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de Sicherheit

1 Sicherheit

Beachten Sie die nachfolgenden Sicherheitshinweise.

1.1 Allgemeine Hinweise

® | esen Sie diese Anleitung sorgfaltig.

m Bewahren Sie die Anleitung sowie die Produktinformationen fur
einen spateren Gebrauch oder Nachbesitzer auf.

m SchlieBen Sie das Gerat bei einem Transportschaden nicht an.

1.2 BestimmungsgemaBer Gebrauch

Verwenden Sie das Gerat nur:

= um HeiBgetranke zuzubereiten.

= im privaten Haushalt und in geschlossenen Raumen des hausli-
chen Umfelds.

® bis zu einer Hohe von 2000 m Uber dem Meeresspiegel.

1.3 Einschrankung des Nutzerkreises

Dieses Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren und dartber und von
Personen mit reduzierten physischen, sensorischen oder menta-
len Fahigkeiten oder Mangel an Erfahrung und/oder Wissen be-
nutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder bezuglich des sicheren
Gebrauchs des Gerats unterwiesen wurden und die daraus resul-
tierenden Gefahren verstanden haben.

Kinder durfen nicht mit dem Gerat spielen.

Reinigung und Benutzerwartung durfen nicht durch Kinder durch-
gefuhrt werden, es sei denn, sie sind 8 Jahre oder alter und wer-
den beaufsichtigt.

Kinder junger als 8 Jahre vom Gerat und der Anschlussleitung
fernhalten.
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Sicherheit de
1.4 Sicherheitshinweise

/A WARNUNG - Erstickungsgefahr!

Kinder kdnnen sich Verpackungsmaterial Gber den Kopf ziehen
oder sich darin einwickeln und ersticken.

» Verpackungsmaterial von Kindern fernhalten.

» Kinder nicht mit Verpackungsmaterial spielen lassen.

Kinder konnen Kleinteile einatmen oder verschlucken und da-
durch ersticken.

» Kleinteile von Kindern fernhalten.

» Kinder nicht mit Kleinteilen spielen lassen.

/A WARNUNG - Stromschlaggefahr!

UnsachgemaBe Installationen sind gefahrlich.

» Das Gerat nur geméaBl den Angaben auf dem Typenschild an-
schlieBen und betreiben.

» Das Gerat nur uUber eine vorschriftsmaBig installierte Steckdose
mit Erdung an ein Stromnetz mit Wechselstrom anschlieBen.

» Das Schutzleitersystem der elektrischen Hausinstallation muss
vorschriftsmaBig installiert sein.

Ein beschadigtes Geréat oder eine beschadigte Netzanschlusslei-

tung ist gefahrlich.

» Nie ein beschadigtes Gerat betreiben.

» Nie ein Gerat mit gerissener oder gebrochener Oberflache be-
treiben.

» Nie an der Netzanschlussleitung ziehen, um das Gerat vom
Stromnetz zu trennen. Immer am Netzstecker der Netzan-
schlussleitung ziehen.

» Wenn das Gerat oder die Netzanschlussleitung beschadigt ist,
sofort den Netzstecker der Netzanschlussleitung ziehen oder
die Sicherung im Sicherungskasten ausschalten.

» Den Kundendienst rufen. — Seite 39

UnsachgemaBe Reparaturen sind gefahrlich.

» Nur daflir geschultes Fachpersonal darf Reparaturen am Gerat
durchfihren.

» Nur Original-Ersatzteile durfen zur Reparatur des Gerats verwen-
det werden.

11



de Sicherheit

» Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerats beschadigt wird,
muss sie durch den Hersteller oder seinen Kundendienst oder
eine ahnlich qualifizierte Person ersetzt werden, um Gefahrdun-
gen zu vermeiden.

Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag verursachen.

» Nie das Gerat oder die Netzanschlussleitung in Wasser tau-
chen.

» Auf die Geratesteckverbindung darf keine Flussigkeit Uberlau-
fen.

» Das Gerat nur in geschlossenen Raumen verwenden.

» Nie das Gerat groBer Hitze und Nasse aussetzen.

» Keinen Dampfreiniger oder Hochdruckreiniger verwenden, um
das Gerat zu reinigen.

/A WARNUNG - Brandgefahr!

Das Gerat wird heiB.

» Das Gerat ausreichend bellften.

» Nie das Geréat in einem Schrank betreiben.

Eine verlangerte Netzanschlussleitung und nicht zugelassene Ad-

apter zu verwenden, ist gefahrlich.

» Keine Verlangerungskabel oder Mehrfachsteckdosenleisten ver-
wenden.

» Nur vom Hersteller zugelassene Adapter und Netzanschlusslei-
tungen verwenden.

» Wenn die Netzanschlussleitung zu kurz ist und keine langere
Netzanschlussleitung verfligbar ist, Elektrofachbetrieb kontaktie-
ren, um die Hausinstallation anzupassen.

/A WARNUNG - Verbrennungsgefahr!

Einige Gerateteile werden sehr heil.

» Nie die heiBen Gerateteile berihren.

» Nach dem Gebrauch die heiBen Gerateteile vor dem Berlhren
abkUhlen lassen.

/A WARNUNG - Verbriihungsgefahr!
Frisch zubereitete Getranke sind sehr heil3.
» Die Getranke bei Bedarf abklhlen lassen.

12



Sicherheit de

» Den Hautkontakt mit austretenden FlUssigkeiten und Dampfen
vermeiden.

Ein unbeaufsichtigter Fernstart Gber die Home Connect App kann

zu Verbruhungen Dritter fuhren.

» Nicht wahrend der Getrankeausgabe unter den Kaffeeauslauf
fassen.

» Personen, insbesondere Kinder vom Gerat fernhalten.

/A WARNUNG - Verletzungsgefahr!

Eine Fehlanwendung des Geréats kann den Benutzer gefahrden.

» Um Verletzungen zu vermeiden, das Gerat nur bestimmungsge-
man verwenden.

Einklemmen der Finger beim SchlieBen der GeratetUr.

» Beim SchlieBen der Geratetlr auf die Finger achten.

Das Mahlwerk rotiert.

» Nie in das Mahlwerk fassen.

/A WARNUNG - Gefahr durch Magnetismus!

Das Gerat enthalt Permanentmagnete. Diese konnen elektroni-

sche Implantate, z. B. Herzschrittmacher oder Insulinpumpen be-

einflussen.

» Personen mit elektronischen Implantaten missen 10 cm Min-
destabstand zum Gerat einhalten.

» Den Mindestabstand von 10 cm auch zum entnommenen Was-
sertank einhalten.

/A WARNUNG - Gefahr von Gesundheitsschaden!
Verschmutzungen am Gerat kénnen die Gesundheit gefahrden.
» Die Reinigungshinweise zur Hygiene zum Gerat beachten.

13



de Umweltschutz und Sparen

2 Umweltschutz und
Sparen

2.1 Verpackung entsorgen

Die Verpackungsmaterialien sind um-

weltvertraglich und wiederverwertbar.

» Die einzelnen Bestandteile ge-
trennt nach Sorten entsorgen.

2.2 Energie sparen

Wenn Sie diese Hinweise beachten,
verbraucht |hr Gerat weniger Energie.

Das Intervall zur automatischen Ab-
schaltung auf den kleinsten Wert ein-
stellen.

v Wenn das Gerat nicht benutzt
wird, schaltet es sich friher aus.
- "Grundeinstellungen”, Seite 27

Den Getrankebezug nicht vorzeitig
unterbrechen.

v Die aufgeheizte Menge Wasser
oder Milch wird optimal genutzt.

Das Gerat regelmaBig entkalken.

v Kalkablagerungen erhdhen den
Energieverbrauch.

3 Aufstellen und
AnschlieBen

3.1 Lieferumfang

Prifen Sie nach dem Auspacken alle
Teile auf Transportschaden und die
Vollstandigkeit der Lieferung.

14

Hinweis: Je nach Geratetyp ist unter-
schiedliches Zubehor beigelegt. Die-
ses Zubehor ist durch einen gestri-
chelten Rahmen gekennzeichnet.

- Abb. lii

Kaffeevollautomat

Milchbehalter

Milchschlauch

Adapter fiir Milchbehalter '

Gebrauchsanleitung

Wasserfilter-Einsetzhilfe

Kartusche Calc

Kartusche Clean

Wasserfilter

Wasserhartestreifen

-l iimliofolfol>

Mikrofasertuch

[

e nach Gerateausstattung

3.2 Gerat aufstellen und an-
schlieBen

ACHTUNG!
Gefahr eines Schadens am Gerat.
Durch unsachgemaBe Inbetriebnah-
me kann das Gerat Schaden neh-
men.
» Gerat nur in frostfreien Raumen
verwenden.
» Wenn das Gerat unter 0 °C trans-
portiert oder gelagert wurde,
3 Stunden bei Raumtemperatur
warten vor Inbetriebnahme.
» Nach jedem AnschlieBen ca. 5 Se-
kunden warten.

1. Das Gerat auf eine ebene, ausrei-
chend tragféhige und wasserfeste
Flache stellen.



2. Das Gerat mit dem Netzstecker an
eine vorschriftsmaBig installierte
Schutzkontaktsteckdose anschlie-
Ben.

4 Kennenlernen

4.1 Gerat

Hier finden Sie eine Ubersicht tiber
die Bestandteile |hres Gerats.

Hinweise

® Je nach Geratetyp sind Abwei-
chungen in den Farben und Einzel-
heiten maglich.

®» Die Gebrauchsanleitung beschreibt
zwei Geratevarianten:

Kennenlernen de

Tropfschale

' Je nach Geréateausstattung

4.2 Bedienfeld

Uber das Bedienfeld stellen Sie alle
Funktionen lhres Geréats ein und er-
halten Informationen zum Betriebszu-
stand.

- Abb. ©
Touchdisplay
Touchfelder

Touchdisplay

Das Touchdisplay ist sowohl Anzeige
als auch Bedienelement.

— Gerat hat einen Bohnenbehalter. Hauptmenii
— Gerat hat zwei Bohnenbehlter. : . -
Profile Gespeicherte Getranke
— Abb. E mit perst')nliclhen Ein-
Klassiker Standardgetranke wah-
Touchfelder len.
Kartuschenfach coffee- Basisgetranke wahlen,
World die in Verbindung mit
Abdeckung Kartuschenfach Home Connect er-
Tassenheizung' weiterbar sind.
m Bohnenbehalter Getrankeparameter
Aromadeckel’ 0 Starke
. — H Menge
[E} LED-Anzeige Bohnenbehélter : ,
. 0 Milchanteil
e} Typenschild 338 Mahigrad
Touchdisplay Kontaktzeit
Brihraumtir A Temperatur
Wassertank [E.] ausgewahlte
o Bohnensorte
Milchsystem —
[s§] Bohnenbehalter' wah-
Abdeckung Getréankeauslauf len.

[

e nach Gerateausstattung

' Je nach Gerateausstattung

15



de Zubehor

Tipp: Weitere Getrankeeinstellungen U
finden Sie in den Grundeinstellungen.

Bitte Entkalkungspro-
gramm dringend
durchfihren! Gerat

Anzeige wird demnéchst ge-
Comfort Gerat ist im Baristamo- sperrt.
Barista gus oder Comfortmo- 9 "Demo-Modus" ist akiti-
us. viert.
RIS Tassenwarmer ist ein-
geschaltet. Touchfelder )
Hier finden Sie eine Ubersicht der
aromaBoost O \ .
Qj\ Gr st Symbole, die immer sichtbar sind.
= erat ist mi
. Home Connect verbun- O Gerét einschalten oder
den. ausschalten.
= Gerét ist nicht mit Comior Baristamodus oder
Home Connect verbun- Comfortmodus wahlen.
den. Zwei Tassen beziehen.
=x (Cjierat hat kSelne Verbin- % Lieblingsgetrank spei-
ung zum Server. chern.
G Entkalkung ist notwen- o Service-Programme
dig rL]JﬂOldWIrdhOlefm;1 6ffnen oder verlassen.
nachst durchgefuhrt 3 Einstellungen offnen

Neue Entkalkungskar-

(¢5)

oder verlassen.

tusche oder Reini-
gungskartusche besor-
gen und zeitnah erset-
zen.

5 Zubehor

Verwenden Sie Originalzubehdr. Es ist auf |hr Gerat abgestimmt.

Zubehor Handel Kundendienst
Reinigungskartusche T7800Z1 00312356
Entkalkungskartusche 17800272 00312357
Kombipackung Kartuschen TZ800Z3 00312358
Wasserfilter TZ70003 00575491
Wasserfilter 3er-Pack TZ70033A -
Mikrofasertuch - 00460770
Pflegeset TZ80004A 00312105
T780004B 00312106
Adapter fir Milchbehélter TZ70001 17006005
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6 Vor dem ersten
Gebrauch

Bereiten Sie das Gerét fur die Ver-
wendung vor.

6.1 Gerat vorbereiten und rei-
nigen

Entfernen Sie die Schutzfolien und
reinigen Sie das Gerat und die Ein-
zelteile. Folgen Sie der Bildanleitung
am Anfang dieser Anleitung.

ACHTUNG!

Ungeeignete Bohnen k&nnen das

Mahlwerk verstopfen.

» AusschlieBlich reine, gerostete Es-
presso- oder Vollautomaten-Boh-
nenmischungen verwenden.

» Keine glasierten Kaffeebohnen ver-
wenden.

» Keine karamellisierten Kaffeeboh-
nen verwenden.

» Keine mit zuckerhaltigen Zusatzen
behandelten Kaffeebohnen ver-
wenden.

» Keinen Pulverkaffee einfillen.

- Abb. A - EX}

Hinweise

® Fillen Sie den Wassertank taglich
mit frischem, kaltem Wasser ohne
Kohlensaure.

m Bei der Geratevariante mit 2 Boh-
nenbehaltern kénnen Sie 2 ver-
schiedene Kaffeesorten einfillen.
Die LED des aktiven Bohnenbehal-
ters leuchtet.

m Das Geréat merkt sich fur jedes Ge-
trank den zuletzt gewahlten Boh-
nenbehalter. Sie kdnnen diese Vor-
einstellung andern.

- "Grundeinstellungen”, Seite 27

Vor dem ersten Gebrauch de

Tipp: Um die Qualitat optimal zu er-
halten, lagern Sie die Kaffeebohnen
kihl und verschlossen.

Sie kdnnen die Kaffeebohnen mehre-
re Tage im Bohnenbehalter lagern,
ohne dass das Aroma verloren geht.

6.2 Wasserharte ermitteln

Die richtige Einstellung der Wasser-
hérte ist wichtig, damit Ihr Gerat
rechtzeitig anzeigt, dass es entkalkt
werden muss. Sie kdnnen die Was-
serharte mit dem beiliegenden Test-
streifen ermitteln oder bei der 6rtli-
chen Wasserversorgung erfragen.
1. Den Teststreifen kurz in frisches
Leitungswasser tauchen.
2. Den Teststreifen abtropfen lassen.
3. Die Wasserhérte nach 1 Minute
am Teststreifen ablesen.

Die Tabelle zeigt die Zuordnung
der Stufen zu den Wasserhartegra-
den:

Stufe deutsche Gesamtharte

Harte in in mmol/l
°dH
1 1-7 <1,3
2 8-14 1,3-2,5
3 15-21 2,5-3,8
4 22-30 > 3,8

' Werkseinstellung

Hinweis: Verwenden Sie den Test-
streifen auch bei einer installierten
Enth&rtungsanlage, da diese unter-
schiedliche Wasserharten generieren.

Tipps
® Sie konnen die Einstellungen jeder-
zeit andern.
- "Grundeinstellungen”, Seite 27
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de Vor dem ersten Gebrauch

= \Wenn die Wasserharte héher als
21 °dH (3,8 mmol/l) ist, kbnnen
Sie den Wassertank mit vorgefilter-
tem Wasser beflllen, um Kalkab-
lagerungen im Wassertank zu re-
duzieren.

6.3 Wasserfilter

Mit einem Wasserfilter vermindern
Sie Kalkablagerungen und reduzieren
Verunreinigungen im Wasser.

Wasserfilter einsetzen

ACHTUNG!

Moglicher Gerateschaden durch Ver-

kalkung.

» Den Wasserfilter rechtzeitig austau-
schen.

» Den Wasserfilter spatestens nach
2 Monaten ersetzen.

» Die Displaymeldungen beachten.

1. ¢ driicken.
2. "INTENZA-Filter" driicken und den
Anweisungen im Display folgen.

Wasserfilter wechseln oder
entfernen

Sie kdnnen |hr Gerat auch ohne

einen Wasserfilter betreiben.

1. & driicken.

2. "INTENZA-Filter" drlcken.

3. "Ersetzen" oder "Entfernen"
dricken und den Anweisungen im
Display folgen.

Tipps

= \Wechseln Sie |lhren Wasserfilter
auch aus hygienischen Grinden.

= Mit einem Wasserfilter missen Sie
Ihr Gerat seltener entkalken.

= \Wenn Sie einen Wasserfilter ver-
wenden, erhalten Sie geschmack-
vollere Kaffeegetranke.

18

m Spilen Sie den eingesetzten Was-
serfilter vor Gebrauch, indem Sie
eine Tasse HeiBwasser beziehen,
wenn Sie lhr Gerat langere Zeit
nicht benutzt haben, z. B. wenn Sie
im Urlaub waren.

m Den Wasserfilter erhalten Sie Uber
den Handel oder den Kunden-
dienst.

- "Zubehér", Seite 16

6.4 Erste Inbetriebnahme vor-
nehmen

Nehmen Sie nach dem Stroman-

schluss die Einstellungen fir die ers-

te Inbetriebnahme vor. Die erste Inbe-

triebnahme erscheint nur beim ersten

Einschalten.

1. Das Gerat mit O einschalten.

2. Den Anweisungen im Display fol-
gen.

v Das Display fuhrt durch das Pro-
gramm.

Hinweise

m Wenn Sie Home Connect jetzt ein-
richten mochten, folgen Sie den
Anweisungen in der Home Con-
nect App.
— "Home Connect einrichten”,
Seite 25

= \Wenn der "Demo-Modus" gewahlt
ist, funktionieren nur die Displayan-
zeigen. Sie kénnen kein Getrank
beziehen oder ein Programm
durchfihren.

6.5 Allgemeine Hinweise

Beachten Sie die Hinweise, um lhr
Gerat optimal nutzen zu kdénnen.

Hinweise

m |hr Geréat funktioniert nur, wenn Sie
beide Kartuschen einsetzen.

m Das Geréat ist ab Werk mit den
Standardeinstellungen fur den opti-
malen Betrieb programmiert.



®» Das Mahlwerk ist werkseitig auf
einen optimalen Betrieb eingestellt.
Wenn der Kaffee nur trépfchenwei-
se ausgegeben wird oder zu dinn
ist und zu wenig Crema hat, kon-
nen Sie den Mahlgrad einstellen.
— "Elektronische Mahlgradeinstel-
lung eGrinder verwenden",

Seite 22

» Wahrend des Betriebs kénnen sich
an den LUftungsschlitzen und an
dem Tablettenschachtdeckel Was-
sertropfen bilden.

m Wenn Sie das Gerat in einer be-
stimmten Zeit nicht bedienen,
schaltet sich das Gerét automa-
tisch aus. Sie kénnen die Dauer in
den Grundeinstellungen andern.

m Aus dem Gerat kann technisch be-
dingt Dampf austreten.

(i\“/v ci\\/)

I

m Das erste Getrank hat noch nicht
das volle Aroma, wenn:
— Sie das Geréat das erste Mal be-
nutzen.
— Sie das Gerét langere Zeit nicht
benutzt haben.

Das Getrank nicht trinken.

Tipp: Eine dauerhaft feinporige Cre-
ma erhalten Sie, nachdem Sie Ihr Ge-
rat in Betrieb genommen und einige
Tassen bezogen haben.

Grundlegende Bedienung de

7 Grundlegende
Bedienung

7.1 Gerat einschalten oder
ausschalten

» O driicken.

Beim Einschalten zeigt das Display
das Logo. Beim Einschalten und
Ausschalten spilt das Gerat auto-
matisch. Wenn das Gerat beim
Einschalten noch warm ist oder
vor dem Ausschalten kein Getrank
bezogen wurde, spllt das Gerat
nicht.

7.2 Getrankebezug

Erfahren Sie, wie Sie sich ein Getrank
Ihrer Wahl zubereiten.

/\ WARNUNG

Verbriihungsgefahr!

Frisch zubereitete Getranke sind sehr

heifl.

» Die Getranke bei Bedarf abkihlen
lassen.

» Den Hautkontakt mit austretenden
Flissigkeiten und Dampfen vermei-
den.

Hinweise

m Bej einigen Einstellungen wird der
Kaffee in mehreren Schritten zube-
reitet. Warten Sie, bis der Vorgang
komplett abgeschlossen ist.

= Wenn Sie ein Getrank mit Milch
beziehen, schlieBen Sie immer den
mit Milch beflllten Milchbehalter
oder den Milchadapter mit einem
Milchkarton an.

m Sie kdnnen den Getrankeauslauf
nur einsetzen oder entfernen, wenn
der Milchbehélter oder der Milcha-
dapter nicht angeschlossen ist.
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de Grundlegende Bedienung

m Der Milchbehélter ist speziell fur
dieses Gerat entwickelt. Verwen-
den Sie den Milchbehélter aus-
schlieBlich zur Aufbewahrung von
Milch im Haushalt und im Kuhl-
schrank.

= \Wenn das Milchsystem nicht gerei-
nigt ist, kdnnen geringe Mengen
Milch beim Bezug von HeiBwasser
mit austreten.

7.3 doubleShot und triple-
Shot

Ihr Gerat mahlt zweimal oder dreimal
Kaffee.

Um nur die wohl schmeckenden und
gut bekdbmmlichen Aromastoffe zu 16-
sen, mahlt und briht das Gerét er-
neut Kaffeebohnen.

Je langer der Kaffee briht, desto
mehr Bitterstoffe und unerwiinschte
Aromen |6sen sich. Bitterstoffe und
unerwiunschte Aromen beeintrachti-
gen den Geschmack und die Be-
kdmmlichkeit des Kaffees.

Hinweis: Die Funktionen "double-
Shot" und "tripleShot" sind abhangig
vom gewahlten Getrank, der gewahl-
ten Getrankestarke und der Getran-
kegroBe.

7.4 Kaffeegetrank mit Milch
beziehen

Erfahren Sie an einem Beispiel, wie
Sie einen Latte Macchiato zubereiten.

/\ WARNUNG

Verbrennungsgefahr!

Das Milchsystem wird sehr heil3.

» Nie das heiBe Milchsystem berlh-
ren.

» Das heiBe Milchsystem vor dem
BerlUhren abkUhlen lassen.

' Je nach Gerateausstattung
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Voraussetzungen

m Das Gerét ist eingeschaltet, der
Wassertank und der Bohnenbehal-
ter sind gefulit.

m Der Milchbehalter oder der Milcha-
dapter ist angeschlossen.

= Der Milchbehalter ist mit Milch be-
flllt oder der Schlauch des Milcha-
dapters ist in Milch eingetaucht.

1. Ein Glas unter den Getrankeaus-
lauf stellen.

2. & driicken und "baristaMode"
wahlen.

3. Auf "Klassiker" drlicken.

4. Das Getrankesymbol fur Latte
Macchiato wahlen.

5. Auf das Getrankesymbol driicken
Iund die Getrankeparameter einstel-
en.

- Um die Starke O einzustellen,
die Segmente drlcken.

- Um die Fillmenge H einzustel-
len, die Segmente drlicken.

- Um den Milchanteil 0 einzustel-
len, die Segmente drlicken.

- Um den Mahlgrad 32 einzustel-
len, die Segmente drlicken.
— "Elektronische Mahlgradein-
stellung eGrinder verwenden”,
Seite 22

- Um die Kontaktzeit © einzustel-
len, die Segmente drlicken.

- Um die Briihtemperatur 8 einzu-
stellen, die Segmente drlcken.

- Um den Bohnenbehélter' zu an-
dern, auf 58] drlicken.

6. "Start" driicken und warten, bis der
Vorgang abgeschlossen ist.

- Um den Getrankebezug kom-
plett zu stoppen, auf "Stopp"
drlcken.

- Um nur den aktuellen Bezugs-
schritt zu stoppen, auf "Uber-
springen" drlcken.




Hinweise

= Wenn Sie ca. 30 Sekunden keine
Einstellung andern, verlasst das
Gerat den Einstellmodus.

m Das Geréat speichert die Einstellun-
gen automatisch.

» Um alle Getrankeparameter zu-
rickzusetzen, driicken Sie auf "Zu-
ricksetzen".

Tipps

® Sie kdnnen die Tassen vor dem
Bezug auch mit HeiBwasser oder
der Tassenheizung' vorwarmen.

m Bei der Geratevariante mit 2 Boh-
nenbehaltern kdnnen Sie wahrend
des Getrankebezugs bei leerem
Bohnenbehdlter' umschalten. Der
Bezug lauft mit dem vollen Boh-
nenbehalter weiter.

m Sie kdnnen auch pflanzliche Ge-
tranke anstatt Milch verwenden,

z. B. aus Soja.

® Die Qualitadt des Milchschaums ist
abhangig von der Art der verwen-
deten Milch oder dem pflanzlichen
Getrank.

7.5 baristaMode oder com-
fortMode

Sie kdnnen den Bedienmodus wah-

len.

Bei der Auswahl "baristaMode" ste-

hen flr die einzelnen Getrdnke mehr
Einstellmoglichkeiten zur Verfligung,
z. B. Kontaktzeit.

7.6 Zwei Tassen auf einmal
beziehen

Abhangig von Ihrem Getréank kdnnen
Sie 2 Tassen gleichzeitig zubereiten.

' Je nach Gerateausstattung
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Hinweis: Wenn die Funktion "double-
Shot" oder "tripleShot" aktiv ist, ist die
Funktion zwei Tassen auf einmal be-
ziehen nicht méglich.

1. Das Symbol fir das gewinschte
Getrank wahlen.

2. ¥ driicken.

v Das Display zeigt die Einstellung
@ an.

3. Zwei Tassen links und rechts unter
den Getrankeauslauf stellen.

4. "Start" dricken.

Das Getrank wird in 2 Schritten zu-
bereitet. Die Bohnen werden in 2
Mahlvorgangen gemabhlen.

v Das Getrank wird gebriht und lauft
anschlieBend in die Tassen.

5. Warten bis der Vorgang abge-
schlossen ist.

7.7 Lieblingsgetrank spei-
chern

Sie kénnen ein Lieblingsgetrank di-

rekt speichern, das Sie oft beziehen.

1. Das Symbol flr das gewiinschte
Getrank wahlen.

2. Auf das Getrankesymbol driicken
und die Getrankeparameter einstel-
len.

3. Um zu speichern, 3 Sekunden auf
Y¢ driicken.

Tipps

m Um das Lieblinksgetrank jederzeit
anzuzeigen und zu starten, einmal
kurz auf ¢ driicken.

m Sie kdnnen jederzeit ein neues
Lieblinksgetrank speichern.

Hinweis: Wenn Sie ein neues Lieb-
linksgetrank speichern, ersetzen Sie
das bestehende Lieblingsgetrank.
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7.8 Elektronische Mahl-
gradeinstellung eGrinder
verwenden

Ihr Gerat besitzt ein einstellbares
Mahlwerk, mit dem Sie den Mahlgrad
der Kaffeebohnen im "baristaMode"
individuell anpassen konnen.

1. @wr dricken und "baristaMode"
wahlen.

2. Das Symbol fir das gewlnschte
Getrank drlcken.

3. 3% driicken und den Mahlgrad ein-
stellen.

Hinweis: Bei der Geratevariante mit

2 Bohnenbehaltern kénnen Sie den

Mahlgrad fir jeden Bohnenbehalter

separat einstellen.

Tipps
® Den Basismahlgrad fir den "com-
fortMode" kénnen Sie in den Ge-

trankeeinstellungen einstellen.

= |m "comfortMode" kénnen Sie zu-
satzlich die Funktion "aromaBoost"
fur kleine Getranke verwenden,

z. B. Espresso. "aromaBoost" stellt
den Mahlgrad etwas feiner als den
eingestellten Basismahlgrad ein.

m Wenn der Kaffee nur tropfchenwei-
se ausgegeben wird, stellen Sie
den Mahlgrad grober ein.

Wenn der Kaffee zu dinn ist und
zu wenig Crema hat, stellen Sie
den Mahlgrad feiner ein.

7.9 beanldent System
verwenden'

Sie kdnnen |hr Gerat auf die von Ih-
nen verwendete Kaffeebohnensorte
einstellen.

1. € driicken.

2. "Getrankeeinstellungen" wahlen.
3. "beanldent System" wahlen.

' Je nach Gerateausstattung
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4. Kaffeesorte wéahlen.

Hinweis: Wenn Sie eine Siemens-
Kaffeesorte wahlen, zeigt das Display
in den Getrankeparametern EQ.

8 Kindersicherung

Um Kinder vor Verbrihungen und
Verbrennungen zu schitzen, kénnen
Sie das Gerét sperren.

8.1 Kindersicherung aktivie-
ren

Voraussetzung: Das Gerat ist einge-

schaltet.

» £ mindestens 3 Sekunden
dricken.
v Die Kindersicherung ist aktiviert.

8.2 Kindersicherung deakti-
vieren

» & mindestens 3 Sekunden
dricken.

v Die Kindersicherung ist deaktiviert.

9 Tassenheizung’

Sie konnen lhre Tassen mit der Tas-
senheizung vorwarmen.

9.1 Tassenheizung aktivieren
und deaktivieren'

A\ WARNUNG

Verbrennungsgefahr!

Die Tassenheizung' wird sehr heiB.

» Nie die heiBe Tassenheizung' be-
rihren.

» Die heiBe Tassenheizung' vor dem
BerlUhren abkUlhlen lassen.



Tipp: Um die Tassen optimal zu er-
warmen, stellen Sie die Tassen mit
dem Tassenboden auf die
Tassenheizung'.

» Die Tassenheizung' in den Grund-
einstellungen aktivieren oder deak-
tivieren.

10 Personalisierung

Speichern Sie Getranke in lhrem per-
soénlichen Profil.

Ein Profil enthalt bevorzugte Getran-
ke mit persdnlichen Einstellungen.
Um die Einstellungen zu verlassen,
<— driicken.

Tipp: Sie kdnnen die Einstellungen
jederzeit andern.

10.1 Erstes Profil anlegen

1. "Profile" drlcken.
2. "Profil erstellen" driicken.

3. Einen Profilnamen eingeben, z. B.
Tom.

4. "Speichern" drlicken.

5. Ein Hintergrundbild wahlen.

6. "Weiter" dricken.

7. + "Getrank hinzufligen" driicken.
8.

Ein Getrank wahlen und "Auswéh-
len" driicken.

9. Die Getrankeparameter einstellen
und "Speichern" dricken.

10.Einen Getrankenamen eingeben
und "Speichern" drlicken.

10.2 Weitere Profile anlegen

1. "Profile" drlcken.

2. "Profile" am unteren Displayrand
dricken.

3. + "Profil hinzufligen" driicken.
4. Einen Profilnamen eingeben.

' Je nach Gerateausstattung
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5. "Speichern" drlcken.

6. Ein Hintergrundbild wahlen.

7. "Weiter" drlicken.

8. + "Getrank hinzufiigen" driicken.

9. Ein Getrank wahlen und "Auswah-
len" drlcken.

10.Die Getrankeparameter einstellen
und "Speichern" drlcken.

11.Einen Getrdnkenamen eingeben
und "Speichern" dricken.

Hinweis: In den Profilen erscheint im-
mer das zuletzt genutzte Profil. Bei
mehreren angelegten Profilen auf
"Profile" am unteren Displayrand
driicken, um neue Profile anzulegen
oder bestehende zu bearbeiten.

10.3 Profil bearbeiten

1. "Profile" drticken.

2. "Profile" am unteren Displayrand
drtcken.

3. "Profile bearbeiten" drlicken.

4. Das gewtlnschte Profil driicken.

5. Den Profilnamen anpassen und
"Speichern" dricken.

6. Das gewtlinschte Hintergrundbild
wéhlen und "Weiter" dricken.

10.4 Profil l6schen

1. "Profile" drlicken.

2. "Profile" am unteren Displayrand
drtcken.

3. "Profil I16schen" drlicken.

4. Das gewUlnschte Profil driicken.

5. "Léschen" driicken.

10.5 Profile sortieren

1. €3 driicken.

2. "Personalisierung" driicken.
3. "Profilreihenfolge" drlcken.
4. Die Profile sortieren.
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10.6 Getrank einem Profil hin-
zufugen

1. "Profile" drlcken.

2. "Profile" am unteren Displayrand
drticken.

3. Das gewtlinschte Profil driicken.
4. + "Getrank hinzufligen" driicken.

5. Ein Getrank wéahlen und "Auswah-
len" driicken.

6. Die Getrankeparameter einstellen
und "Speichern" dricken.

7. Einen Getrankenamen eingeben
und "Speichern" drlicken.

10.7 Getrank aus Klassiker
oder coffeeWorld dem
Profil hinzufiigen

. Ein Getrank aus "Klassiker" oder
"coffeeWorld" wahlen.

Die Getrankeparameter einstellen.
"Im Profil speichern" drlicken.
Das gewtlinschte Profil wahlen.
Einen Getrankenamen eingeben.
"Speichern" driicken.

Das Getrank ist im Profil gespei-
chert.

—h

O 0arobd

10.8 Profil aus Klassiker oder
coffeeWorld erstellen

. Ein Getrank aus "Klassiker" oder
"coffeeWorld" wahlen.

Die Getrankeparameter einstellen.
"Im Profil speichern" driicken.

=+ "Profil hinzuftigen" drlicken.
Einen Profilnamen eingeben.
"Speichern" driicken.

Ein Hintergrundbild wahlen.
"Weiter" drticken.

Einen Getrankenamen eingeben
und "Speichern" drlicken.

Das Profil und das Getrank sind
gespeichert.

—
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10.9 Getrank im Profil bear-
beiten

"Profile" drucken.

"Profile" am unteren Displayrand
drlcken.

Das gewtlinschte Profil driicken.
Ein Getrank wahlen.

Die Getrankeparameter einstellen.
"Speichern" driicken.
"Uberspeichern" driicken.

Das Getréank starten oder mit €<~
zurtck zum Menu navigieren.

10.10 Getrank im Profil 16-
schen

1. "Profile" drlicken.

2. "Profile" am unteren Displayrand
drlcken.

3. Profil wéhlen und driicken.
Auf das Getrank driicken.
5. "Léschen" dricken.

[
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11 Home Connect

Dieses Gerat ist netzwerkfahig. Ver-
binden Sie lhr Gerat mit einem mobi-
len Endgerat, um Funktionen Uber
die Home Connect App zu bedienen,
Grundeinstellungen anzupassen oder
den aktuellen Betriebszustand zu
Uberwachen.

Die Home Connect Dienste sind nicht
in jedem Land verfligbar. Die Verflig-
barkeit der Home Connect Funktion
ist abhangig von der Verfugbarkeit
der Home Connect Dienste in lhrem
Land. Informationen dazu finden Sie
auf: www.home-connect.com.



Um Home Connect nutzen zu koén-
nen, richten Sie zunachst die Verbin-
dung zum WLAN-Heimnetzwerk
(Wi-Fi') und zur Home Connect App
ein.

Die Home Connect App leitet Sie
durch den gesamten Anmeldepro-
zess. Folgen Sie den Anweisungen in
der Home Connect App, um die Ein-
stellungen vorzunehmen.

Tipp: Beachten Sie auch die Hinwei-
se in der Home Connect App.

Hinweise

m Beachten Sie die Sicherheitshin-
weise dieser Gebrauchsanleitung
und stellen Sie sicher, dass diese
auch dann eingehalten werden,
wenn Sie das Gerét Uber die
Home Connect App bedienen.
- "Sicherheit", Seite 10

m Die Bedienung am Gerat hat jeder-
zeit Vorrang. In dieser Zeit ist die
Bedienung uber die Home Con-
nect App nicht moglich.

11.1 Home Connect App ein-
richten

1. Die Home Connect App auf dem
mobilen Endgerat installieren.

2. Die Home Connect App starten
und den Zugang fir Home Con-
nect einrichten.

Die Home Connect App leitet Sie
durch den gesamten Anmeldepro-
Zess.

Home Connect de

11.2 Home Connect einrich-
ten

Voraussetzungen

m Die Home Connect App ist auf
dem mobilen Endgerét eingerich-
tet.

m Das Gerat hat am Aufstellort einen
Empfang zum WLAN-Heimnetz-
werk (Wi-Fi).

1. Die Home Connect App 6ffnen und
den folgenden QR-Code scannen.

2. Den Anweisungen der Home Con-
nect App folgen.

11.3 Home Connect Einstel-
lungen

Passen Sie Home Connect lhren Be-
dirfnissen an.

Sie finden die Home Connect Einstel-
lungen in den Grundeinstellungen Ih-
res Gerats. Welche Einstellungen das
Display zeigt, hangt davon ab, ob
Home Connect eingerichtet ist und
ob das Gerét mit dem Heimnetzwerk
verbunden ist.

Ubersicht Home Connect Einstellungen
Hier finden Sie eine Ubersicht (iber die Home Connect Einstellungen und Netz-

werkeinstellungen.

1

Wi-Fi ist eine eingetragene Marke der Wi-Fi Alliance.
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Grundeinstellung Auswahl

Beschreibung

WLAN-Verbindung Ein

Funkmodul bei langer Abwesenheit,

Aus oder um Energie zu sparen, ausschal-
ten.
Hinweis: Im vernetzten Bereitschafts-
betrieb bendtigt Ihr Gerat max. 2 W.
Fernstart Ein Fernstart am Geréat einschalten und
Aus ausschalten.

Hinweis: Mit der Home Connect App
ist nur das Ausschalten moglich.

Mobiles Gerat hin-

Gerat mit der "Home Connect" App

zufiigen oder zuséatzlichen Accounts verbinden.
Netzwerkinforma- - Netzwerkinformationen und Geratein-
tionen formationen anzeigen.

Netzwerkeinstel- -
lungen l6schen

Hinweis: Ohne Netzwerkverbindung
ist keine Bedienung Uber die "Home
Connect" App moglich.

Software-Update

Hinweis: Diese Einstellung ist nur bei
einem Software-Update verfligbar.

11.4 Ferndiagnose

Der Kundendienst kann Uber die
Ferndiagnose auf lhr Gerat zugreifen,
wenn Sie sich mit dem entsprechen-
den Wunsch an den Kundendienst
wenden, |hr Gerat mit dem

Home Connect Server verbunden ist
und die Ferndiagnose in dem Land,
in dem Sie das Gerat verwenden, ver-
flgbar ist.

Tipp: Weitere Informationen sowie
Hinweise zur Verfugbarkeit der Fern-
diagnose in lhrem Land finden Sie im
Service/Support-Bereich der lokalen
Website: www.home-connect.com.

11.5 Datenschutiz

Beachten Sie die Hinweise zum Da-
tenschutz.

Mit der erstmaligen Verbindung lhres
Gerats mit einem an das Internet
angebundenen Heimnetzwerk
Ubermittelt Ihr Gerat nachfolgende
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Kategorien von Daten an den

Home Connect Server

(Erstreg|str|erung)

m Eindeutige Geratekennung (beste-
hend aus Gerateschlisseln sowie
der MAC-Adresse des verbauten
Wi-Fi Kommunikationsmoduls).

m Sicherheitszertifikat des Wi-Fi Kom-
munikationsmoduls (zur informati-
onstechnischen Absicherung der
Verbindung).

m Die aktuelle Softwareversion und
Hardwareversion lhres Hausgerats.

m Status eines eventuellen vorange-
gangenen Ricksetzens auf Werks-
einstellungen.

Diese Erstregistrierung bereitet die
Nutzung der Home Connect Funktio-
nalitaten vor und ist erst zu dem Zeit-
punkt erforderlich, zu dem Sie

Home Connect Funktionalitaten erst-
mals nutzen mdchten.

Hinweis: Beachten Sie, dass die
Home Connect Funktionalitaten nur
in Verbindung mit der Home Connect



App nutzbar sind. Informationen zum

Datenschutz kénnen in der

Grundeinstellungen de

12.1 Grundeinstellungen an-

Home Connect App abgerufen wer- dern
den. 1. € drlcken.
v Das Display zeigt die Liste der
- Grundeinstellungen.
12 Grundeinstellungen 2. Die gewlinschte Grundeinstellung

Sie kénnen die Grundeinstellungen
Ihres Gerats auf |hre BedUrfnisse ein-
stellen und Zusatzfunktionen aufru-

fen.

andern.

Das Gerat speichert die Grundein-
stellung automatisch.

<

3. Um die Grundeinstellungen zu ver-
lassen, auf €— drlicken.

12.2 Ubersicht Grundeinstellungen
Hier finden Sie eine Ubersicht der Grundeinstellungen.

Grundeinstellung

Auswahl

Verwendung

Getrankeeinstellung

Bohnenbehalter

Bohnenbehalterzuord-
nung einstellen.

eGrinder

Elektronische Mahl-
gradeinstellung
Basismahlgrad im "com-
fortMode" einstellen.

beanldent System

Verwendete Bohnensorte
einstellen.

- "beanldent System
verwenden", Seite 22

Milchreihenfolge

Reihenfolge Milch und
Kaffee einstellen.

Latte Macchiato Pause

Pause zwischen Milch
und Kaffee einstellen.

Brihtemperatur

Brihtemperatur einstel-
len.

Getrankeparameter zu-
ricksetzen

Getrankeeinstellungen
zurlcksetzen.

Geréteeinstellung

Tassenheizung’

Tassenheizung' einschal-
ten oder ausschalten.

Automatisches Abschal-
ten

Dauer einstellen, nach
der das Gerat abschal-
tet.

' Je nach Geréateausstattung
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Grundeinstellung

Auswahl

Verwendung

Startzeit automatische
Entkalkung (autoCalc)

Uhrzeit einstellen, zu der
das Entkalkungspro-
gramm startet.

Entkalkungseinstellun-
gen

"Intensive Nutzung" ein-
schalten oder ausschal-
ten.

Displayhelligkeit

Helligkeit in Stufen ein-
stellen.

Téne = Tone anschalten und
ausschalten.
m | qutstarke einstellen.
Wasserharte Wasserharte einstellen.
Uhrzeit Aktuelle Uhrzeit einstel-
len.
Datum Aktuelles Datum einstel-
len.
Sprache Sprache einstellen.

Werkseinstellungen

Gerat auf Werkseinstel-
lung zurlcksetzen.

Personalisierung

Startkategorie

MenuU-Anzeige nach dem
Einschalten einstellen,
z. B. "Klassiker".

Profilreihenfolge

Reihenfolge der Profile
festlegen.

Getrankereihenfolge im
Profil

Reihenfolge der Getran-
ke im Profil festlegen.

Home Connect

Informationen zu
Home Connect

— "Home Connect ein-
richten", Seite 25

Gerateinformation

Getrankezahler

Anzahl der bezogenen
Getranke anzeigen.

Reinigungsinformation

Dauer bis zum nachsten
Wechsel des Wasserfil-
ters oder Start eines Ser-
vice-Programms anzei-
gen.

Versionsinformation

Netzwerkinformationen
und Geréateinformationen
anzeigen.

Lizenzinformation

FOSS-Lizenztext anzei-
gen.

' Je nach Geréateausstattung
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Grundeinstellung Auswahl

Verwendung

Betriebsmodus

Betriebsmodus flr De-
monstrationszwecke

"Demo-Modus" einschal-
ten oder ausschalten.

Kurzanleitung Bedieno-
berflache

Geréateeinstellungen ken-
nenlernen.

Kundendienst

QR-Code und landes-
spezifischen Kunden-
dienst finden.

' Je nach Geréateausstattung

Tipp: Sie konnen im Display auch mit
den Schnellwahltasten am Anfang
der Einstellmoéglichkeiten Funktionen
einstellen, z. B. Kindersicherung akti-
vieren.

13 Automatische Reini-
gung und Entkalkung

Ihr Gerét reinigt und entkalkt sich au-
tomatisch.

Die automatische Reinigung und Ent-
kalkung verhindert frihzeitig eine Ver-
schmutzung der BrlUheinheit, der
Schlauche sowie Kalkablagerungen
im System. Ihr Gerét reinigt und ent-
kalkt sich in kurzen Intervallen mit ei-
ner niedrigen Konzentration.

Anzahl der Bezlge bis zur notwendi-
gen Entkalkung:

Wasserharte- Verfligbare Be-

Einstellung ziige, je nach
GetrénkegroBe
ca.

1 100

2 53

3 40

4 33

Hinweise

m Um alle Geratefunktionen zu ge-
wahrleisten, lassen Sie die Reini-
gungskartusche und die Entkal-
kungskartusche im Gerat einge-

setzt. Wenn Sie die Kartuschen un-
aufgefordert entnehmen, kann
Flussigkeit austreten. Entfernen Sie
ausgetretene FlUssigkeit umge-
hend. Wenn Sie die Kartuschen
wechseln, nutzen Sie das entspre-
chende Service-Programm.
- "Ubersicht Service-Programme”,
Seite 32

m |hr Gerat meldet, wenn ein Reini-
gungsvorgang oder Entkalkungs-
vorgang bevorsteht oder Sie die
Kartuschen wechseln muassen.

= Das Reinigungsprogramm startet
mit dem Ausschalten des Gerats.

m Sie kOnnen die Startzeit fir den
Entkalkungsvorgang festlegen.
— "Ubersicht Grundeinstellungen”,
Seite 27

= Um die Milchschaumqualitat si-
cherzustellen, meldet |hr Gerat je
nach dem Nutzungsverhalten,
wenn Sie das Milchsystem intensiv
reinigen mussen. Das Display fuhrt
durch das Programm.

13.1 Automatische Reinigung
und Entkalkung verwen-
den

Voraussetzung: Die Reinigungskar-

tusche und die Entkalkungskartusche
sind eingesetzt.

1. Die aktuelle Uhrzeit einstellen.

2. Die Startzeit des Entkalkungspro-
gramms einstellen.
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Sie kénnen beide Programme
auch manuell starten.

— "Service-Programme verwen-
den", Seite 32

3. Die Kartuschen in das Gerat ein-
setzen.

Nicht genutzte Kartuschen nur in
der verschlossenen Originalverpa-
ckung lagern.

14 Reinigen und Pflegen

Damit Ihr Gerat lange funktionsfahig bleibt, reinigen und pflegen Sie es sorgfél-

tig.

14.1 Geschirrspulertauglichkeit

Hier finden Sie eine Ubersicht der Bauteile, die Sie im Geschirrspiiler reinigen

konnen.

ACHTUNG!

Einige Bauteile sind temperaturemp-

findlich und kénnen bei der Reini-

gung im Geschirrspliler beschadigt

werden.

» Die Gebrauchsanleitung des Ge-
schirrspulers beachten.

» Nur geeignete Bauteile im Ge-
schirrspdler reinigen.

» Nur Programme verwenden, die
die Bauteile nicht Gber 60 °C erhit-
zen.

Geeignet: &

= Tropfschale

— Tropfblech

- Kaffeesatzbehéalter
Milchsystem mit Adapter
Milchbehalter mit Deckel
Rote Schalen der Briheinheit
Adapter fiir Milchbehalter’

Nicht geeignet:

Wassertank

Aromadeckel

Bruheinheit

Abdeckung Brlheinheit
Abdeckung Getrankeauslauf
Abdeckung Kartuschenfach

Je nach Gerateausstattung

14.2 Reinigungsmittel

Verwenden Sie nur geeignete Reini-
gungsmittel.

ACHTUNG!

Ungeeignete Reinigungsmittel kén-

nen die Oberflachen des Gerats be-

schadigen.

» Keine scharfen oder scheuernden
Reinigungsmittel verwenden.
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» Keine alkoholhaltigen oder spiritus-
haltigen Reinigungsmittel verwen-
den.

» Keine harten Scheuerkissen oder
Putzschwamme verwenden.

Ungeeignete Reinigungsmittel und

Entkalkungsmittel kbnnen das Gerat

beschadigen.

» Nur speziell fir das Gerat entwi-
ckelte Entkalkungskartuschen und
Reinigungskartuschen verwenden.
- "Zubehor”, Seite 16



Tipps

= \Waschen Sie neue Schwammputz-
ticher grindlich, um eventuell an-
haftende Salze zu entfernen. Salze
konnen Flugrost an Edelstahlober-
flachen verursachen.

m Entfernen Sie Rickstadnde von
Kalk, Kaffee, Milch, Reinigungs-
und Entkalkungslésungen immer
sofort, um die Bildung von Korrosi-
on zu verhindern.

m Entkalken Sie den Wassertank re-
gelmaBig mit handelstblichem und
geeignetem Entkalkungsmittel.

14.3 Gerat reinigen

/A WARNUNG

Stromschlaggefahr!

Eindringende Feuchtigkeit kann einen

Stromschlag verursachen.

» Nie das Gerat oder die Netzan-
schlussleitung in Wasser tauchen.

» Auf die Geratesteckverbindung
darf keine Flussigkeit Uberlaufen.

» Keinen Dampfreiniger oder Hoch-
druckreiniger verwenden, um das
Gerét zu reinigen.

/A\ WARNUNG

Verbrennungsgefahr!

Einige Gerateteile werden sehr heiB.

» Nie die heiBen Gerateteile berlh-
ren.

Reinigen und Pflegen de

» Nach dem Gebrauch die heien
Gerateteile vor dem Berihren ab-
kihlen lassen.

1. Das Gehause, die Hochglanzober-
flachen und das Bedienfeld mit
dem beigelegten Mikrofasertuch
reinigen.

2. Das Auslaufsystem nach dem Ge-
trankebezug mit einem weichen,
feuchten Tuch reinigen.

3. Den Wassertank mit frischem, kla-
rem Wasser spulen.

4. Wenn das Gerat langere Zeit nicht
benutzt wurde, wie z. B. im Ur-
laubsfall, das komplette Gerét rei-
nigen, einschlieBlich beweglicher
Teile wie z. B. Briheinheit oder
Wassertank.

Hinweis: Das Gerat spult automa-
tisch, wenn Sie das Gerat im kalten
Zustand einschalten oder nach dem
Bezug von Kaffee ausschalten. Das
System reinigt sich somit selbst.

14.4 Tropfschale und Kaffee-
satzbehalter reinigen

Reinigen und leeren Sie die Tropf-
schale und den Kaffeesatzbehalter
taglich, um Ablagerungen zu vermei-
den. Der Bildanleitung am Anfang
der Anleitung folgen.

~ Avb. B - E3
14.5 Milchbehalter reinigen

Reinigen Sie aus hygienischen Grin-
den den Milchbehalter regelmaBig.
Sie kdnnen den Milchbehalter im Ge-
schirrspuler reinigen. Der Bildanlei-
tung am Anfang der Anleitung folgen.

~ Abb. B - B
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14.6 Wassertank reinigen

» Um Ablagerungen zu vermeiden,
den Wassertank taglich von Hand
reinigen.

- Abb.

14.7 Service-Programme

Wenn Sie einen Wasserfilter einset-
zen oder entfernen oder um lhr Gerat
grundlich zu reinigen, verwenden Sie
die Service-Programme. lhr Gerat
meldet, wenn Sie ein Service-Pro-
gramm durchfihren sollen, z. B. Rei-
nigen.

Ubersicht Service-Programme

Hinweise

= Das Display zeigt an, wie weit der
Ablauf fortgeschritten ist.

m st |hr Gerat gesperrt, kdnnen Sie
es erst wieder nach erfolgtem En-
kalkungsvorgang oder Reinigungs-
vorgang bedienen.

Tipp: Entnehmen und reinigen Sie
zusatzlich zum automatischen Spuil-
vorgang regelmé&Big die Briheinheit.

Service-Programme verwenden

1. ¢ driicken.

2. Das Symbol fir das gewtnschte
Programm dricken.

v Das Display fuhrt durch das Pro-
gramm.

Hier finden Sie eine Ubersicht der Service-Programme.
Hinweis: Das Startbild zeigt die verbleibenden Getrankebezlge bis zur Durch-

fihrung des Programms und die Dauer.

INTENZA-Filter

Wasserfilter einsetzen, ersetzen oder
entnehmen.

Milchsystem Reini-
gung

Milchsystem automatisch splen.

Automatische Reini-
gung (autoClean)
lauft ...

Leitungen von Kaffeeresten befreien.

Automatische Entkal-
kung (autoCalc)

Leitungen von Kalkresten befreien.

Reinigung Briheinheit

Das Display zeigt schrittweise die opti-
male Reinigung der Brlheinheit.

Reinigung Getranke-
auslauf

N - -

Das Display zeigt schrittweise die opti-
male Reinigung des Auslaufs.
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= Frostschutz Leitungen entleeren zum Schutz des
3 Geréts bei Transport oder Lagerung.
Kartuschenwechsel Das Display zeigt schrittweise den
" Reiniger Austausch der Reinigungskartusche.
Kartuschenwechsel Das Display zeigt schrittweise den
" Entkalker Austausch der Entkalkungskartusche.
Sonderspulen Wenn ein Service-Programm unter-

bricht, z. B. durch einen Stromausfall,
spullt das Gerat automatisch. Danach
ist das Gerat wieder betriebsbereit.

Tipp: Wenn Sie einen Wasserfilter
verwenden, verlangert sich der
Zeitabstand, bis Sie ein Service-Pro-
gramm durchflihren mussen.
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15 Stérungen beheben

Kleinere Stérungen an lhrem Gerat konnen Sie selbst beheben. Nutzen Sie die
Informationen zur Stérungsbehebung, bevor Sie den Kundendienst kontaktie-
ren. So vermeiden Sie unnotige Kosten.

/\ WARNUNG

Stromschlaggefahr!

UnsachgemaBe Reparaturen sind gefahrlich.

» Nur dafur geschultes Fachpersonal darf Reparaturen am Geréat durchfiihren.

» Nur Original-Ersatzteile durfen zur Reparatur des Gerats verwendet werden.

» Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerats beschadigt wird, muss sie
durch den Hersteller oder seinen Kundendienst oder eine ahnlich qualifizierte
Person ersetzt werden, um Gefadhrdungen zu vermeiden.

Stérung Ursache und Stérungsbehebung

Gerét reagiert nicht Gerét hat eine Stérung.

mehr. 1. Ziehen Sie den Netzstecker und warten Sie 60 Se-
kunden.

2. Stecken Sie den Netzstecker ein.
Gerat funktioniert nicht Kartuschen sind nicht eingesetzt oder verbraucht.

mehr. » Setzen Sie die Kartuschen ein.

Home Connect funk-  Unterschiedliche Ursachen sind maéglich.

tioniert nicht ord- » Gehen Sie auf www.home-connect.com.
nungsgemas.

Gerat gibt nur Wasser Leerer Bohnenbehélter wird vom Gerét nicht erkannt.
aus, keinen Kaffee. » Flllen Sie Kaffeebohnen ein.

Kaffeeschacht an Briheinheit ist verstopft.

» Reinigen Sie die Briiheinheit.

Kaffeebohnen sind zu 8lig und fallen nicht ins Mahl-

werk.

» Klopfen Sie leicht an den Bohnenbehélter.

» Wechseln Sie die Kaffeesorte.

» Verwenden Sie keine 6ligen Bohnen.

» Reinigen Sie den leeren Bohnenbehalter mit einem
feuchten Tuch.

Briheinheit ist nicht richtig eingesetzt.

1. Priifen Sie, ob die Briiheinheit richtig eingesetzt und
fest verriegelt ist.

2. Schieben Sie den roten Hebel oben nach links.
3. Setzen Sie die Brihraumabdeckung ein.
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Stérung

Ursache und Stérungsbehebung

Gerat gibt keinen
Milchschaum aus.

Milchsystem ist verschmutzt.
» Reinigen Sie das Milchsystem im Geschirrspuler.

Milchrohr taucht nicht in Milch ein.
» Verwenden Sie mehr Milch.

» Prifen Sie, ob das Milchrohr in die Milch eintaucht.

Milchsystem saugt
keine Milch an.

Milchsystem ist nicht richtig zusammengesetzt.
» Setzen Sie das Milchsystem richtig zusammen.

Reihenfolge Anschluss Milchbehalter und Milchsystem

ist falsch.

» Setzen Sie zuerst das Milchsystem in den Auslauf
und dann den Milchbehélter ein.

Milchrohr taucht nicht in Milch ein.
» Verwenden Sie mehr Milch.
» Prifen Sie, ob das Milchrohr in die Milch eintaucht.

Milchschaum ist zu
kalt.

Milch ist zu kalt.
» Verwenden Sie lauwarme Milch.

Gerat gibt kein HeiB-
wasser aus.

Milchsystem ist verschmutzt.
» Reinigen Sie das Milchsystem im Geschirrspuler.

Milchsystem kann
nicht montiert oder
demontiert werden.

Reihenfolge Montage ist falsch.

» SchlieBen Sie zuerst das Milchsystem und dann
den Milchbehélter an. Bei der Demontage entneh-
men Sie zuerst den Milchbehélter und dann das
Milchsystem.

Gerat gibt kein Ge-
trank aus.

Im Wasserfilter ist Luft. B

1. Tauchen Sie den Wasserfilter mit der Offnung nach
oben so lange in Wasser, bis keine Luftblasen mehr
entweichen.

2. Setzen Sie den Filter wieder ein.

» Drlcken Sie den Wasserfilter gerade und fest in
den Tankanschluss.

Entkalkungsmittelreste verstopfen Wassertank.
1. Entnehmen Sie den Wassertank.
2. Reinigen Sie den Wassertank grtindlich.

Auf innerem Geréte-
boden befindet sich
Tropfwasser.

Tropfschale wurde zu friih entnommen.
» Entnehmen Sie die Tropfschale erst einige Sekun-
den nach dem letzten Getrankebezug.

Briheinheit kann nicht

entnommen werden.

Verriegelung lasst sich nicht 16sen, Briheinheit

klemmmt.

» Schalten Sie das Gerat aus und nach 3 Minuten
wieder ein.
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Stérung

Ursache und Stérungsbehebung

Mahlwerk [auft nicht
an.

Gerat ist zu heiB.

1. Trennen Sie das Geréat vom Netz.

2. Warten Sie 1 Stunde, um das Gerat abkihlen zu
lassen.

Mahlwerk mahlt keine
Bohnen trotz gefiilltem
Bohnenbehélter.

Kaffeebohnen sind zu 6lig und fallen nicht ins Mahl-
werk.

» Klopfen Sie leicht an den Bohnenbehélter.

» Wechseln Sie die Kaffeesorte.

» Verwenden Sie keine 6ligen Bohnen.

» Reinigen Sie den leeren Bohnenbehalter mit einem
feuchten Tuch.

Stark schwankende
Kaffee-, bzw. Milch-
schaumqualitat.

Gerat ist verkalkt.
» Entkalken Sie das Gerat.

Schwankende Milch-
schaumqualitat.

Milchschaumqualitat ist abhangig von Art der verwen-

deten Milch oder pflanzlichem Getrank.

» Optimieren Sie das Ergebis durch die Auswahl der
Milch- oder der pflanzlichen Getrankesorte.

Kaffee wird nicht oder
nur tropfenweise aus-
gegeben.

Eingestellte Fullmenge
wird nicht erreicht.

Mahlgrad ist zu fein eingestellt.
» Stellen Sie den Mahlgrad gréber ein.

Gerat ist stark verkalkt.
» Entkalken Sie das Geréat.

Im Wasserfilter ist Luft. B

1. Tauchen Sie den Wasserfilter mit der Offnung nach
oben so lange in Wasser, bis keine Luftblasen mehr
entweichen.

2. Setzen Sie den Filter wieder ein.

Gerét ist verschmutzt.
» Reinigen Sie die Briheinheit.
» Entkalken und reinigen Sie das Gerat.

Kaffee hat keine Cre-
ma.

Kaffeesorte ist nicht optimal.

» Verwenden Sie eine Kaffeesorte mit einem hoéheren
Anteil an Robusta-Bohnen.

» Verwenden Sie Bohnen mit einer dunkleren Rds-
tung.

Kaffeebohnen sind nicht mehr rostfrisch.
» Verwenden Sie frische Kaffeebohnen.

Mahlgrad ist nicht auf Kaffeebohnen abgestimmt.
» Stellen Sie den Mahlgrad feiner ein.
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Stérung

Ursache und Stérungsbehebung

Kaffee ist zu sauer.

Mahlgrad ist zu grob eingestellt.
» Stellen Sie den Mahlgrad feiner ein.

Kaffeesorte ist nicht optimal.

» Verwenden Sie eine Kaffeesorte mit einem hoheren
Anteil an Robusta-Bohnen.

» Verwenden Sie Bohnen mit einer dunkleren Ros-
tung.

Kaffee ist zu bitter.

Mahlgrad ist zu fein eingestellt.
» Stellen Sie den Mahlgrad gréber ein.

Kaffeesorte ist nicht optimal.
» Wechseln Sie die Kaffeesorte.

Kaffee schmeckt ver-
brannt.

Mahlgrad ist zu fein eingestellt.
» Stellen Sie den Mahlgrad gréber ein.

Kaffeesorte ist nicht optimal.
» Wechseln Sie die Kaffeesorte.

Kaffeetemperatureinstellung ist zu hoch.
» Stellen Sie die Kaffeetemperatur niedriger ein.

Kaffeesatz ist nicht
kompakt und zu nass.

Mahlgrad ist nicht optimal eingestellt.
» Stellen Sie den Mahlgrad gréber oder feiner ein.

Kaffeebohnen sind zu olig.
» Verwenden Sie eine andere Kaffeebohnensorte.

Displayanzeige Bitte
Briheinheit einsetzen
erscheint.

Abdeckung ist falsch eingesetzt.

1. Priifen Sie, ob die Briiheinheit richtig eingesetzt und
fest verriegelt ist.

2. Schieben Sie den roten Hebel oben nach links.

3. Setzen Sie die Briihraumabdeckung ein.

Displayanzeige "Bitte
Wassertank fillen." er-
scheint trotz vollem
Wassertank.

Wassertank ist falsch eingesetzt.
» Setzen Sie den Wassertank richtig ein.

Kohlensaurehaltiges Wasser ist im Wassertank.
» Flllen Sie den Wassertank mit frischem Leitungs-
wasser.

Schwimmer im Wassertank hangt fest.
1. Entnehmen Sie den Wassertank.
2. Reinigen Sie den Wassertank grindlich.

Neuer Wasserfilter wurde nicht nach Anleitung ge-
spuilt.

1. Spllen Sie den Wasserfilter nach der Anleitung.
2. Nehmen Sie den Wasserfilter in Betrieb.
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Stérung

Ursache und Stérungsbehebung

Displayanzeige "Bitte
Wassertank fillen." er-
scheint trotz vollem
Wassertank.

Im Wasserfilter ist Luft. B

1. Tauchen Sie den Wasserfilter mit der Offnung nach
oben so lange in Wasser, bis keine Luftblasen mehr
entweichen.

2. Setzen Sie den Filter wieder ein.

Wasserfilter ist alt.
» Setzen Sie einen neuen Wasserfilter ein.

Kalkablagerungen im Wassertank verstopfen das Sys-
tem.

1. Reinigen Sie den Wassertank grindlich.

2. Starten Sie das Entkalkungsprogramm.

Displayanzeige "Bitte
Briheinheit und gege-
benenfalls Wassertank
reinigen." erscheint.

Bruheinheit ist verschmutzt.
» Reinigen Sie die Briheinheit.

Mechanismus von Briheinheit ist schwergangig.
» Reinigen Sie die Briiheinheit.

Displayanzeige
Falsche Spannung er-
scheint.

Probleme bei der Spannungsversorgung bestehen.
» Betreiben Sie das Gerat nur bei 220 - 240 V.

Displayanzeige Gerat
neu starten erscheint.

Gerat hat eine Stoérung.

1. Ziehen Sie den Netzstecker und warten Sie 60 Se-
kunden.

2. Stecken Sie den Netzstecker ein.

Displayanzeige "Bitte
calc'nClean Pro-

gramm durchfthren!"
erscheint sehr haufig.

Enthartetes Wasser enthélt noch geringe Mengen an
Kalk.

1. Setzen Sie einen neuen Wasserfilter ein.

2. Stellen Sie die Wasserhérte entsprechend ein.

Service-Programm ist nicht vollstandig ausgefihrt.
» Starten Sie das Service-Programm "Sonderspulen".
— "Service-Programme”, Seite 32
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16 Transportieren,
Lagern und Entsorgen

16.1 Frostschutz aktivieren

Schutzen Sie Ihr Gerét vor Frostein-
wirkung bei dem Transport und der
Lagerung.

ACHTUNG!

Flussigkeitsrickstande im Gerat kdn-

nen beim Transport oder der Lage-

rung das Gerat beschadigen.

» Vor dem Transport oder der Lage-
rung das Leitungssystem leeren.

1. Das Programm "Frostschutz"
durchfihren.
2. Das Geréat vom Stromnetz trennen.

16.2 Altgerat entsorgen

Durch umweltgerechte Entsorgung

kdnnen wertvolle Rohstoffe wieder-

verwendet werden.

1. Den Netzstecker der Netzan-
schlussleitung ziehen.

2. Die Netzanschlussleitung durch-
trennen.

3. Das Gerat umweltgerecht entsor-
gen.

Informationen Uber aktuelle Entsor-
gungswege erhalten Sie bei lhrem
Fachhéndler sowie lhrer Gemein-
de- oder Stadtverwaltung.

Dieses Gerét ist entspre-
chend der européaischen
Richtlinie 2012/19/EU
Uber Elektro- und Elek-
tronikaltgerate (waste
electrical and electronic
equipment - WEEE) ge-
kennzeichnet.

B

Transportieren, Lagern und Entsorgen de

Die Richtlinie gibt den
Rahmen fir eine EU-weit
glltige Ricknahme und
Verwertung der Altgerate
VOr.

17 Kundendienst

Funktionsrelevante Original-Ersatztei-
le gemaB der entsprechenden Oko-
design-Verordnung erhalten Sie bei
unserem Kundendienst fur die Dauer
von mindestens 7 Jahren ab dem In-
verkehrbringen lhres Gerats inner-
halb des Europaischen Wirtschafts-
raums.

Hinweis: Der Einsatz des Kunden-
diensts ist im Rahmen der Hersteller-
garantiebedingungen kostenfrei.

Detaillierte Informationen Uber die
Garantiedauer und die Garantiebedin-
gungen in lhrem Land erhalten Sie
bei unserem Kundendienst, lhrem
Handler oder auf unserer Website.
Wenn Sie den Kundendienst kontak-
tieren, bendtigen Sie die Erzeugnis-
nummer (E-Nr.), die Fertigungsnum-
mer (FD) und die Z&hiInummer (Z-Nr.)
Ihres Gerats.

Die Kontaktdaten des Kundendiensts
finden Sie im beiliegenden Kunden-
dienstverzeichnis oder auf unserer
Website.

17.1 Erzeugnisnummer (E-
Nr.), Fertigungsnummer
(FD) und Zahlnummer
(Z-Nr.)

Die Erzeugnisnummer (E-Nr.), die

Fertigungsnummer (FD) und die Z&ahl-

nummer (Z-Nr.) finden Sie auf dem
Typenschild des Gerats.
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Um lhre Geratedaten und die Kun-
dendienst-Telefonnummer schnell
wiederzufinden, kénnen Sie die Daten
notieren.

18 Technische Daten

Spannung 220-
240 V ~
Frequenz 50 Hz
Anschlusswert 1500 W
Maximaler Pumpen- 20 bar

druck, statisch

Maximales Fassungs- 2,3 |
vermogen, Wassertank
(ohne Filter)

chenden Lizenzinformationen ist auch
Uber die Home Connect App mog-
lich: ,Profil > Rechtliche Hinweise ->
Lizenzinformationen®." Sie kénnen die
Lizenzinformationen auf der Marken-
produkt-Website herunterladen. (Bitte
suchen Sie auf der Produkt-Website
nach lhrem Geratemodell und weite-
ren Dokumenten.) Alternativ kbnnen
Sie die entsprechenden Informatio-
nen unter ossrequest@bshg.com
oder BSH Hausgerate GmbH, Carl-
Wery-Str. 34, D-81739 Mlnchen an-
fordern.

Der Quellcode wird auf Anforderung
zur Verfligung gestellt.

Bitte senden Sie Ihre Anforderung an
ossrequest@bshg.com oder BSH
Hausgerate GmbH, Carl-Wery-Str. 34,
D-81739 Minchen.

Betreff: ,OSSREQUEST"

Die Kosten fur die Bearbeitung Ihrer
Anforderung werden Ihnen in Rech-
nung gestellt. Dieses Angebot gilt
drei Jahre ab dem Kaufdatum bzw.
mindestens fur den Zeitraum, in dem
wir Support und Ersatzteile flr das
entsprechende Gerat anbieten.

Maximales Fassungs- 410 g
vermogen, Bohnenbe-

halter

Maximales Fassungs- 270 g/
vermogen rechter/lin- 280 g
ker Bohnenbehélter

Lange der Zuleitung 100 cm
Geratehdhe 40 cm
Geratebreite 32 cm
Geratetiefe 47 cm
Gewicht, ungefullt 12 kg
Art des Mahlwerks Keramik

18.1 Informationen zu freier
und Open Source Soft-
ware

Dieses Produkt enthalt Software-Kom-
ponenten, die von den Urheber-
rechtsinhabern als freie oder Open
Source-Software lizenziert sind.

Die entsprechenden Lizenzinformatio-
nen sind auf dem Hausgerat gespei-
chert. Der Zugriff auf die entspre-

' Je nach Gerateausstattung
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19 Konformitatserkla-
rung

Hiermit erklart BSH Hausgeréte
GmbH, dass sich das Gerat mit _
Home Connect Funktionalitat in Uber-
einstimmung mit den grundlegenden
Anforderungen und den Ubrigen ein-
schlagigen Bestimmungen der Richt-
linie 2014/53/EU befindet.

Eine ausfihrliche RED Konformitats-
erklarung finden Sie im Internet unter
siemens-home.bsh-group.com auf
der Produktseite lhres Geréts bei den
zusatzlichen Dokumenten.



C€

Konformitatserklarung de

2,4-GHz-Band (2400-2483,5 MHz):
max. 100 mW

5-GHz-Band (5150-5350 MHz +
5470-5725 MHz): max. 200 mW

BE BG CZ DK DE EE IE EL ES
FR HR T CY LI LV LT LU HU
MT NL AT PL PT RO Sl SK Fl
SE NO CH TR IS UK (NI)

5-GHz-WLAN (Wi-Fi): Nur zum Gebrauch in Innenrdumen.

AL

BA

MD

ME

MK

RS UK UA

5-GHz-WLAN (Wi-Fi): Nur zum Gebrauch in Innenrdumen.
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Further information and explanations are

available online:

Table of contents

1.3 Restriction on user group........
1.4 Safety information........ccccce......

2 Environmental protection and
Saving eNergy ....cccceecerrrsssanesnsases

2.1 Disposing of packaging..........

2.2 Tips for saving energy.............

3 Installation and connection......
3.1 Scope of delivery......ccceeeeeeennnn.

3.2 Installing and connecting the
applianCe ...,

4 Familiarising yourself with
your appliance........coeeecmmerrrnnnns

4.1 Appliance ......ccccoeeeiieeeiiiiin.

4.2 Control panel.....ccccoeeevvvvvvnnnnn..

5 ACCESSOIeS...cuuiireenrirremairennaaenes

6 Before using for the first time ..
6.1 Preparing and cleaning the

applianCe.....coooviveieeiiieciiees
6.2 Checking the water hard-

6.4 Performing initial start-up ........
6.5 General information.................

7 Basic operation..........ccocerriinnns
7.1 Switching the appliance on

OF Off i,
7.2 Dispensing beverages ............
7.3 doubleShot and tripleShot.......

1
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7.4 Dispensing a coffee drink
With MK,

7.5 baristaMode or comfort-
Mode ..uoeiiiiiiii e
7.6 Dispensing two cups at once..
7.7 Saving favourite beverage.......
7.8 Using electronic grinding
level adjustment eGrinder .......
7.9 Using beanldent System ".......

8 Childproof locK.......cccecceemrriinns
8.1 Activating the child-proof
[OCK et

8.2 Deactivating the childproof
[OCK v,

9 Cup heater'.......ccovecveemrccersicnnans
9.1 Activating and deactivating
the cup heater’......ccooveeevvenn.

10 Personalisation........................
10.1 Create first profile........ccc.......
10.2 Create other profiles..............
10.3 Edit profile ...coooeveeiiiiiiiienes
10.4 Delete profile .....ccoovviieeeienins
10.5 Sort profilesS ....uuviviiiiiiiieeennnn.
10.6 Add beverage to a profile .....
10.7 Add a beverage from Clas-
sic or coffeeWorld to the
profile........ccccciiiis
10.8 Create profile from Classic
or coffeeWorld.......cceeeeeeeeennnn.

10.9 Edit beverage in profile..........
10.10 Delete beverage in profile...

Depending on the appliance specifications
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11 Home Connect ........cccceeemmmeenns 58
11.1 Setting up the Home Con-

[L=To] =T 0] o JRUT 59
11.2 Setting up Home Connect..... 59
11.3 Home Connect settings......... 59
11.4 Remote diagnostics .............. 60
11.5 Data protection.......ccceeeeeeennnn. 60
12 Basic settings........coovviivunnennns 60
12.1 Changing the basic set-

TINGS e 60
12.2 Overview of the basic set-

HINGS i 60
13 Automatic cleaning and de-

=To7- 1115 [« [, 62

13.1 Using automatic cleaning

and descaling......cccccvveeveeeenn, 63
14 Cleaning and servicing........... 63
14.1 Dishwasher-safe compon-

ENTS ., 63
14.2 Cleaning agent......ccccccceeens 64
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en Safety

1 Safety

Observe the following safety instructions.

1.1 General information

m Read this instruction manual carefully.

m Keep the instruction manual and the product information safe
for future reference or for the next owner.

= Do not connect the appliance if it has been damaged in transit.

1.2 Intended use

Only use this appliance:

m for preparing hot drinks.

® in private households and in enclosed spaces in a domestic en-
vironment.

= yp to an altitude of max. 2000 m above sea level.

1.3 Restriction on user group

This appliance may be used by children aged 8 or over and by
people who have reduced physical, sensory or mental abilities or
inadequate experience and/or knowledge, provided that they are
supervised or have been instructed on how to use the appliance
safely and have understood the resulting dangers.

Do not let children play with the appliance.

Children must not perform cleaning or user maintenance unless
they are at least 8 years old and are being supervised.

Keep children under the age of 8 years away from the appliance
and power cable.

1.4 Safety information

/A WARNING - Risk of suffocation!

Children may put packaging material over their heads or wrap
themselves up in it and suffocate.

» Keep packaging material away from children.

» Do not let children play with packaging material.
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Children may breathe in or swallow small parts, causing them to
suffocate.

» Keep small parts away from children.

» Do not let children play with small parts.

/A WARNING - Risk of electric shock!

Incorrect installation is dangerous.

» Connect and operate the appliance only in accordance with the
specifications on the rating plate.

» Connect the appliance to a power supply with alternating cur-
rent only via a properly installed socket with earthing.

» The protective conductor system of the domestic electrical in-
stallation must be properly installed.

If the appliance or the power cord is damaged, this is dangerous.

» Never operate a damaged appliance.

» Never operate an appliance with a cracked or fractured surface.

» Never pull on the power cord to unplug the appliance. Always
unplug the appliance at the mains.

» If the appliance or the power cord is damaged, immediately un-
plug the power cord or switch off the fuse in the fuse box.

» Call customer services. —» Page 72

Improper repairs are dangerous.

» Repairs to the appliance should only be carried out by trained
specialist staff.

» Only use genuine spare parts when repairing the appliance.

» If the power cord of this appliance is damaged, it must be re-
placed by the manufacturer, the manufacturer's Customer Ser-
vice or a similarly qualified person in order to prevent any risk.

An ingress of moisture can cause an electric shock.

» Never immerse the appliance or the power cord in water.

» Liquids must not be spilled on the appliance plug connection.

» Only use the appliance in enclosed spaces.

» Never expose the appliance to intense heat or humidity.

» Do not use steam- or high-pressure cleaners to clean the appli-
ance.
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/A WARNING - Risk of fire!

The appliance will become hot.

» Ventilate the appliance adequately.

» Never operate the appliance in a cabinet.

It is dangerous to use an extended power cord and non-approved

adapters.

» Do not use extension cables or multiple socket strips.

» Only use adapters and power cords approved by the manufac-
turer.

» |f the power cord is too short and a longer one is not available,
please contact an electrician to have the domestic installation
adapted.

/A WARNING - Risk of burns!

Some parts of the appliance become very hot.

» Never touch hot appliance parts.

» After use, allow hot appliance parts to cool down before touch-
ing.

/A WARNING - Risk of scalding!

Freshly prepared drinks are very hot.

» Leave drinks to cool down if necessary.

» Do not let escaping liquids or steam come into contact with
your skin.

A remote start via the Home Connect app while the appliance is

unattended may cause scalding to third parties.

» Do not reach under the coffee outlet during the dispensing of
drinks.

» Keep other persons, in particular children, away from the appli-
ance.

/A WARNING - Risk of injury!

Improper use of the appliance may endanger the user.

» To avoid injuries, only use the appliance for its intended pur-
pose.

Trapped fingers when closing the appliance door.

» Be careful of your fingers when closing the appliance door.
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The grinder rotates.
» Never reach into the grinder.

/A WARNING - Danger: Magnetism!
The appliance contains permanent magnets. These may affect
electronic implants, e.g. pacemakers or insulin pumps.

» People with electronic implants must stand at least 10 cm away
from the appliance.

» This minimum distance of 10 cm must also be observed for the
water tank when removed.

/A WARNING - Risk of harm to health!
Soiling on the appliance may be harmful to health.

» To ensure hygiene, follow the cleaning instructions for the appli-
ance.
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2 Environmental protec-
tion and saving energy

2.1 Disposing of packaging

The packaging materials are environ-

mentally compatible and can be re-

cycled.

» Sort the individual components by
type and dispose of them separ-
ately.

2.2 Tips for saving energy

If you follow these instructions, your
appliance will use less energy.

Set the interval for automatic switch-
off to the smallest value.

v If the appliance is not being used,
it will switch itself off earlier.
— "Basic settings", Page 60

Do not interrupt the dispensing pro-
cess prematurely.

v The amount of water or milk that is
heated is used optimally.

Descale the appliance regularly.

v Limescale deposits increase the
appliance's energy consumption.

3 Installation and con-
nection

3.1 Scope of delivery

After unpacking all parts, check for
any damage in transit and complete-
ness of the delivery.

48

Note: Different accessories are en-

closed depending on the appliance
model. This accessory is shown in a
frame with a dashed line.

- Fig. |t

Fully automatic coffee ma-
chine

Milk container

Milk tube

Adapter for milk containers '

User manual

Insertion aid for water filter

Cartridge Calc

Cartridge Clean

Water filter

Water hardness testing strip

B 0 e | (0 (Y O ER

Microfibre cloth

! Depending on the appliance spe-
cifications

3.2 Installing and connecting
the appliance

ATTENTION!

Risk of damage to the appliance. If

the appliance is not started up cor-

reCtIy, it may be damaged
Use the appliance in frost-free
rooms only.

» |f the appliance has been transpor-
ted or stored below 0 °C, wait
3 hours at room temperature be-
fore starting it up.

» After plugging in, always wait ap-
prox. 5 seconds.

1. Place the appliance on a level, wa-
ter-resistant surface that is capable
of bearing its weight.



2. Using the mains plug, connect the
appliance to an earthed socket
that has been correctly installed.

Familiarising yourself with your appliance en

Milk system
Beverage outlet cover

Drip tray

4 Familiarising yourself
with your appliance

4.1 Appliance

You can find an overview of the parts
of your appliance here.

Notes

m |ndividual details and colours may
differ, depending on the appliance
model.

® The operating instructions describe
two product variants:
— Appliance has a bean container.
— Appliance has two bean contain-

ers.

- Fig. A

Milk container

Touch fields

Cartridge compartment

Cover of cartridge compart-
ment

Cup heater'

Bean container’

' Depending on the appliance spe-
cifications

4.2 Control panel

You can use the control panel to con-
figure all functions of your appliance
and to obtain information about the
operating status.

- Fig. i
Touch display
Touch fields

Touch display

The touch display functions both as a
display and a control element.

Main menu

Profiles Select saved bever-
ages with personal set-
tings.

Classic Select standard bever-
ages.

coffee- Select basic bever-

World ages which can be ex-

tended in conjunction
with Home Connect.

Touch display

Brewing chamber door

NESEEREEE SRS

Water tank

! Depending on the appliance spe-
cifications

Aroma lid' Beverage parameters
Bean container LED display' Strength
Rating plate Quantity

Share of milk

Grinding level

Contact time
Temperature

! Depending on the appliance spe-
cifications

“OgE— IS
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o]

—a
A—
i

Bean type selected’

58]

Select bean container'.

! Depending on the appliance spe-

cifications

Tip: You can find other beverage set-

tings in the basic settings.

Indicator

comfort Appliance is in

barista baristaMode or com-
fortMode.

R Cup warmer is
switched on.

(A aromaBoost

= Appliance is connec-
ted to Home Connect.

=z Appliance is not con-
nected to Home Con-
nect.

= Appliance is not con-
nected to the server.

O Descaling is necessary

and will be carried out
shortly.

(¢5)

Obtain a new descal-
ing cartridge or clean-
ing cartridge and insert
without delay.

G Please run descaling
programme urgently!
Appliance will shortly
be locked.

Do "Demo mode" is activ-
ated.

Touch fields

Here you can find an overview of the
symbols that are always visible.

0

Switch the appliance
on or off.

Barista
Comfort

Select baristaMode or
comfortMode.

Dispense two cups.

¥
W

Save favourite bever-
age.

©+

Open or close the ser-
vice programmes.

)

Open or exit the set-
tings.

5 Accessories

Use original accessories. These have been made especially for your appliance.

Accessories Retail Customer service

Cleaning cartridge 1280021 00312356

Descaling cartridge T7800Z2 00312357

Cartridge combi-pack 17280023 00312358

Water filter TZ70003 00575491

Water filter pack of 3 TZ70033A -

Microfibre cloth - 00460770

Care set TZ80004A 00312105
T780004B 00312106
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Accessories

Retail

Customer service

Adapter for milk containers

TZ70001

17006005

6 Before using for the
first time

Prepare the appliance for use.

6.1 Preparing and cleaning
the appliance

Remove the protective foils and
clean the appliance and individual
parts. Follow the illustrated instruc-
tions at the beginning of this manual.

ATTENTION!

Unsuitable beans can block the

grinder.

» Only use pure, roasted bean mixes
that are suitable for use in fully
automatic coffee or espresso ma-
chines.

» Do not use glazed coffee beans.

» Do not use caramelised coffee
beans.

» Do not use coffee beans that have
been treated with additives con-
taining sugar.

» Do not add instant coffee.

~ Fig. [ - E9

Notes

= Fill the water tank each day with
fresh, cold, non-carbonated water.

= |f you have the product variant with
2 bean containers, you can add 2
different types of coffee. The LED
of the active bean container lights
up.

®= The appliance memorises the
bean container last selected for
each drink. You can change this
default setting.
— "Basic settings", Page 60

Tip: To keep the coffee beans at
their best, store them in a sealed
container in a cool place.

You can keep the coffee beans in the
bean container for several days
without them losing their aroma.

6.2 Checking the water hard-
ness

It is important to set the water hard-

ness correctly so that your appliance

indicates in good time that it needs

descaling. You can use the enclosed

test strip to check the water hardness

or ask your local water company.

1. Briefly dip the test strip in fresh tap
water.

2. Allow the water to drain off the test
strip.

3. Read the water hardness off the
test strip after 1 minute.

The table shows allocation of the
levels to the different degrees of
water hardness:

Level German Total hard-
degrees in ness in mmol/
°dH |

1 1-7 <1.3

2 8-14 1.3-2.5

3 15-21 2.5-3.8

4 22-30 > 3.8

! Factory setting

Note: Please use the test strip even if
you have a water softening system in-
stalled as they generate different wa-
ter hardnesses.
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en Before using for the first time
Tips
= You can change the settings at
any time.
— "Basic settings", Page 60
m |f the water hardness exceeds
21 °dH (3.8 mmol/l), you can fill

the water tank with prefiltered wa-
ter to reduce limescale deposits.

6.3 Water filter

You can use a water filter to minimise
limescale deposits and reduce impur-
ities in the water.

Inserting the water filter

ATTENTION!

Possible damage to the appliance

due to limescale build-up.

» Change the water filter in good
time.

» Change the water filter after
2 months at the latest.

» Observe the display messages.

1. Press (1.
2. Press "INTENZA filter" and follow
the instructions on the display.

Changing or removing the water
filter

You can also operate your appliance

without a water filter.

1. Press .

2. Press "INTENZA filter".

3. Press "Replace" or "Remove" and
follow the instructions on the dis-
play.

Tips

= You should also change your wa-
ter filter for reasons of hygiene.

= With a water filter you need to de-
scale your appliance less fre-
quently.

® |f you use a water filter, your coffee
will be more flavoursome.
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m |f your appliance has not been
used for a long time, for example if
you were on holiday, you should
rinse the water filter before use by
dispensing a cup of hot water.

m The water filter can be purchased
from retailers or customer service.
— "Accessories", Page 50

6.4 Performing initial start-up

After connecting the appliance to the

power supply, configure the settings

for initial start-up. Initial start-up only

appears when switching on for the

first time.

1. Press O to switch the appliance
on.

2. Follow the instructions on the dis-
play.

v The display will guide you through
the programme.

Notes

= |f you want to set up Home Con-
nect now, follow the instructions in
the Home Connect app.
- "Setting up Home Connect”,
Page 59

= |[f "Demo mode" is selected, only
the displays will work. You cannot
dispense a beverage or run a pro-
gramme.

6.5 General information

Please bear this information in mind
so that you can get the best out of
your appliance.

Notes

m Your appliance will only work if you
insert both cartridges.

= The appliance has been pro-
grammed at the factory with stand-
ard settings for optimum operation.



= The grinder has been factory-set
for optimum operation. If coffee is
only dispensed drop by drop or is
too thin and with too little crema,
you can set the grinding level.
— "Using electronic grinding level
adjustment eGrinder”, Page 55

= During operation water droplets
may form at the ventilation slits
and on the lid of the tablet com-
partment.

= |f you do not perform any actions
on the appliance for a certain
period, it will switch off automatic-
ally. You can change the duration
in the basic settings.

m [For technical reasons steam can
escape from the appliance.

ci\\/) (V

1

m The first beverage will not yet have
its full aroma if:
— You are using the appliance for
the first time.
— You have not used the appli-
ance for a long time.

Do not drink the beverage.

Tip: You will get a stable, fine-pored
crema after you have started up your

appliance and dispensed a few cups.

Basic operation en

7 Basic operation

7.1 Switching the appliance
on or off

» Press O,

When the appliance switches on,
the display shows the logo. When
the appliance is switched on or off,
it will rinse automatically. The appli-
ance will not rinse if the appliance
is still warm when switched on or if
no beverage was dispensed be-
fore it was switched off.

7.2 Dispensing beverages

Find out how to prepare a drink of
your choice.

A\ WARNING

Risk of scalding!

Freshly prepared drinks are very hot.

» Leave drinks to cool down if ne-
cessary.

» Do not let escaping liquids or
steam come into contact with your
skin.

Notes

= With a number of settings your cof-
fee is prepared in several steps.
Wait until the process is fully com-
pleted.

m |f you are dispensing a beverage
with milk, always connect the milk
container filled with milk or the
milk adapter to a milk carton.

= You can only insert or remove the
beverage outlet if the milk con-
tainer or milk adapter is not con-
nected.

= The milk container is specially de-
signed for this appliance. Only use
the milk container for storing milk
in the refrigerator and in the
house.
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® |f the milk system has not been
cleaned, small amounts of milk
may escape when hot water is dis-
pensed.

7.3 doubleShot and tripleShot

Your appliance grinds the coffee two
or three times.

To ensure that only pleasant-tasting
and easily digestible aromatic sub-
stances are released, coffee beans
are freshly ground and brewed again
by the appliance.

The longer coffee brews, the more
bitter substances and undesirable
aromas are released. These bitter
substances and undesirable aromas
affect the taste and digestibility of
coffee.

Note: The functions "doubleShot" and
"tripleShot" depend on the beverage,
the beverage strength and the bever-
age size selected.

7.4 Dispensing a coffee drink
with milk

An example explains how to make a
latte macchiato.

/A WARNING

Risk of burns!

The milk system can become ex-

tremely hot.

» Never touch the milk system when
it is hot.

» Allow the hot milk system to cool
down before touching it.

1
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Requirements

®m The appliance is switched on and
the water tank and bean container
have been filled.

= The milk container or milk adapter
is connected.

® The milk container is filled with
milk or the milk adapter hose is
immersed in milk.

1. Place a glass underneath the
beverage outlet.

2. Press & and select
"baristaMode".

3. Press "Classic".

4. Select the beverage symbol for
latte macchiato.

5. Press the beverage symbol and
set the beverage parameters.

- To set the strength @, press the
segments.

- To set the per-cup quantity H,
press the segments.

- To set the milk ratio [, press the
segments.

— To set the grinding level 28,
press the segments.
— "Using electronic grinding
level adjustment eGrinder”,
Page 55

- To set the contact time ©), press
the segments.

- To set the brewing temperature
8, press the segments.

- To change the bean container ',
press [<8l.

6. Press "Start" and wait until the pro-
cess is complete.

— To completely stop dispensing
the beverage, press "Stop".

- To only stop the current dis-
pensing step, press "Skip".

Depending on the appliance specifications



Notes

= |f you do not change any settings
for approx. 30 seconds, the appli-
ance will exit settings mode.

= The appliance saves the settings
automatically.

m To reset all beverage parameters,
press "Reset".

Tips
= You can also pre-heat cups before
dispensing using hot water or the

cup heater’.

= The appliance variant with 2 bean
containers allows you to switch
containers ' while dispensing a
beverage if the bean container is
empty. Dispensing will then con-
tinue with the full bean container.

= You can also use plant-based al-
ternatives to milk, e.g. soya milk.

= The quality of the milk froth de-
pends on the type of milk or plant-
based alternative used.

7.5 baristaMode or comfort-
Mode

You can select the mode.

When selecting "baristaMode", more
setting options are available for the
individual beverages, e.g. contact
time.

7.6 Dispensing two cups at
once

Depending on your beverage, you
can make 2 cups at the same time.

Note: If the "doubleShot" or
"tripleShot" function is active, the
function for dispensing two cups at
once is not possible.

1. Press the symbol for the required
beverage.

1

Basic operation en

2. Press 0.

v The display shows the setting .

3. Place two cups on the left and
right underneath the beverage out-
let.

4. Press "Start".

The beverage is prepared in 2
steps. The beans are ground in 2
grinding operations.

v The beverage is brewed and then
runs into the cups.

5. Wait until the process is complete.

7.7 Saving favourite beverage

You can directly save a favourite

beverage that you frequently dis-

pense.

1. Press the symbol for the required
beverage.

2. Press the beverage symbol and
set the beverage parameters.

3. To save, press ¥ for 3 seconds.

Tips

m To display and start your favourite
gt(everage at any time, briefly press

® You can save a new favourite
beverage at any time.

Note: If you save a new favourite
beverage, this will replace your exist-
ing favourite.

7.8 Using electronic grinding
level adjustment eGrinder

Your appliance has an adjustable

grinder, which you can use to cus-

tomise the grinding level of the coffee

beans in "baristaMode".

1. Press & and select
"baristaMode".

2. Press the symbol for the required
beverage.

Depending on the appliance specifications
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3. Press 28 and set the grinding level.
Note: The appliance variant with 2
bean containers allows you to set the
grinding level for each bean con-
tainer separately.

Tips

®m You can set the basic grinding
level for the "comfortMode" in the
beverage settings.

® |n "comfortMode" you can also use
the "aromaBoost" function for
small beverages, €.g. espresso.
With "aromaBoost" the grinding
level is set slightly finer than the
basic grinding level selected.

m |f the coffee is only dispensed
drop by drop, set a coarser grind-
ing level.

If the coffee is too thin with too
little crema, set a finer grinding
level.

7.9 Using beanldent System '

You can set your appliance to the
type of coffee bean you are using.
1. Press &.

2. Select "Beverage settings".

3. Select "beanldent System".

4. Select the type of coffee.

8 Childproof lock

You can lock the appliance, to pro-
tect children against scalding and
burns.

8.1 Activating the child-proof
lock

Requirement: The appliance is
switched on.

1
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» Press and hold & for at least
3 seconds.

v The childproof lock is activated.

8.2 Deactivating the child-
proof lock

» Press and hold € for at least
3 seconds.

v The childproof lock is deactivated.

9 Cup heater’

You can use the cup heater to pre-
heat your cups.

9.1 Activating and deactivat-
ing the cup heater’

A\ WARNING

Risk of burns!

The cup heater' can become very

hot.

» Never touch the cup heater' while
hot.

» Allow the hot cup heater' to cool
down before touching it.

Tip: Place the cups with their base
on the cup heater to warm them to
optimum effect".

» You can activate or deactivate the
cup heater’ in the basic settings.

10 Personalisation

Save beverages in your personal pro-
file.

A profile contains preferred bever-
ages with personal settings. To exit
the settings, press €.

Depending on the appliance specifications



Tip: You can change the settings at
any time.

10.1 Create first profile

Press "Profiles".

Press "Create profile".

Enter a profile name, e.g. Tom.

Press "Save".

Select a background picture.

Press "Next".

Press + "Add beverage".

Select a beverage and press "Se-

lect".

9. Set the beverage parameters and
press "Save".

10.Enter a beverage name and press

"Save".

O NGO AL

10.2 Create other profiles

1. Press "Profiles".

Press "Profiles" at the bottom of

the display.

Press + "Add profile".

Enter a profile name.

Press "Save".

Select a background picture.

Press "Next".

Press + "Add beverage".

Select a beverage and press "Se-

lect".

10.Set the beverage parameters and
press "Save".

11.Enter a beverage name and press
"Save".

n
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Note: The profile used last is always
shown in the profiles. If several pro-
files have been created, press "Pro-
files" at the bottom of the display to
create new profiles or edit existing
ones.

10.3 Edit profile

1. Press "Profiles".

Personalisation en

Press "Profiles" at the bottom of
the display.

Press "Edit profiles".

Press the required profile.
Change the profile name and
press "Save".

Select the required background
picture and press "Next".

10.4 Delete profile

1.
2

3.
4.
5.

Press "Profiles".

Press "Profiles" at the bottom of
the display.

Press "Delete profile".

Press the required profile.
Press "Delete".

10.5 Sort profiles

1.
2
3.
4.

Press .

Press "Personalisation".
Press "Profile sequence".
Sort the profiles.

10.6 Add beverage to a pro-

—

)

file

Press "Profiles".

Press "Profiles" at the bottom of
the display.

Press the required profile.

Press + "Add beverage".

Select a beverage and press "Se-
lect",

Set the beverage parameters and
press "Save".

Enter a beverage name and press
"Save".

10.7 Add a beverage from

1.

Classic or coffeeWorld
to the profile

Select a beverage from "Classic"
or "coffeeWorld".
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Set the beverage parameters.
Press "Save in profile".

Select the required profile.
Enter a name for the beverage.
Press "Save".

The beverage is now saved in the
profile.

O 0arLON

10.8 Create profile from Clas-
sic or coffeeWorld

Select a beverage from "Classic"
or "coffeeWorld".

Set the beverage parameters.
Press "Save in profile".

Press + "Add profile".

Enter a profile name.

Press "Save".

Select a background picture.
Press "Next".

Enter a beverage name and press
"Save".

The profile and beverage are now
saved.

—

©CENOGO AN
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10.9 Edit beverage in profile

1. Press "Profiles".

2. Press "Profiles" at the bottom of
the display.

Press the required profile.
Select a beverage.

Set the beverage parameters.
Press "Save".

Press "Overwrite".

Start the beverage or use < to re-
turn to the menu.

© N OR W

10.10 Delete beverage in pro-
file
1. Press "Profiles".

1
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2. Press "Profiles" at the bottom of
the display.

3. Select and press the profile.

4. Press the beverage.

5. Press "Delete".

11 Home Connect

This appliance is network-capable.
Connecting your appliance to a mo-
bile device lets you control its func-
tions via the Home Connect app, ad-
just its basic settings and monitor its
operating status.

The Home Connect services are not
available in every country. The avail-
ability of the Home Connect function
depends on the availability of

Home Connect services in your coun-
try. You can find information about
this at; www.home-connect.com.

To be able to use Home Connect,
you must first set up the connection
to the WLAN home network (Wi-Fi')
and to the Home Connect app.

The Home Connect app guides you
through the entire login process. Fol-
low the instructions in the Home Con-
nect app to configure the settings.

Tip: Please also follow the instruc-
tions in the Home Connect app.

Notes

m Please note the safety precautions
in this instruction manual and
make sure that they are also ob-
served when operating the appli-
ance via the Home Connect app.
— "Safety", Page 44

= Operating the appliance on the ap-
pliance itself always takes priority.
During this time it is not possible
to operate the appliance using the
Home Connect app.

Wi-Fi is a registered trademark of the Wi-Fi Alliance.



11.1 Setting up the
Home Connect app

1. Install the Home Connect app on
your mobile device.

2. Start the Home Connect app and
set up access for Home Connect.

The Home Connect app guides
you through the entire login pro-
cess.

11.2 Setting up Home Con-
nect

Requirements

m The Home Connect app has been
installed on your mobile device.

m The appliance is receiving signals
from the WLAN home network (Wi-
Fi) at its installation location.

Home Connect en

1. Open the Home Connect app and
scan the following QR code.

2. Follow the instructions in the
Home Connect app.

11.3 Home Connect settings

Adapt Home Connect to your needs.
You can find the Home Connect set-
tings in the basic settings for your ap-
pliance. Which settings the display
shows will depend on whether

Home Connect has been set up and
whether the appliance is connected
to your home network.

Overview of the Home Connect settings
You can find an overview of the Home Connect settings and network settings

here.

Basic setting Selection

Description

WiFi connection On

Switch off the wireless module during

Off long absences or to save energy.
Note: In networked standby mode
your appliance requires max. 2 W.
Remote start On Switch remote start on the appliance
Off on and off.

Note: With the Home Connect app
only switch-off is possible.

Add mobile - Connect the appliance to the "Home
device Connect" app or additional accounts.
Network informa- - Display network information and appli-
tion ance information.

Delete network - Note: You cannot operate your appli-
settings ance via the "Home Connect" app

without a network connection.
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Basic setting Selection

Description

Software update -

Note: This setting is only available
with a software update.

11.4 Remote diagnostics

Customer Service can use Remote
Diagnostics to access your appliance
if you contact them, have your appli-
ance connected to the Home Con-
nect server and if Remote Dia-
gnostics is available in the country in
which you are using the appliance.

Tip: For further information and de-
tails about the availability of Remote
Diagnostics in your country, please
visit the service/support section of
your local website: www.home-con-
nect.com.

11.5 Data protection

Please see the information on data

protection.

The first time your appliance is

registered on a home network

connected to the Internet, your

appliance will transmit the following

types of data to the Home Connect

server (initial registration):

= Unique appliance identification
(consisting of appliance codes as
well as the MAC address of the
Wi-Fi communication module in-
stalled).

m Security certificate of the Wi-Fi
communication module (to ensure
a secure data connection).

m The current software and hardware
version of your appliance.

m Status of any previous reset to
factory settings.

This initial registration prepares the
Home Connect functions for use and
is only required when you want to
use the Home Connect functions for
the first time.

Note: Please note that the

Home Connect functions can only be
utilised with the Home Connect app.
Information on data protection can be
retrieved in the Home Connect app.

12 Basic settings

You can configure the basic settings
for your appliance to meet your
needs and call up additional func-
tions.

12.1 Changing the basic set-
tings
1. Press €.

v The display shows the list of basic
settings.

2. Change the required basic setting.

v The appliance saves the basic set-
ting automatically.

3. To exit the basic settings, press €—

12.2 Overview of the basic settings
You can find an overview of the basic settings here.
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Basic setting

Selection

Use

Beverage setting

Bean container

Set allocation of the
bean containers.

eGrinder

Electronic grinding level
adjustment

Set the basic grinding
level in "comfortMode".

beanldent System

Select the type of beans
used.

- "Using beanldent Sys-
tem ", Page 56

Milk sequence

Select the sequence for
milk and coffee.

Latte macchiato pause

Select the pause
between milk and coffee.

Brewing temperature

Set the brewing temper-
ature.

Resetting beverage para-
meters

Reset the beverage set-
tings.

Appliance setting

Cup heater'

Switch the cup heater'
on or off.

Automatic switch-off

Set the time after which
the appliance switches
off.

Start time for automatic
descaling (autoCalc)

Set the time the descal-
ing programme starts.

Descaling settings

Switch "Intensive use" on
or off.

Display brightness

Set the brightness in
steps.

Sounds

= Switch sounds on and
off.
= Set the volume.

Water hardness

Set the water hardness.

Time Set the current time.
Date Set the current date.
Language Set the language.

Factory settings

Reset the appliance to
the factory settings.

' Depending on the appliance specifications
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Basic setting

Selection

Use

Personalisation

Start category

Set the menu display
after switching on, e.qg.
"Classic".

Profile sequence

Set the sequence of pro-
files.

Beverage sequence in
profile

Set the sequence of
beverages in the profile.

Home Connect

Information about
Home Connect

- "Setting up
Home Connect”,
Page 59

Appliance information

Beverage counter

Display the number of
beverages dispensed.

Cleaning information

Time until the water filter
should next be changed
or a service programme
started.

Version information

Display network informa-
tion and appliance in-
formation.

Licence information

Display FOSS licence
text.

Mode

Mode for demo pur-
poses

Switch "Demo mode" on
or off.

Quick guide to user in-
terface

Get to know the appli-
ance settings.

Customer service

Find QR code and coun-
try-specific Customer
service.

' Depending on the appliance specifications

Tip: You can also use the quick-se-
lection buttons on the display to set
functions, e.g. activate child-proof
lock, at the start of the setting op-

tions.

Automatic cleaning and descaling
prevents soiling of the brewing unit
and hoses and the deposit of limes-
cale in the system early on. Your ap-

pliance cleans and descales itself at
short intervals with a low concentra-

tion.

13 Automatic cleaning

and descaling

Your appliance is cleaned and de-

scaled automatically.
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Number of beverages until descaling
iS necessary:



Water hardness Available bever-

setting ages, depending
on their size ap-
prox.

1 100

2 53

3 40

4 33

Notes

= To maintain all appliance functions,
leave the cleaning cartridge and
the descaling cartridge in the ap-
pliance. If you take the cartridges
out without being prompted to do
s0, liquid may escape. Remove
any liquid that escapes immedi-
ately. When changing the cart-
ridges, use the relevant service
programme.
— "Overview of service pro-
grammes"”, Page 65

= Your appliance will tell you when a
cleaning or a descaling process is
due or when you need to change
the cartridges.

®m The cleaning programme is activ-
ated when the appliance is
switched off.

Cleaning and servicing en

You can specify the start time for
the descaling process.

— "Overview of the basic settings"”,
Page 60

To ensure good milk froth quality,
your appliance tells you when in-
tensive cleaning of the milk system
is necessary, depending on the us-
age level. The display will guide
you through the programme.

13.1 Using automatic clean-

ing and descaling

Requirement: The cleaning cartridge
and the descaling cartridge are inser-
ted.

1.
2.

Set the current time.

Set the start time of the descaling
programme.

You can also start both pro-
grammes manually.

- "Using the service pro-
grammes”, Page 65

Insert the cartridges in the appli-
ance.

Only ever store unused cartridges
in the original sealed packaging.

14 Cleaning and servicing

To keep your appliance working efficiently for a long time, it is important to

clean and maintain it carefully.

14.1 Dishwasher-safe components

Here you can find an overview of the components you can clean in the dish-

washer.

ATTENTION!

Some components are sensitive to

heat and may be damaged if they are

cleaned in a dishwasher.

» Follow the operating instructions of
the dishwasher.

» Only clean dishwasher-safe com-

ponents in the dishwasher.

» Only use programmes that do not

heat the components above
60 °C.
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Suitable: &/

= Drip tray

— Drip plate

- Coffee dregs container
Milk system with adapter
Milk container with lid

Red trays of the brewing unit
Adapter for milk container’

Not suitable: B

Water tank

Aroma lid

Brewing unit

Cover of brewing unit

Beverage dispenser cover
Cover of cartridge compartment

' Depending on the appliance specifications

14.2 Cleaning agent
Only use suitable cleaning agents.

ATTENTION!

Unsuitable cleaning products may

damage the surfaces of the appli-

ance.

» Do not use harsh or abrasive de-
tergents.

» Do not use cleaning agents con-
taining alcohol or spirits.

» Do not use hard scouring pads or
cleaning sponges.

Unsuitable cleaning and descaling

agents may damage the appliance.

» Only use descaling cartridges and
cleaning cartridges specially de-
veloped for the appliance.
- "Accessories", Page 50
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Tips

= \Wash new sponge cloths thor-
oughly to remove any salt adher-
ing to them. Salt can cause rust
film to develop on stainless steel
surfaces.

= Always remove any residues of
limescale, coffee, milk and clean-
ing/descaling solutions immedi-
ately to prevent corrosion.

m Descale the water tank regularly
with a suitable standard descaler.

14.3 Cleaning the appliance

A\ WARNING

Risk of electric shock!

An ingress of moisture can cause an

electric shock.

» Never immerse the appliance or
the power cord in water.

» Liquids must not be spilled on the
appliance plug connection.

» Do not use steam- or high-pres-
sure cleaners to clean the appli-
ance.

/A WARNING

Risk of burns!

Some parts of the appliance become

very hot.

» Never touch hot appliance parts.

» After use, allow hot appliance
parts to cool down before touch-
ing.



1. Clean the housing, the high-gloss
surfaces and the control panel with
the enclosed microfibre cloth.

2. Clean the outlet system with a soft,
damp cloth after beverages have
been dispensed.

3. Rinse the water tank with fresh,
clean water.

4. If the appliance has not been used
for a long time, e.g. after a holiday,
clean the entire appliance, includ-
ing moving parts such as the brew-
ing unit or water tank.

Note: The appliance will rinse itself
automatically if you switch it on when
it is cold or switch it off after it has
dispensed coffee. The system is
therefore self-cleaning.

14.4 Cleaning the drip tray
and coffee dregs con-
tainer

Clean and empty the drip tray and
coffee dregs container every day to
prevent deposits. Follow the illus-
trated instructions at the beginning of
this manual.

~ Fig. B - E3

14.5 Cleaning the milk con-
tainer

Clean the milk container regularly for

hygiene reasons. You can clean the

milk container in the dishwasher. Fol-

low the illustrated instructions at the
beginning of this manual.

-~ Fig. B - B2}

Overview of service programmes

Cleaning and servicing en

14.6 Cleaning the water tank

» The water tank should be cleaned
by hand every day to prevent de-
posits.

~ Fig. I

14.7 Service programmes

Use the service programmes if you
insert or remove a water filter or in
order to clean your appliance thor-
oughly. Your appliance will tell you
when you need to perform a service
programme, e.g. cleaning.

Notes

= The display indicates the progress
of the descaling or cleaning pro-
cess.

= |f your appliance has been locked,
you cannot operate it again until
descaling or cleaning has been
carried out.

Tip: In addition to the automatic rins-
ing process, regularly also remove
and clean the brewing unit.

Using the service programmes

1. Press (1.

2. Press the symbol for the required
programme.

v The display will guide you through
the programme.

You can find an overview of the service programmes here.

Note: The start image shows the remaining number of beverages that can be
dispensed until running the programme and the duration.
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INTENZA filter

Insert, replace or remove the water fil-
ter.

Cleaning milk system

Rinse the milk system automatically.

Automatic cleaning
(autoClean) in pro-
gress ...

Remove residues of coffee from the
pipes.

Automatic descaling
(autoCalc)

Remove residues of limescale from
the pipes.

Cleaning brewing unit

The display shows optimum cleaning
of the brewing unit step by step.

Cleaning beverage
outlet

The display shows optimum cleaning
of the outlet step by step.

Frost protection

Drain the pipes to protect the appli-
ance during transport or storage.

Replacing cleaning
cartridge

The display will show the steps in-
volved in replacing the cleaning cart-
ridge.

Replacing descaling
cartridge

ii@i%ﬁﬂ‘fgé

The display will show the steps in-
volved in replacing the descaling cart-
ridge.

Special rinsing

If a service programme is interrupted,
e.g. due to a power failure, it will rinse
itself automatically. The appliance is
then ready for use again.

Tip: If you use a water filter, this will
prolong the time until you have to run
a service programme.
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15 Troubleshooting

You can rectify minor faults on your appliance yourself. Read the troubleshoot-
ing information before contacting after-sales service. This will avoid unneces-
sary costs.

/A WARNING

Risk of electric shock!

Improper repairs are dangerous.

» Repairs to the appliance should only be carried out by trained specialist
staff.

» Only use genuine spare parts when repairing the appliance.

» If the power cord of this appliance is damaged, it must be replaced by the
manufacturer, the manufacturer's Customer Service or a similarly qualified
person in order to prevent any risk.

Fault Cause and troubleshooting
Appliance no longer  Appliance has a fault.
responds. 1. Pull out the mains plug and wait 60 seconds.

2. Re-insert the mains plug.
Appliance is no longer Cartridges are not inserted or are spent.

working. » Insert the cartridges.

Home Connect is not  Different causes are possible.

working properly. » Go to www.home-connect.com.

Appliance only dis- Empty bean container is not detected by the appli-
penses water, not cof- ance.

fee. » Pour in coffee beans.

Coffee shaft on brewing unit is blocked.

» Clean the brewing unit.

Coffee beans are too oily and do not fall into the
grinder.

» Gently tap the bean container.

» Change the coffee variety.

» Do not use oily beans.

» Clean the empty bean container with a damp cloth.

Brewing unit is not inserted properly.
1. Check whether the brewing unit is inserted correctly
and is securely locked.

2. Push the red lever up to the left.
3. Insert the brewing unit cover.

Appliance is not dis-  Milk system is soiled.
pensing milk froth. » Clean the milk system in the dishwasher.
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Fault

Cause and troubleshooting

Appliance is not dis-
pensing milk froth.

Milk tube not immersed in milk.
» Use more milk.

» Check whether the milk tube is immersed in the
milk.

No milk intake by the
milk system.

The milk system is assembled incorrectly.
» Assemble the milk system correctly.

Order for connecting the milk container and milk sys-

tem is wrong.

» First insert the milk system into the outlet and then
the milk container.

Milk tube not immersed in milk.
» Use more milk.

» Check whether the milk tube is immersed in the
milk.

Milk froth is too cold.

Milk is too cold.
» Use lukewarm milk.

Appliance is not dis-
pensing hot water.

Milk system is soiled.
» Clean the milk system in the dishwasher.

Milk system cannot be
assembled or disas-
sembled.

Order of assembly is wrong.

» First connect the milk system and then the milk
container. When disassembling, you must first re-
move the milk container and then the milk system.

Appliance is not dis-
pensing drinks.

Air is in the water filter.

1. Immerse the water filter in water with the opening
facing upwards until no more air bubbles escape.

2. Reinsert the filter.

» Firmly press the water filter straight down into the
tank connection.

Residues of limescale remover are blocking the water
tank.

1. Remove the water tank.
2. Clean the water tank thoroughly.

There is dripping wa-
ter on the inner floor
of the appliance.

Drip tray was removed too soon.
» Wait a few seconds after the last drink was dis-
pensed before removing the drip tray.

Brewing unit cannot
be removed.

Locking device cannot be released, brewing unit is
jammed.
» Switch the appliance off and back on after

3 minutes.
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Fault

Cause and troubleshooting

Grinder won't start.

Appliance is too hot.
1. Disconnect the appliance from the mains.
2. Wait 1 hour so the appliance can cool down.

Grinder is not grinding
any coffee beans des-
pite full bean con-
tainer.

Coffee beans are too oily and do not fall into the
grinder.

» Gently tap the bean container.

» Change the coffee variety.

» Do not use oily beans.

» Clean the empty bean container with a damp cloth.

Coffee or milk froth
quality varies widely.

Build-up of limescale in the appliance.
» Descale the appliance.

Milk froth quality var-
ies widely.

Milk froth quality depends on the type of milk or plant-

based alternative used.

» Optimise the result through the selection of the milk
or vegetable-based drink type.

Coffee is not dis-
pensed or has slowed
to a trickle.

Set quantity is not
reached.

Grinding level is set too fine.
» Set a coarser grinding level.

Heavy build-up of limescale in the appliance.
» Descale the appliance.

Air is in the water filter.

1. Immerse the water filter in water with the opening
facing upwards until no more air bubbles escape.

2. Reinsert the filter.

Appliance is soiled.
» Clean the brewing unit.

» Descale and clean the appliance.

Coffee has no crema.

Type of coffee is not optimal.
» Use a coffee variety with a higher proportion of Ro-
busta beans.

» Use beans with a darker roast.

Coffee beans are no longer freshly roasted.
» Use fresh coffee beans.

Grinding level is not appropriate for coffee beans.
» Adjust the grinder to a finer setting.

Coffee is too acidic.

Grinding level is set too coarse.
» Adjust the grinder to a finer setting.

Type of coffee is not optimal.
» Use a coffee variety with a higher proportion of Ro-
busta beans.
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Fault Cause and troubleshooting
Coffee is too acidic. » Use beans with a darker roast.
Coffee is too bitter. Grinding level is set too fine.

» Set a coarser grinding level.

Type of coffee is not optimal.
» Change the coffee variety.

Coffee tastes burnt. Grinding level is set too fine.
» Set a coarser grinding level.

Type of coffee is not optimal.
» Change the coffee variety.

Coffee temperature setting is too high.
» Set the coffee temperature lower.

Coffee grounds are The grinding level is not set optimally.
not compact and are  » Adjust the grinder to a coarser or finer setting.

too wet. Coffee beans are too oily.
» Use a different type of bean.

Display shows Please Cover is wrongly inserted.
insert brewing unit. 1. Check whether the brewing unit is inserted correctly
and is securely locked.

2. Push the red lever up to the left.
3. Insert the brewing unit cover.

Display shows "Please Water tank is wrongly inserted.
fill water tank." despite » Insert the water tank correctly.

}gﬁﬁgtfmat the water Carbonated water is in the water tank.
' » Fill the water tank with fresh tap water.

Float is stuck in the water tank.
1. Remove the water tank.
2. Clean the water tank thoroughly.

New water filter was not rinsed as per instructions.
1. Rinse the water filter according to the instructions.
2. Place the water filter into operation.

Air is in the water filter.

1. Immerse the water filter in water with the opening
facing upwards until no more air bubbles escape.

2. Reinsert the filter.

Water filter is old.
» Insert a new water filter.

Limescale deposits in the water tank are blocking the
system.
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Fault

Cause and troubleshooting

Display shows "Please
fill water tank." despite
the fact that the water
tank is full.

1. Clean the water tank thoroughly.
2. Start the descaling programme.

Display shows "Please
clean the brewing unit
and the water tank if
necessary.".

Brewing unit is soiled.
» Clean the brewing unit.

Mechanism of brewing unit is stiff.
» Clean the brewing unit.

Display shows "Incor-
rect voltage".

There are problems with the power supply.
» Only operate the appliance at 220 - 240 V.

Display shows "Re-
start appliance".

Appliance has a fault.
1. Pull out the mains plug and wait 60 seconds.
2. Re-insert the mains plug.

Display very frequently
shows "Please run
calc'nClean pro-
gramme!".

Decalcified water still contains small amounts of lime.
1. Insert a new water filter.
2. Set the corresponding water hardness.

Service programme has not been carried out in its en-
tirety.
» Start the "Special rinsing" service programme.

— "Service programmes"”, Page 65
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16 Transportation, stor-
age and disposal

16.1 Activating frost protec-
tion

Protect your appliance from frost dur-
ing transport and storage.

ATTENTION!

Residues of liquid in the appliance

may damage it during transport or

storage.

» Empty the pipe system before
transport or storage.

1. Run the "Frost protection" pro-
gramme.

2. Disconnect the appliance from the
power supply.

16.2 Disposing of old appli-
ance

Valuable raw materials can be re-

used by recycling.

1. Unplug the appliance from the
mains.

2. Cut through the power cord.

3. Dispose of the appliance in an en-
vironmentally friendly manner.
Information about current disposal

methods are available from your
specialist dealer or local authority.

This appliance is la-
belled in accordance
with European Directive
2012/19/EU concerning
used electrical and elec-
tronic appliances (waste
electrical and electronic
equipment - WEEE).

The guideline determ-
ines the framework for
the return and recycling

B
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of used appliances as
applicable throughout
the EU.

17 Customer Service

Function-relevant genuine spare parts
according to the corresponding Eco-
design Order can be obtained from
Customer Service for a period of at
least 7 years from the date on which
your appliance was placed on the
market within the European Eco-
nomic Area.

Note: Under the terms of the manu-
facturer's warranty the use of Cus-
tomer Service is free of charge.

Detailed information on the warranty
period and terms of warranty in your
country is available from our after-
sales service, your retailer or on our
website.

If you contact Customer Service, you
will require the product number (E-
Nr.), the production number (FD) and
the consecutive numbering (Z-Nr.) of
your appliance.

The contact details for Customer Ser-
vice can be found in the enclosed
Customer Service directory or on our
website.

17.1 Product number (E-Nr.),
production number (FD)
and consecutive num-
bering (Z-Nr.)

You can find the product number (E-
Nr.), the production number (FD) and
the consecutive numbering (Z-Nr.) on
the appliance's rating plate.

Make a note of your appliance's de-
tails and the Customer Service tele-
phone number to find them again
quickly.



18 Technical specifica-
tions

Voltage 220-
240 V ~
Frequency 50 Hz

Connection rating 1500 W

Maximum static pump 20 bar
pressure

Maximum capacity of 2,3 |
water tank (without fil-
ter)

Maximum capacity of 410 g
bean container

Maximum capacity of 270 g/
right/left bean con- 280 ¢
tainer

Length of the power 100 cm
cable

Appliance height 40 cm
Appliance width 32 cm
Appliance depth 47 cm

Weight, empty 12 kg

Type of grinder Ceramic

18.1 Information regarding
Free and Open Source
Software

This product includes software com-
ponents that are licensed by the
copyright holders as free or open
source software.

The applicable licence information is
stored on your home appliance. You
can also access the applicable li-
cence information via your

Home Connect app: "Profile -> Legal
information -> Licence Information".’
You can download the licence in-

1

Technical specifications en

formation on the brand product web-
site. (Please search on the product
website for your appliance model
and additional documents). Alternat-
ively, you can request the relevant in-
formation from oss-
request@bshg.com or BSH Hausger-
ate GmbH, Carl-Wery-Str. 34, 81739
Munich, Germany.

The source code will be made avail-
able to you on request.

Please send your request to 0ss-
request@bshg.com or BSH Hausger-
ate GmbH, Carl-Wery-Str.34, 81739
Munich, Germany.

Subject: ,OSSREQUEST*

The cost of performing your request
will be charged to you. This offer is
valid for three years from the date of
purchase or at least as long as we
offer support and spare parts for the
relevant appliance.

19 Declaration of Con-
formity

BSH Hausgerate GmbH hereby de-
clares that the appliance with Home
Connect functionality conforms to the
essential requirements and other rel-
evant provisions of Directive
2014/53/EU.

A detailed RED Declaration of Con-
formity can be found online at
siemens-home.bsh-group.com
among the additional documents on
the product page for your appliance.

C€

Depending on the appliance specifications
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Hereby, BSH Hausgerate GmbH de-
clares that the appliance with

Home Connect functionality is in
compliance with relevant statutory
requirements.’

A detailed Declaration of Conformity
can be found online at siemens-
home.bsh-group.com/uk/ among the
additional documents on the product
page for your appliance.’

UK

cA

2.4 GHz band (2400-2483.5 MHz):
Max. 100 mW

5 GHz band (5150-5350 MHz +
5470-5725 MHz): max. 200 mW

8 BE BG Ccz DK DE EE IE EL ES
FR HR IT CcY LI LV LT LU HU
MT NL AT PL PT RO Sl SK Fl
SE NO CH TR IS UK (NI)

5 GHz WLAN (Wi-Fi): For indoor use only.

AL BA MD ME MK RS UK UA

5 GHz WLAN (Wi-Fi): For indoor use only.

1

Only applies to Great Britain
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Pour plus d'informations, veuillez vous re-
porter au Guide de l'utilisateur numérique.
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1 Sécurité
Respectez les consignes de sécurité suivantes.

1.1 Indications générales

m | jsez attentivement cette notice.

m Conservez la notice ainsi que les informations produit en vue
d’une réutilisation ultérieure ou pour un futur nouveau proprié-
taire.

m Ne branchez pas I'appareil si ce dernier a été endommagé du-
rant le transport.

1.2 Conformité d’utilisation

Utilisez I‘appareil uniguement :

® pour préparer des boissons chaudes.

® pour un usage privé et dans les pieces fermées d’un domicile.

® jusqgu'a une altitude maximale de 2000 m au-dessus du niveau
de la mer.

1.3 Restrictions du périmetre utilisateurs

Les enfants de 8 ans et plus, les personnes souffrant d’'un handi-
cap physique, sensoriel ou mental ou ne détenant pas I'expé-
rience et/ou les connaissances necessaires pourront utiliser cet
appareil a condition de le faire sous surveillance, ou que son utili-
sation sdre leur ait été enseignée et qu’ils aient compris les dan-
gers qui en émanent.

Les enfants ne sont pas autorisés a jouer avec l'appareil.

Les enfants ne doivent en aucun cas s’occuper du nettoyage et
de la maintenance utilisateur, sauf s’ils sont 4gés de 8 ans et plus
et agissent sous surveillance.

Les enfants de moins de 8 ans doivent étre tenus a distance de
’'appareil et du cordon d’alimentation secteur.

77



fr Sécurité
1.4 Consignes de sécurité

/A AVERTISSEMENT - Risque d'asphyxie !

Les enfants risquent de s’envelopper dans les matériaux d’embal-

lage ou de les mettre sur la téte et de s’étouffer.

» Conserver les matériaux d’emballage hors de portée des en-
fants.

» Ne jamais laisser les enfants jouer avec les emballages.

Les enfants risquent d'inhaler ou d'avaler des petits morceaux et

s'étouffer.

» Conserver les petites pieces hors de portée des enfants.

» Ne pas laisser les enfants jouer avec les petites pieces.

/A AVERTISSEMENT - Risque d'électrocution !

Les installations non conformes sont dangereuses.

» Pour le raccordement et 'utilisation de I'appareil, respectez im-
pérativement les indications figurant sur la plague signalétique.

» | ’appareil doit étre branché uniguement a une source d'alimen-
tation avec courant alternatif a I'aide d'une prise murale correc-
tement installée et reliée a la terre.

» Le systeme a conducteur de protection de l'installation élec-
triqgue de la maison doit étre conforme.

Un appareil endommagé ou un cordon d’alimentation secteur en-

dommagé est dangereux.

» N'utilisez jamais un appareil endommage.

» Ne jamais faire fonctionner I'appareil avec une surface fissurée
Ou casseée.

» Ne tirez jamais sur le cordon d'alimentation secteur pour dé-
brancher I'appareil du secteur. Débranchez toujours la fiche du
cordon d'alimentation secteur.

» Si l'appareil ou le cordon d'alimentation secteur est endomma-
gé, débranchez immédiatement le cordon d'alimentation secteur
ou coupez le fusible dans le boitier a fusibles.

» Appelez le service aprés-vente. » Page 108

Les réparations non conformes sont dangereuses.

» Seul un personnel diment qualifié peut entreprendre des répa-
rations sur l'appareil.
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» Seules des piéces de rechange d'origine peuvent étre utilisées
pour réparer 'appareil.

» Afin d’écarter tout danger quand le cordon d’alimentation sec-
teur de cet appareil est endommage, seul le fabricant ou son
service apres-vente ou toute autre personne de qualification
équivalente est habilité a le remplacer.

L’infiltration d’humidité peut occasionner un choc électrique.

» Ne jamais plonger 'appareil ou le cordon d’alimentation secteur
dans l'eau.

» Veiller a ce qu’aucun liquide ne coule sur le raccordement de
'appareil.

» Utiliser 'appareil uniguement dans des pieces fermées.

» Ne jamais exposer I'appareil a une forte chaleur ou humidité.

» Ne pas utiliser de nettoyeur vapeur ou haute pression pour net-
toyer I'appareil.

A AVERTISSEMENT - Risque d'incendie !

L’appareil devient chaud.

» Aérer suffisamment 'appareil.

» Ne jamais utiliser 'appareil dans une armoire.

Il est dangereux d’utiliser un cordon d’alimentation secteur avec

une rallonge ou un adaptateur non autorisé.

» Ne pas utiliser de rallonge ni de bloc multiprise.

» Utiliser uniguement des adaptateurs et cordons d’alimentation
secteur agréés par le fabricant.

» Si le cordon d’alimentation secteur est trop court et qu’aucun
cordon d’alimentation plus long n’est disponible, contacter un
électricien spécialisé pour adapter l'installation domestique.

/A\ AVERTISSEMENT - Risque de brilures !

Certaines piéces de I'appareil deviennent trés chaudes.

» Ne touchez jamais les pieces chaudes de I'appareil.

» Laisser refroidir les pieces chaudes de I'appareil aprés utilisa-
tion et avant de les toucher.

/A AVERTISSEMENT - Risque de brilure !
Les boissons fraichement préparées sont trés chaudes.
» Si nécessaire, laisser refroidir les boissons.
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» Eviter tout contact entre la peau et les liquides et vapeurs qui
s'échappent.

Un démarrage a distance sans surveillance via l'appli Home

Connect peut occasionner des br(lures a d'autres personnes.

» Ne pas mettre la main sous la buse d'écoulement du café pen-
dant la distribution de la boisson.

» Les personnes, notamment les enfants, doivent étre tenues a
distance de l'appareil.

/A\ AVERTISSEMENT - Risque de blessure !

Une utilisation inappropriée de |‘appareil peut étre dangereuse

pour |‘utilisateur.

» Pour éviter des blessures, utiliser I‘appareil uniguement confor-
meément a son emploi prévu.

Pincement des doigts lors de la fermeture de la porte de l'appa-

reil.

» Attention a ne pas se coincer les doigts a la fermeture de la
porte.

Le moulin tourne.

» Ne jamais mettre les mains dans le moulin.

/A\ AVERTISSEMENT - Danger : magnétisme !

L’appareil contient des aimants permanents. Ceux-ci peuvent in-

fluer sur des implants électroniques, p. ex. les stimulateurs car-

diaques ou les pompes a insuline.

» Les personnes portant un implant électronique doivent donc
respecter une distance minimum de 10 cm par rapport a I'ap-
pareil.

» Une distance minimale de 10 cm doit également étre respectée
par rapport au réservoir d'eau retiré.

/A\ AVERTISSEMENT - Risque de préjudice pour la santé !
Les salissures sur 'appareil peuvent nuire a la santé.
» Respecter les consignes de nettoyage relatives a I‘hygiene.
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2 Protection de I'environ-
nement et économies
d'énergie

2.1 Elimination de I'emballage

Les emballages sont écologiques et

recyclables.

» Veuillez éliminer les piéces déta-
chées aprés les avoir triées par
matiere.

&

2.2 Economies d’énergie

Si vous respectez ces consignes,
votre appareil consommera encore
moins d’énergie.

Eliminez I'emballage en
respectant I'environne-
ment.

Régler l'intervalle d'arrét automatique
sur la plus petite valeur.
v Si l'appareil n'est pas utilisé, il
s'éteint plus tot.
— "Réglages de base”, Page 95

Ne pas interrompre prématurément
la préparation de boisson.

v La quantité d'eau ou de lait chauf-
fée est utilisée de fagcon optimale.

Détartrer régulierement 'appareil.

v Les dépbts de tartre augmentent
la consommation d'énergie.

3 Installation et branche-
ment

3.1 Contenu de la livraison

Aprés avoir déballé le produit, ins-
pectez toutes les piéces pour détec-
ter d’éventuels dégats dus au trans-
port et pour vous assurer de l'intégra-
lité de la livraison.

Remarque : Selon le modéle, diffé-
rents accessoires sont fournis. Cet
accessoire est marqué par un cadre
en pointillés.

- Fig. |t

Machine a café automatique

Réservoir de lait

Tuyau a lait

Ada1ptateur pour réservoir de
lait

Notice d'utilisation

Outil de mise en place du
filtre a eau

Cartouche Calc

Cartouche Clean

Filtre a eau

Bandelette pour déterminer la
dureté de I'eau

Chiffon microfibres

=i |-l [o/ g niim Rolofw|>

7

wn

elon I'équipement de l'appareil
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3.2 Installer et raccorder I'ap-
pareil

ATTENTION !

Risque d'endommagement de l'appa-

reil. L'appareil peut étre endommagé

en cas de mise en service non

conforme.

» Utiliser 'appareil uniqguement dans
des locaux hors gel.

» Si l'appareil a été transporté ou en-
treposé a moins de 0 °C, attendre
3 heures a température ambiante
avant de le mettre en service.

» Aprés chaque branchement, at-
tendre env. 5 secondes.

1. Poser 'appareil sur une surface
plane, solide et résistante a I'eau.

2. Brancher la fiche secteur de I'ap-
pareil sur une prise de courant a
contact de protection installée
dans les régles.

Réservoir de lait

Champs tactiles

Compartiment a cartouches

Couvercle du compartiment a
cartouches

Chauffage pour tasses'

Réservoir pour café en
grains'

Couvercle préservateur
d’aréme’

Eclairage LED du réservoir
pour café en grains’

Plague signalétique

Ecran tactile

Porte du compartiment de
percolation

Réservoir d'eau

Mousseur de lait

4 Description de I'appa-
reil

4.1 Appareil

Cette section contient une vue d'en-
semble des composants de votre ap-
pareil.

Remarques
m Des variations de détails et de
couleurs sont possibles selon le
type d’appareil.
m | a notice d’utilisation décrit deux
variantes de l'appareil :
— L’appareil dispose d’un réservoir
pour café en grains.
— L’appareil dispose de deux ré-
servoirs pour café en grains.

- Fig. AA
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Couvercle de la buse d‘écou-
lement

HA RN S5 & N 8 NS

Cuvette d’égouttage

' Selon I'équipement de l'appareil

4.2 Bandeau de commande

Le champ de commande vous per-
met de configurer toutes les fonc-
tions de votre appareil et vous donne
des informations sur I’état de fonc-
tionnement.

- Fig. K

Ecran tactile

Champs tactiles

Ecran tactile

L’écran tactile sert aussi bien d’affi-
chage que d’élément de commande.
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Menu principal = L’appareil est connec-
Profils Sélectionner les bois- te a Home Connect.
sons enregistrées avec ?‘ L’appareil n’est pas
des réglages person- connecté a
nels. Home Connect.
Classiques Sélectionner des bois- = L’appareil n’a aucune
sons standard. connexion au servedur.
coffee- Sélectionner des bois- O Le détartrage est né-
World sons de base qui cessaire et sera effec-

peuvent étre adaptées
en liaison avec
Home Connect.

tué prochainement.

Parametres de boisson

S

Intensité

(¢5)

Se procurer une nou-
velle cartouche de dé-
tartrage ou de net-
toyage et la remplacer
rapidement.

Quantité

Part de lait

Degré de mouture

Temps de contact

6’»

Veuillez exécuter au
plus vite le programme
de détartrage ! Ver-
rouillage imminent de
’appareil.

Température

DEMO

"Mode démonstration"
est activé.

Variété de grains
sélectionnée’

Sélectionner le réser-
voir pour café en
grains’.

' Selon I'équipement de l'appareil

Conseil : Vous trouverez d’autres ré-
glages de boissons dans les ré-
glages de base.

Affichage
Comfort L’appareil est en mode
Barista Barista ou Comfort.

5

Le chauffe-tasses est
active.

(Y

aromaBoost

Champs tactiles

Vous trouverez ici un apercu des
symboles qui sont toujours visibles.

0

Allumer ou éteindre
['appareil.

Barista
Comfort

Sélectionner le mode
Barista ou Comfort.

Préparer deux tasses.

¥
PAS

Mémoriser votre bois-
son préférée.

©+

Ouvrir ou quitter les
programmes d‘entre-
tien.

S

Ouvrir ou quitter les ré-
glages.
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5 Accessoires

Utilisez uniguement des accessoires d'origine. lls ont été spécialement congus

pour votre appareil.

Accessoires Commerce Service apres-
vente
Cartouche de nettoyage TZ2800Z1 00312356
Cartouche de détartrant 17280022 00312357
Pack combiné de cartouches T2800Z3 00312358
Filtre a eau TZ70003 00575491
Pack de 3 filtres a eau TZ70033A -
Chiffon microfibres - 00460770
Kit d'entretien TZ80004A 00312105
T780004B 00312106
Adaptateur pour réservoir de lait TZ70001 17006005

6 Avant la premiere
utilisation

Préparez 'appareil pour I'utilisation.

6.1 Préparer et nettoyer I‘ap-
pareil

Retirez les films protecteurs et net-

toyez I‘appareil et ses différents com-
posants. Suivez les instructions de la
figure au début de la présente notice.

ATTENTION !

Les grains inadaptés peuvent bou-

cher le moulin.

» Utiliser exclusivement un mélange
de café en grains torréfiés pour ex-
presso ou percolateur.

» Ne pas utiliser de grains de café
enrobés d'un glacage.

» Ne pas utiliser de grains de café
caramélisés.

» Ne pas utiliser de grains de café
traités avec un additif contenant du
sucre.

84

» Ne pas utiliser de café en poudre.

~ Fig. [ - E9

Remarques

» Remplissez quotidiennement le ré-
servoir d‘eau fraiche froide, non
gazeuse.

= Sur le modéle disposant de 2 ré-
servoirs pour café en grains, vous
pouvez choisir 2 variétés de café
différentes. La LED du réservoir
pour café en grains sélectionné
s’allume.

m | 'appareil mémorise, pour chaque
boisson, le dernier réservoir pour
café en grains a avoir été sélec-
tionné. Vous pouvez modifier ce
préréglage.

— "Réglages de base", Page 95

Conseil : Stockez le café en grains
dans un endroit frais, a 'abri de I'air,
pour conserver toute sa qualité.
Vous pouvez laisser le café en grains
dans le réservoir pour café en grains
plusieurs jours sans que le café ne
perde son arbme.



6.2 Déterminer la dureté de
’eau

Le réglage correct de la dureté de
I’eau est important, car il permet a la
machine d’indiquer le moment ou un
détartrage est nécessaire. Vous pou-
vez déterminer la dureté de I‘eau
avec la bandelette de test jointe ou la
demander a la compagnie locale de
distribution d‘eau.

1. Plonger briévement la bandelette
de test dans I'eau fraiche du robi-
net.

2. Laissez la bandelette de test
s‘égoutter.

3. Lire la dureté de I‘eau apres 1 mi-
nute sur la bandelette de test.

Le tableau indique les équiva-

lences entre les niveaux et les dif-
férents degrés de dureté de I'eau :

Ni- Dureté al- Dureté totale

veau lemande en mmol/l
en °dH

1 1a7 <1,3

2 8al14 1,3a25

3 15a 21 2,5a3,8

4! 22 a 30 > 3,8

' Réglage usine

Remarque : Utilisez la bandelette de
test méme si un adoucisseur d'eau

est installé, car les adoucisseurs gé-
néerent des duretés d'eau différentes.

Conseils

m \ous pouvez modifier les réglages
a tout moment.
— "Réglages de base", Page 95

m Sj |la dureté de I'eau est supérieure
a 21 °dH (3,8 mmol/l), vous pou-
vez remplir le réservoir avec de
l'eau préfiltrée afin de réduire les
dépbts de calcaire dans le réser-
voir d'eau.

Avant la premiéere utilisation fr

6.3 Filtre a eau

Avec un filtre a eau, vous réduisez
les dépdts de tartre et les salissures
dans l'eau.

Mettre en place le filtre a eau

ATTENTION !

Endommagement possible de I'appa-

reil par I'entartrage.

» Changer le filtre a eau a temps.

» Remplacer le filtre a eau au plus
tard aprés 2 mois.

» Tenir compte des messages appa-
raissant a I'écran.

1. Appuyer sur &.

2. Appuyer sur "Filtre INTENZA" et
suivre les instructions figurant a
I’'écran.

Changer ou retirer le filtre a eau

Vous pouvez également utiliser votre

appareil sans filtre a eau.

1. Appuyer sur ¢

2. Appuyer sur "Filtre INTENZA".

3. Appuyer sur "Remplacer" ou sur
"Retirer" et suivre les instructions fi-
gurant a I’écran.

Conseils

m Changez le filtre a eau également
pour des raisons d’hygiéne.

= Avec un filtre a eau, le détartrage
de l'appareil est moins souvent né-
cessaire.

m Sj vous utilisez un filtre a eau, vous
obtiendrez des boissons a base
de café plus go(teuses.

m Rincez le filtre a eau avant utilisa-

tion en préparant une tasse d’eau

chaude, lorsque votre appareil n’a

pas été utilisé pendant longtemps,

p. ex. pendant les vacances.

Le filtre a eau est disponible dans

le commerce ou auprés du Service

aprés-vente.

- "Accessoires”, Page 84
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6.4 Premiere mise en service

Aprés le raccordement électrique, ef-

fectuez les réglages pour la premiére

mise en service de l‘appareil. La pre-

miére mise en service n‘apparait que

lors de la premiere mise en marche.

1. Allumez I‘appareil avec O.

2. Suivre les instructions figurant a
I'écran.

v L‘écran guide l'utilisateur a travers
le programme.

Remarques

m Sj vous souhaitez configurer main-
tenant Home Connect, suivez les
instructions apparaissant dans
I'appli Home Connect.
— "Configurer Home Connect",
Page 93

m [orsque "Mode démonstration" est
sélectionné, seuls les affichages
fonctionnent. Vous ne pouvez pré-
parer aucune boisson ni effectuer
aucun programme.

6.5 Indications générales

Respectez les indications pour utili-
ser votre appareil de maniere opti-
male.

Remarques

= Votre appareil ne fonctionne que si
vous insérez les deux cartouches.

m A |a fabrication, I'appareil a été
programmeé sur des réglages stan-
dard lui permettant de fonctionner
de fagon optimale.

® [ e moulin est réglé en usine en
vue d‘un fonctionnement optimal.
Si le café est distribué uniquement
goutte par goutte, s'il n‘est pas as-
sez corsé et s'il a trop peu de
« creme », vous pouvez adapter le
degré de mouture.
— "Utiliser le réglage électronique
du degré de mouture eGrinder”,
Page 89
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m Pendant le fonctionnement, des
gouttes d‘eau peuvent se former
au niveau des fentes d‘aération et
sur le couvercle du compartiment
a pastille.

m Sj vous n‘utilisez pas |‘appareil
pendant un certain temps, I‘appa-
reil s‘éteint automatiquement. Vous
pouvez modifier la durée dans les
réglages de base.

m Pour des raisons techniqgues, de la
vapeur peut s'échapper de l'appa-
reil.

(Q/) ci\\/v

1

® | a premiére boisson servie n‘a pas
encore développé son plein arbme
lorsque :
— Vous utilisez I‘appareil pour la
premiére fois.
— Vous n‘avez pas utilisé I‘appareil
pendant une période prolongée.

Ne pas boire la boisson.

Conseil : Une « créme » fine et
consistante sera obtenue lorsque
vous aurez préparé quelques tasses
aprés la mise en service de votre ap-
pareil.

7 Utilisation

7.1 Allumer ou éteindre I‘ap-
pareil

» Appuyer sur O,



Lors de la mise en marche, I‘écran
affiche le logo de la marque. Lors
de la mise en marche et de I'arrét,
I'appareil effectue un ringage auto-
matique. Si I'appareil est encore
chaud au moment de I‘arrét ou si
aucune boisson n‘a été préparée
avant l‘arrét, [‘appareil n‘effectue
pas de ringage.

7.2 Préparation de boisson

Apprenez comment préparer la bois-
son de votre choix.

A AVERTISSEMENT

Risque de brdlure !

Les boissons fraichement préparées

sont tres chaudes.

» Si nécessaire, laisser refroidir les
boissons.

» Eviter tout contact entre la peau et
les liquides et vapeurs qui
s'échappent.

Remarques

m Avec certains réglages, le café est
préparé en plusieurs étapes. Atten-
dez que I'opération soit entiere-
ment terminée.

m Sj vous préparez une boisson a
base de lait, fermez toujours le ré-
servoir rempli de lait ou I‘adapta-
teur pour brique de lait.

m \/ous ne pouvez insérer ou retirer
la buse d’écoulement que si le ré-
servoir de lait ou I'adaptateur de
lait n’est pas raccordé.

m | e réservoir de lait a été spéciale-
ment concu pour cet appareil. Utili-
sez le réservoir de lait exclusive-
ment pour un usage domestique et
pour conserver le lait au réfrigéra-
teur.

m Si le mousseur de lait n‘est pas
propre, de petits résidus de lait
risquent de se mélanger a l‘eau
lors du prélevement d‘eau chaude.

Utilisation fr

7.3 doubleShot et tripleShot

Votre appareil moud deux fois ou
trois fois du café.

Afin de ne libérer que les arbmes
agréables et digestes, la machine
moud de nouveau du café et effectue
une nouvelle percolation.

Plus la percolation du café dure long-
temps, plus les substances ameéres
et les ardbmes indésirables sont libé-
rés. Les substances ameres et les
arbmes indésirables altérent le golt
et la digestibilité du café.

Remarque : Les fonctions "double-
Shot" et "tripleShot" dépendent de la
nature, de l'intensité et de la taille de
la boisson sélectionnée.

7.4 Préparer une boisson a
base de café avec du lait

Apprenez comment préparer un Latte
Macchiato a I‘aide d‘un exemple.

/\ AVERTISSEMENT

Risque de brilures !

Le systeme de lait devient trés

chaud.

» Ne jamais toucher le systéme de
lait chaud.

» Laisser le systéeme de lait refroidir
avant de le toucher.

Conditions

m [’appareil est allumé, le réservoir
d’eau et le réservoir pour café en
grains sont remplis.

m | e réservoir de lait ou |‘adaptateur
de lait est raccordé.

m | e réservoir de lait est rempli de
lait ou le tuyau de lait de I‘adapta-
teur est plongé dans le lait.

1. Placer un verre sous la buse
d’écoulement.

Barista

2. Appuyer sur @ €t sélectionner
"baristaMode".
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3. Appuyer sur "Classiques".

4. Sélectionner le symbole de bois-
son Latte Macchiato.

5. Appuyer sur le symbole de la bois-
son et régler les parameétres de
boisson.

- Pour régler I'intensité 0, appuyer
sur les segments.

- Pour régler la quantité H, ap-
puyer sur les segments.

— Pour régler la part de lait §, ap-
puyer sur les segments.

— Pour régler le degré de mouture
338, appuyer sur les segments.

— "Utiliser le réglage électro-
nique du degré de mouture
eGrinder", Page 89

— Pour régler le temps de contact
®, appuyer sur les segments.

— Pour régler la température de
percolation 8, appuyer sur les
segments.

— Pour modifier le réservoir pour
café en grains ', appuyer sur (s8]

6. Appuyer sur "Start" et attendre la
fin de I‘opération.

— Pour arréter compléetement la
préparation de boisson, appuyer
sur "Arrét".

— Pour arréter uniguement |‘étape
de préparation actuelle, appuyer
sur "lgnorer".

Remarques

= Sj vous ne modifiez aucun réglage
pendant env. 30 secondes, I‘appa-
reil quitte le mode réglage.

m [’appareil mémorise automatique-
ment les réglages.

m Pour réinitialiser tous les para-
meétres de boisson, appuyer sur
"Réinitialiser".

' Selon I'équipement de l'appareil

88

Conseils

m \ous pouvez préchauffer les
tasses en prélevant de l‘eau
chaude ou en utilisant le chauffe-
tasses .

= Sur le modéle disposant de 2 ré-
servoirs pour café en grains, vous
pouvez changer de réservoir' pen-
dant la préparation de la boisson
lorsqu’un des deux réservoirs pour
café en grains est vide. La prépa-
ration se poursuit avec le réservoir
pour café en grains plein.

m \ous pouvez aussi utiliser des
boissons végétales au lieu de lait,
p. ex. du lait de soja.

® [ a qualité de la mousse de lait dé-
pend du type de lait ou de boisson
végétale.

7.5 baristaMode ou comfort-
Mode

Vous pouvez sélectionner le mode
de commande.

Lors de la sélection de "barista-
Mode", davantage de possibilités de
réglage sont disponibles pour les dif-
férentes boissons, par ex. le temps
de contact.

7.6 Préparer deux tasses a la
fois

Selon le type de boisson, vous pou-

vez préparer simultanément 2 tasses.

Remarque : Si la fonction "double-
Shot" ou "tripleShot" est active, la
fonction de préparation simultanée
de deux tasses n‘est pas disponible.

1. Sélectionner le symbole de la bois-
son souhaitée.
2. Appuyer sur .

v L'écran affiche le réglage .



3. Placer deux tasses, une a gauche
et une a droite, sous la buse
d‘écoulement.

4. Appuyer sur "Start".

La boisson est préparée en 2
étapes. Les grains de café sont
moulus en 2 étapes.

v L'appareil effectue la percolation et
la boisson s’écoule dans les
tasses.

5. Attendre la fin de 'opération.

7.7 Mémoriser votre boisson
préférée

Vous pouvez mémoriser directement

une boisson préférée que vous pré-

parez souvent.

1. Sélectionner le symbole de la bois-
son souhaitée.

2. Appuyer sur le symbole de la bois-
son et régler les paramétres de
boisson.

3. Pour mémoriser, appuyer pendant
3 secondes sur 3x.

Conseils

m Pour afficher et démarrer a tout
moment la boisson souhaitée, ap-
puyer une fois briévement sur ¥.

= \/ous pouvez a tout moment mé-
moriser une nouvelle boisson pré-
férée.

Remarque : La mémorisation d’une

nouvelle boisson préférée remplace

la boisson préférée existante.

7.8 Utiliser le réglage électro-
nique du degré de mou-
ture eGrinder

Votre appareil posséde un moulin ré-
glable avec lequel vous pouvez
adapter individuellement le degré de
mouture des grains de café dans
"baristaMode".

Utilisation fr
1. Appuyer sur & et sélectionner
"baristaMode".
2. Appuyer sur le symbole de la bois-
son souhaitée.
3. Appuyer sur 32 et régler le degré
de mouture.

Remarque : Sur le modeéle disposant
de 2 réservoirs pour café en grains,
vous pouvez régler séparément le
degré de mouture pour chaqgue ré-
servoir pour café en grains.

Conseils

m \ous pouvez régler le degré de
mouture de base pour "comfort-
Mode" dans les réglages des bois-
sons.

= Dans "comfortMode", vous pouvez
également utiliser la fonction "aro-
maBoost" pour les petites bois-
sons, p. ex. expresso. La fonction
"aromaBoost" ajuste le degré de
mouture un peu plus fin que le de-
gré de mouture de base réglé.

m Sile café est distribué uniqguement
goutte par goutte, réglez un degré
de mouture plus grossier.

Si le café n'est pas assez corsé et
s’il présente trop peu de

« creme », réglez un degré de
mouture plus fin.
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7.9 Utiliser beanldent System
1

Vous pouvez régler votre appareil en

fonction de la variété de grains de

café utilisée.

1. Appuyer sur €.

2. Sélectionner "Réglages de bois-
sons".

3. Sélectionner "beanldent System".

4. Sélectionner la variété de café.

8 Seécurité enfants

Afin d’éviter que les enfants se
brllent ou s’ébouillantent, il est pos-
sible de verrouiller l'appareil.

8.1 Activer la sécurité enfants

Condition : L’appareil est allumé.

» Appuyer sur €& pendant au moins
3 secondes.

v La sécurité enfants est activée.

8.2 Désactiver la sécurité en-
fants
» Appuyer sur € pendant au moins

3 secondes.
v La sécurité enfants est désactivée.

9 Chauffage pour tasses'

Vous pouvez chauffer vos tasses
avec le chauffe-tasses.

' Selon I'équipement de l'appareil
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9.1 Activer ou désactiver le
chauffage pour tasses'

A\ AVERTISSEMENT

Risque de brilures !

Le chauffe-tasses' devient trés

chaud.

» Ne jamais toucher le chauffe-
tasses' trés chaud.

» Laisser le chauffe-tasses’ refroidir
avant de le toucher.

Conseil : Pour bien chauffer les
tasses, placez-les avec le fond sur le
chauffe-tasses’.

» Activer ou désactiver le chauffage
pour tasses' dans les réglages de
base.

10 Personnalisation

Mémorisez les boissons dans votre
profil personnel.

Un profil contient des boissons préfé-
rées avec des réglages personnels.
Appuyer sur €= pour quitter les ré-
glages.

Conseil : Vous pouvez modifier les
réglages a tout moment.

10.1 Créer un premier profil

1. Appuyer sur "Profils".

2. Appuyer sur "Créer un profil".

3. Saisir un nom de profil, par ex.
Tom.

4. Appuyer sur "Enregistrer".

5. Sélectionner une image d’arriére-
plan.

6. Appuyer sur "Suivant".

7. Appuyer sur + "Ajouter une bois-
son".



8. Sélectionner une boisson et ap-
puyer sur "Sélectionner".

9. Régler les parameétres de boisson
et appuyer sur "Enregistrer".

10.Saisir un nom de boisson et ap-
puyer sur "Enregistrer".

10.2 Créer d’autres profils

1. Appuyer sur "Profils".

Appuyer sur "Profils" au bas de
I'écran.

Appuyer sur + "Ajouter un profil".
Saisir un nom de profil.

Appuyer sur "Enregistrer".

Sélectionner une image d’arriére-
plan.

Appuyer sur "Suivant".

8. Appuyer sur + "Ajouter une bois-
son".

9. Sélectionner une boisson et ap-
puyer sur "Sélectionner".

10.Régler les parametres de boisson
et appuyer sur "Enregistrer".

11.Saisir un nom de boisson et ap-

puyer sur "Enregistrer".

Remarque : Le dernier profil utilisé
apparait toujours dans les profils. Ap-
puyer sur "Profils" au bas de I'écran
pour créer des profils ou modifier les
profils existants.

10.3 Editer le profil

1. Appuyer sur "Profils".

2. Appuyer sur "Profils" au bas de

I'écran.

Appuyer sur "Editer les profils".

Appuyer sur le profil souhaité.

5. Modifier le nom du profil et ap-
puyer sur "Enregistrer".

6. Sélectionner I'image d’arriére-plan
souhaitée et appuyer sur "Suivant".

N
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10.4 Supprimer le profil

1. Appuyer sur "Profils".

2. Appuyer sur "Profils" au bas de
I'écran.

3. Appuyer sur "Supprimer le profil".

4. Appuyer sur le profil souhaité.

5. Appuyer sur "Supprimer".

10.5 Trier les profils

1. Appuyer sur €3,
2. Appuyer sur "Personnalisation".
3. Appuyer sur "Ordre des profils".
4. Trier les profils.

10.6 Ajouter une boisson a
un profil

1. Appuyer sur "Profils".

2. Appuyer sur "Profils" au bas de
I'écran.

3. Appuyer sur le profil souhaité.

4. Appuyer sur + "Ajouter une bois-
son".

5. Sélectionner une boisson et ap-

puyer sur "Sélectionner".

Régler les paramétres de boisson

et appuyer sur "Enregistrer".

7. Saisir un nom de boisson et ap-
puyer sur "Enregistrer".

o

10.7 Ajouter la boisson au
profil a partir de Clas-
siques ou coffeeWorld

1. Sélectionner une boisson a partir
de "Classiques" ou "coffeeWorld".

2. Régler les parameétres de la bois-
son.

3. Appuyer sur "Enregistrer dans le
profil",

4. Sélectionner le profil souhaité.

5. Saisir un nom de boisson.
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6. Appuyer sur "Enregistrer".
v La boisson est mémorisée dans le
profil.

10.8 Créer un profil a partir
de Classiques ou coffee-
World

1. Sélectionner une boisson a partir
de "Classiques" ou "coffeeWorld".

2. Régler les paramétres de la bois-
son.

3. Appuyer sur "Enregistrer dans le

profil".

Appuyer sur + "Ajouter un profil".

Saisir un nom de profil.

Appuyer sur "Enregistrer".

Sélectionner une image d’arriére-

plan.

Appuyer sur "Suivant".

Saisir un nom de boisson et ap-

puyer sur "Enregistrer".

v Le profil et la boisson sont mémo-
risés.

N oo s
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10.9 Editer la boisson dans le
profil

1. Appuyer sur "Profils".

2. Appuyer sur "Profils" au bas de
I’'écran.

3. Appuyer sur le profil souhaité.

Sélectionner une boisson.

5. Régler les parametres de la bois-
son.

6. Appuyer sur "Enregistrer".
Appuyer sur "Ecraser".

8. Démarrer la boisson ou revenir au
menu a I'aide de <.

&

N

1
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10.10 Supprimer une boisson
du profil

1. Appuyer sur "Profils".

2. Appuyer sur "Profils" au bas de
I'écran.

3. Sélectionner le profil et appuyer
dessus.

4. Appuyer sur la boisson.

5. Appuyer sur "Supprimer".

11 Home Connect

Cet appareil peut étre mis en réseau.
Connectez votre appareil a un appa-
reil mobile pour le commander via
I'application Home Connect, en modi-
fier les réglages de base ou pour
surveiller son état de fonctionnement.
Les services Home Connect ne sont
pas proposeés dans tous les pays. La
disponibilité de la fonction

Home Connect dépend de I'offre des
services Home Connect dans votre
pays. Vous trouverez de plus amples
informations a ce sujet a I'adresse :
www.home-connect.com.

Pour utiliser Home Connect, configu-
rez d'abord la connexion a votre ré-
seau domestique WLAN (Wi-Fi') et a
I'application Home Connect.

L’appli Home Connect vous guide
tout au long du processus de
connexion. Suivez les étapes recom-
mandées par I'appli Home Connect
pour procéder aux réglages.

Conseil : Observez également les
consignes dans l'appli
Home Connect.

Remarques

m Suivez les consignes de sécurité
de la présente notice d’utilisation
et assurez-vous qu’elles sont éga-

Wi-Fi est une marque déposée de la société Wi-Fi Alliance.



lement respectées si vous utilisez
'appareil via I'appli
Home Connect.
- "Sécurité", Page 77

®m | es commandes directement effec-
tuées sur I'appareil sont toujours
prioritaires. Pendant ce temps, la
commande via l'application
Home Connect n'est pas possible.

11.1 Configurer I'appli
Home Connect

1. Installez I'appli Home Connect sur
le terminal mobile.

2. Démarrez l'appli Home Connect et
configurez l'accés a
Home Connect.

L'appli Home Connect vous guide
tout au long du processus de
connexion.

11.2 Configurer
Home Connect

Conditions

m | ’appli Home Connect est configu-
rée sur I'appareil mobile.

m | 'appareil a accés a votre réseau
domestique WLAN (Wi-Fi) depuis
le lieu d'installation.

Home Connect fr

1. Ouvrez l'appli Home Connect et
scannez le code QR ci-aprés.

2. Suivez les instructions de l'appli
Home Connect.

11.3 Réglages Home Connect

Ajustez Home Connect a vos besoins
personnels.

Vous trouverez les réglages

Home Connect dans les réglages de
base de votre appareil. Les réglages
qui s’affichent dépendent de la confi-
guration de Home Connect et de la
connexion de I'appareil au réseau
domestique.

Apercu des réglages de Home Connect
Vous trouverez ici un apergu des réglages de Home Connect et des réglages

du réseau.

Réglage de base Sélection

Description

Connexion Wi-Fi Marche
Arrét

Eteindre le module radio en cas d‘ab-
sence prolongée ou pour économiser
I‘énergie.

Remarque : En mode de veille avec
maintien de la connexion au réseau,
votre appareil consomme 2 W max.
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Réglage de base Sélection Description
Démarrage a dis- Marche Activer et désactiver le démarrage a
tance Arrét distance sur ‘appareil.

Remarque : La désactivation est pos-
sible uniqguement par le biais de I‘ap-
plication Home Connect.

Ajouter un appa- -
reil mobile

Connecter I‘appareil a I'appli "Home
Connect" ou a des comptes supplé-
mentaires.

Informations sur le
réseau

Afficher des informations sur le ré-
seau et l‘appareil.

Supprimer les ré- -
glages réseau

Remarque : Sans connexion au ré-
seau, la commande via |‘application
"Home Connect" est impossible.

Mise a jour du lo- -
giciel

Remarque : Ce réglage est disponible
uniguement lors d‘une mise a jour lo-
gicielle.

11.4 Diagnostic a distance

Le service aprés-vente peut accéder
a votre appareil via le diagnostic a
distance si vous en faites la de-
mande spécifique, si votre appareil
est connecté au serveur

Home Connect et si le diagnostic a
distance est disponible dans le pays
ou vous utilisez l'appareil.

Conseil : Pour plus d'informations et
pour connaitre la disponibilité du ser-
vice de diagnostic a distance dans
votre pays, veuillez consulter la sec-
tion Service/Support du site internet
local : www.home-connect.com.

11.5 Protection des données

Suivez les consignes de protection
des données.

Lors de la premiére connexion de
votre appareil a un réseau
domestique branché a Internet, votre
appareil transmet les catégories de
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données suivantes au serveur

Home Connect (premier

enreglstrement)

m [dentifiant unique de 'appareil
(constitué de codes d’appareil ain-
si que de I'adresse MAC du mo-
dule de communication Wi-Fi inté-
aré).

m Certificat de sécurité du module de
communication Wi-Fi (pour la pro-
tection des informations de la
connexion).

® | a version actuelle du logiciel et
du matériel de I'électroménager.

m Etat d’une éventuelle restauration
précédente des réglages d’usine.

Ce premier enregistrement prépare
I'utilisation des fonctions

Home Connect et ne s’avéere néces-
saire gu’au moment ou vous voulez
utiliser les fonctions Home Connect
pour la premiere fois.

Remarque : Veuillez noter que les
fonctions Home Connect ne sont utili-
sables qu'avec l'application

Home Connect. Vous pouvez consul-



ter les informations sur la protection
des données dans l'application

Home Connect.

Réglages de base fr

12.1 Modifier les réglages de
base

1. Appuyer sur .

12 Réglages de base

Vous pouvez modifier les réglages
de base de votre appareil en fonction
de vos besoins et appeler des fonc-

tions supplémentaires.

haité.

v L’écran indique la liste des ré-
glages de base.
2. Modifier le réglage de base sou-

v L‘appareil mémorise le réglage de

base automatiquement.
3. Appuyer sur €= pour quitter les ré-
glages de base.

12.2 Apercu des réglages de base

Vous trouverez ici un apergu des réglages de base de I'appareil.

Réglage de base

Sélection

Utilisation

Réglage des boissons

Réservoir pour café en
grains

Régler I'affectation du ré-
servoir pour café en
grains.

eGrinder

Réglage électronique du
degré de mouture
Régler le degré de mou-
ture de base en "com-
fortMode".

beanldent System

Régler le type de grains
utilisé.

- "Utiliser beanldent
System ", Page 90

Ordre lait

Régler I‘ordre lait et café.

Latte Macchiato Pause

Régler la pause entre lait
et café.

Température de percola-
tion

Régler la température de
percolation.

Réinitialiser les para-
meétres boisson

Réinitialiser les réglages
de boissons.

Réglage de I‘appareil

Chauffe-tasses’

Activer ou désactiver le
chauffe-tasses’.

Arrét automatique

Régler la durée aprés la-
quelle I'appareil s‘éteint.

' Selon I'équipement de I'appareil
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Réglage de base

Sélection

Utilisation

Heure de début du dé-
tartrage automatique (au-
toCalc)

Régler I'neure a laquelle
le programme de détar-
trage doit démarrer.

Réglages de détartrage

Activer ou désactiver
"Utilisation intensive".

Luminosité de I'affichage

Régler la luminosité par
étapes.

Sons

m Allumer et éteindre les
sons.
= Régler le volume.

Dureté de I'eau

Régler la dureté de
I'eau.

Heure Régler I'heure actuelle.
Date Régler la date actuelle.
Langue Régler la langue.

Réglages d‘usine

Remettre |'appareil aux
réglages usine.

Personnalisation

Catégorie de démarrage

Régler I'affichage des
menus apres la mise en
marche, p. ex. "Clas-
siques".

Ordre des profils

Déterminer I'ordre des
profils.

Ordre des boissons
dans le profil

Déterminer I'ordre des
boissons dans le profil.

Home Connect

Informations concernant
Home Connect

- "Configurer
Home Connect”,
Page 93

Infos sur I‘appareil

Compteur de boissons

Afficher le nombre des
boissons prélevées.

Information de nettoyage

Afficher la durée jus-
qu‘au prochain change-
ment de filtre a eau ou
démarrage du pro-
gramme d‘entretien.

Information sur la version

Afficher des informations
sur le réseau et l‘appa-
reil.

Information sur la licence

Afficher le texte de la li-
cence FOSS.

! Selon I'équipement de I'appareil
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Réglage de base Sélection

Utilisation

Mode de fonctionnement Mode d‘opération a des
fins de démonstration

Activer ou désactiver
"Mode démonstration".

Notice succincte de l'in-
terface utilisateur

Se familiariser avec les
réglages de 'appareil.

Service aprés-vente

Rechercher le code QR
et le service apres-vente
spécifique au pays.

' Selon I'équipement de I'appareil

Conseil : Vous pouvez également ré-
gler des fonctions sur I'écran a l'aide
des touches de sélection rapide au
début des possibilités de réglage,

p. ex. activer la sécurité enfants.

13 Nettoyage et détar-
trage automatiques

Votre appareil se nettoie et se dé-
tartre automatiqguement.

Le nettoyage et le détartrage automa-
tigues empéchent, a temps, I’encras-
sement de I'unité de percolation, des
flexibles ainsi que les dépbts de
tartre dans le systeme. Votre appareil
se nettoie et se détartre a intervalles
rapprochés avec une faible concen-
tration.

Nombre de préparations jusqu’a ce
que le détartrage soit nécessaire

Réglage de la
dureté de I’'eau

Préparations
disponibles en
fonction de la
taille de la bois-
son, env.

100

53

40

o=

33

Remarques

m Pour garantir toutes les fonctions
de I'appareil, laissez la cartouche
de nettoyage et la cartouche anti-
calcaire insérées dans 'appareil.
Si vous retirez les cartouches sans
y étre invité, du liquide peut
s’écouler. Eliminez immédiatement
le liquide écoulé. Lorsque vous
changez les cartouches, utilisez le
programme d’entretien correspon-
dant.

— "Apercu des programmes d‘en-
tretien”, Page 100

= Votre appareil vous signale qu’une
opération de nettoyage ou de dé-
tartrage est imminente ou que
vous devez changer les car-
touches.

® [ e programme de nettoyage dé-
marre lors de l'extinction de I'appa-
reil.

m \ous pouvez définir I'heure de dé-
but de I'opération de détartrage.
— "Apercu des réglages de base”,
Page 95

m Pour garantir la qualité de la
mousse de lait, I'appareil vous si-
gnale, en fonction de son utilisa-
tion, la nécessité d'effectuer un
nettoyage intensif du mousseur de
lait. L‘écran guide ‘utilisateur a tra-
vers le programme.
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13.1 Utiliser le nettoyage et
détartrage automatiques

Condition : La cartouche de net-
toyage et la cartouche anti-calcaire
sont en place.

1. Régler 'heure actuelle.

2. Régler 'heure de début du pro-
gramme de détartrage.

Vous pouvez également lancer les
deux programmes manuellement.
- "Utiliser les programmes d‘en-
tretien”, Page 100

3. Insérer les cartouches dans 'appa-
reil.

Ne stocker les cartouches non uti-
lisées que dans leur emballage
d’origine fermé.

14 Nettoyage et entretien

Pour que votre appareil reste longtemps opérationnel, nettoyez-le et entretenez-

le avec soin.

14.1 Nettoyage au lave-vaisselle

Vous trouverez ici un apercu des composants qui peuvent étre lavés au lave-

vaisselle.

ATTENTION !

Certains composants ne sont pas ré-

sistants aux températures élevées et

peuvent étre endommagés lors du

nettoyage en lave-vaisselle.

» Respecter la notice d’utilisation du
lave-vaisselle.

» Nettoyer au lave-vaisselle unique-
ment les composants adaptés.

» Utiliser uniqguement des pro-
grammes qui ne chauffent pas les
composants a plus de 60 °C.

Adapté : &/
= Cuvette d‘égouttage
- Egouittoir
- Bac a marc de café
m Systéme de lait avec adaptateur
m Réservoir de lait avec couvercle
m Bacs rouge de l'unité de percola-
tion
= Adaptateur pour réservoir de lait’

Non adapté : &

Réservoir d'eau

Couvercle préservateur d’aréme
Unité de percolation

Couvercle de I'unité de percola-
tion, rouge

Couvercle de la buse d'écoule-
ment

Couvercle du compartiment a car-
touches

! Selon I'équipement de I'appareil

14.2 Produits de nettoyage

Utilisez uniguement des produits de
nettoyage appropriés.
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ATTENTION !

Des produits nettoyants inappropriés

peuvent endommager les surfaces

de l'appareil.

» Ne pas utiliser de produits de net-
toyage agressifs ou récurants.



» Ne pas utiliser de produit nettoyant
contenant de I'alcool ou de 'alcool
a brdler.

» Ne pas utiliser de tampon en paille
métallique ni d’éponge a dos récu-
rant.

Des produits nettoyants et détartrants

inappropriés peuvent endommager

'appareil.

» N'utiliser que des cartouches anti-
calcaire et des cartouches de net-
toyage spécialement congues pour
l'appareil.

— "Accessoires”, Page 84

Conseils

® [ avez soigneusement les chiffons
éponges neufs pour retirer les sels
qui y adhérent éventuellement. Les
sels peuvent occasionner une
rouille superficielle sur les surfaces
en acier inox.

m Enlevez toujours immédiatement
les résidus de tartre, de café, de
lait, de produit de nettoyage et de
produit de détartrage afin d‘éviter
la formation de corrosion.

m Détartrez régulierement le réservoir
d’eau avec un produit de détar-
trage usuel et adapté.

Nettoyage et entretien  fr
14.3 Nettoyer I'appareil

A AVERTISSEMENT

Risque d'électrocution !

L’infiltration d’humidité peut occasion-

ner un choc électrique.

» Ne jamais plonger 'appareil ou le
cordon d’alimentation secteur
dans 'eau.

» Veiller a ce gu’aucun liquide ne
coule sur le raccordement de I'ap-
pareil.

» Ne pas utiliser de nettoyeur vapeur
ou haute pression pour nettoyer
lappareil.

A\ AVERTISSEMENT

Risque de brilures !

Certaines piéces de I'appareil de-

viennent trés chaudes.

» Ne touchez jamais les pieces
chaudes de l'appareil.

» Laisser refroidir les piéces
chaudes de I'appareil aprés utilisa-
tion et avant de les toucher.

1. Nettoyer le boitier, les surfaces
brillantes et le bandeau de com-
mande avec le chiffon en micro-
fibres fourni.

2. Nettoyer le systéme verseur apres
la préparation de boisson avec un
chiffon doux et humide.

3. Rincer le réservoir d’eau a I'eau
claire, fraiche.

4. Si 'appareil n'a pas été utilisé pen-
dant une période prolongée, p. ex.
pendant les vacances, nettoyer
tout 'appareil, y compris les
piéces amovibles comme I'unité
de percolation ou le réservoir
d’eau.

Remarque : L’appareil effectue un
rincage automatique lorsque vous
I'allumez a froid ou lorsque vous
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I’éteignez apres la préparation de ca-
fé. L'appareil se nettoie ainsi de lui-
méme.

14.4 Nettoyer la cuvette
d‘égouttage et le bac a
marc de café

Nettoyez et videz quotidiennement la
cuvette d’égouttage et le bac a marc
de café pour éviter les dépbts. Suivre
les instructions de la figure située au
début de la présente notice.

- Fig. 23 - E3

14.5 Nettoyer le réservoir a
lait

Pour des raisons d’hygiéne, nettoyez
régulierement le réservoir a lait. Vous
pouvez nettoyer le réservoir a lait au
lave-vaisselle. Suivre les instructions
de la figure située au début de la
présente notice.

~ Fig. B3 - B

14.6 Nettoyer le réservoir
d’eau

» Pour éviter les dépbts, nettoyer

quotidiennement le réservoir d’eau
a la main.

~ Fig. A

Apercu des programmes d‘entretien

14.7 Programmes d‘entretien

Utilisez les programmes d‘entretien
pour insérer ou retirer un filtre a eau
ou nettoyer soigneusement votre ap-
pareil. Votre appareil vous indique
quand un programme d’entretien doit
étre effectuer, p. ex. nettoyage.

Remarques

m | 'écran indique ou en est 'opéra-
tion.

= Sj votre appareil est bloqué, vous
ne pourrez I'utiliser gu’une fois le
processus de détartrage ou de
nettoyage terminé.

Conseil : En plus du programme de

ringcage automatique, retirer et net-

toyer régulierement I'unité de perco-

lation.

Utiliser les programmes

d‘entretien

1. Appuyer sur &.

2. Appuyer sur le symbole du pro-
gramme souhaité.

v L‘écran guide |‘utilisateur a travers
le programme.

Vous trouverez ici un apercu des programmes d’entretien.

Remarque : L‘écran de démarrage indique les préparations de boisson res-
tantes jusqu‘a I'exécution du programme et la durée.

Filtre INTENZA

®

Mettre en place, retirer ou remplacer
le filtre a eau.

Nettoyage du systéme Rincer automatiquement le systeme

G = a lait

de lait.
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Nettoyage automa-
tiqgue (autoClean) en
cours...

Eliminer les restes de café des
conduites.

Détartrage automa-
tique (autoCalc)

Eliminer les restes de tartre des
conduites.

Nettoyage de I'unité
de percolation

L‘écran indique, étape par étape, le
nettoyage optimal de I‘unité de perco-
lation.

Nettoyage de la buse
d’écoulement

L‘écran indique, étape par étape, le
nettoyage optimal de la buse d‘écou-
lement.

Protection contre le
gel

Vider les conduites pour protéger |‘ap-
pareil pendant le transport et le sto-
ckage.

Remplacement de la
cartouche de net-
toyage

L’écran indique, étape par étape, le
remplacement de la cartouche de net-
toyage.

Remplacement de la
cartouche de détar-
trage

& @il YW e -

L’écran indique, étape par étape, le
remplacement de la cartouche de dé-
tartrage.

Rincage spécial

Si un programme d‘entretien est inter-
rompu, p. ex. par une coupure de

courant, I‘appareil rince automatique-
ment. Ce n‘est qu‘ensuite que l‘appa-
reil est de nouveau prét a fonctionner.

Conseil : Si vous utilisez un filtre a
eau, la durée avant I‘exécution d‘un
programme d‘entretien est allongée.
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15 Dépannage

Vous pouvez corriger par vous-méme les petits défauts de votre appareil. Lisez
les renseignements de dépannage avant de contacter le service consomma-
teurs. Vous vous épargnerez ainsi des dépenses inutiles.

/\ AVERTISSEMENT

Risque d'électrocution !
Les réparations non conformes sont dangereuses.
» Seul un personnel diment qualifié peut entreprendre des réparations sur

l'appareil.

» Seules des pieces de rechange d'origine peuvent étre utilisées pour réparer

l'appareil.

» Afin d’écarter tout danger quand le cordon d’alimentation secteur de cet ap-
pareil est endommagé, seul le fabricant ou son service aprés-vente ou toute
autre personne de qualification équivalente est habilité a le remplacer.

Défaut

Cause et dépannage

L’appareil ne réagit
plus.

L'appareil présente un dérangement.

1. Débranchez la fiche secteur et attendez 60 se-
condes.

2. Branchez la fiche secteur.

L’appareil ne fonc-
tionne plus.

Les cartouches ne sont pas insérées ou sont usées.
» Insérez les cartouches.

Home Connect ne
fonctionne pas correc-
tement.

Différentes causes sont possibles.
» Allez sur www.home-connect.com.

L'appareil délivre uni-
quement de l'eau,
mais pas de café.
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L’appareil ne détecte pas que le réservoir pour café
en grains est vide.
» Versez du café en grains.

La cuve a café de 'unité de percolation est obstruée.
» Nettoyez I'unité de percolation.

Les grains de café sont trop huileux et ne tombent

pas dans le moulin.

» Tapotez légerement sur le réservoir pour café en
grains.

» Changez de variété de café.

» N’utilisez pas de grains huileux.

» Nettoyez le réservoir pour café en grains vide avec
un chiffon humide.

L’unité de percolation n’est pas insérée correctement.
1. Vérifiez si I'unité de percolation est correctement
mise en place et bien verrouillée.
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Défaut

Cause et dépannage

L'appareil délivre uni-
quement de l'eau,
mais pas de café.

2. Poussez le levier rouge situé en haut vers la
gauche.

3. Remettez en place le cache de I‘espace de perco-
lation.

L’appareil de fournit
pas de mousse de
lait.

Le systéme de lait est sale.
» Nettoyez le systeme de lait au lave-vaisselle.

Le tube a lait ne plonge pas dans le lait.
» Utilisez plus de lait.

» Vérifiez si le tube a lait plonge dans le lait.

Le systéeme de lait
n'aspire pas de lait.

Le systéme de lait n’est pas assemblé correctement.
» Assemblez correctement le systeme de lait.

Le raccordement du réservoir de lait et du systéme de

lait est effectué dans le mauvais ordre.

» Placez d'abord le systéme de lait dans la buse
d'écoulement, puis le réservoir de lait.

Le tube a lait ne plonge pas dans le lait.
» Utilisez plus de lait.
» Vérifiez si le tube a lait plonge dans le lait.

La mousse de lait est
trop froide.

Le lait est trop froid.
» Utilisez du lait tiede.

L'appareil ne délivre
pas d'eau chaude.

Le systéme de lait est sale.
» Nettoyez le systeme de lait au lave-vaisselle.

Il est impossible de
monter ou de démon-
ter le systeme de lait.

L'ordre de montage est incorrect.

» Raccordez tout d'abord le systeme de lait, puis le
réservoir de lait. Pour le démontage, retirez tout
d'abord le réservoir de lait, puis le systéme de lait.

L'appareil de délivre
pas de boisson.

Le filtre a eau contient de l'air.

1. Plongez le filtre a eau dans de l'eau, ouverture vers
le haut, jusgu'a ce que plus aucune bulle d'air ne
s'échappe.

2. Remettez le filtre en place.

» Placez le filtre a eau bien droit et appuyez forte-
ment pour I'enfoncer dans le raccordement au ré-
servoir.

Des résidus de détartrant obstruent le réservoir a eau.
1. Retirez le réservoir d'eau.
2. Nettoyez soigneusement le réservoir d'eau.
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Défaut

Cause et dépannage

Il'y a des gouttes
d'eau sur le fond de
l'appareil.

La cuvette d'égouttage a été retirée trop tot.

» Attendez quelques secondes apres la préparation
de la derniere boisson avant de retirer la cuvette
d’égouttage.

L'unité de percolation
ne peut pas étre reti-
rée.

Impossible de débloquer le verrouillage, unité de per-
colation bloguée.
» Mettez I'appareil hors, puis sous tension apres

3 minutes.

Le moulin ne démarre
pas.

L'appareil est trop chaud.
1. Débranchez 'appareil du secteur.
2. Attendez 1 heure pour que 'appareil refroidisse.

Le moulin ne moud
pas de grains alors
que le réservoir pour
café en grains est
plein.

Les grains de café sont trop huileux et ne tombent

pas dans le moulin.

» Tapotez légerement sur le réservoir pour café en
grains.

» Changez de variété de café.

» N'utilisez pas de grains huileux.

» Nettoyez le réservoir pour café en grains vide avec
un chiffon humide.

Qualité tres variable
du café ou de la
mousse de lait.

L'appareil est entartré.
» Détartrer I'appareil.

Qualité variable de la
mousse de lait.

La qualité de la mousse de lait est fonction de la na-

ture de la boisson végétale ou du lait utilisé.

» Optimisez le résultat par le choix du lait ou de la
boisson végétale.

Le café n'est pas ver-
sé ou uniquement
goutte a goutte.

La quantité réglée
n'est pas atteinte.

Le degré de mouture réglé est trop fin.
» Réglez un degré de mouture plus grossier.

L'appareil est fortement entartré.
» Détartrer I'appareil.

Le filtre a eau contient de l'air.

1. Plongez le filtre a eau dans de l'eau, ouverture vers
le haut, jusgu'a ce que plus aucune bulle d'air ne
s'échappe.

2. Remettez le filtre en place.

L’appareil est encrassé.
» Nettoyez 'unité de percolation.
» Détartrez et nettoyez I'appareil.
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Défaut

Cause et dépannage

Le café ne présente
pas de « creme ».

La variété de café n'est pas optimale.

» Utilisez un café contenant une proportion plus im-
portante de Robusta.

» Utilisez des grains de café présentant une torréfac-
tion plus foncée.

Les grains de café ne sont pas fraichement torréfiés.
» Utilisez des grains de café frais.

Le degré de mouture est inadapté aux grains de café.
» Réglez un degré de mouture plus fin.

Le café est trop acide.

Le degré de mouture réglé est trop grossier.
» Réglez un degré de mouture plus fin.

La variété de café n'est pas optimale.

» Utilisez un café contenant une proportion plus im-
portante de Robusta.

» Utilisez des grains de café présentant une torréfac-
tion plus foncée.

Le café est trop amer.

Le degré de mouture réglé est trop fin.
» Réglez un degré de mouture plus grossier.

La variété de café n'est pas optimale.
» Changez de variété de café.

Le café a un go(t de
bralé.

Le degré de mouture réglé est trop fin.
» Réglez un degré de mouture plus grossier.

La variété de café n'est pas optimale.
» Changez de variété de café.

La température réglée du café est trop élevée.
» Réduisez la température du café.

Le marc de café n'est
pas compact et est
trop humide.

Le degré de mouture réglé n'est pas optimal.
» Réglez un degré de mouture plus grossier ou plus
fin.

Les grains de café sont trop huileux.
» Utilisez une autre variété de grains de café.

Le message Mettre en
place l‘unité de perco-
lation s‘affiche.

Le couvercle est mal mis en place.

1. Vérifiez si I‘'unité de percolation est correctement
mise en place et bien verrouillée.

2. Poussez le levier rouge situé en haut vers la
gauche.

3. Remettez en place le cache de I‘espace de perco-
lation.
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Défaut

Cause et dépannage

Le message "Veuillez
remplir le réservoir
d’eau." s‘affiche alors
que le réservoir d‘eau
est plein.

Le réservoir d’eau est mal mis en place.
» Mettez correctement en place le réservoir d'eau.

Le réservoir d’eau contient de I'eau gazeuse.
» Remplissez le réservoir d’eau avec de 'eau fraiche
du robinet.

Le flotteur qui se trouve dans le réservoir d'eau est
grippé.

1. Retirez le réservoir d'eau.

2. Nettoyez soigneusement le réservoir d'eau.

Le filtre a eau neuf n’a pas été rincé conformément
aux instructions.

1. Rincez le filtre a eau d'apres les instructions.

2. Mettez le filtre & eau en service.

Le filtre a eau contient de l'air.

1. Plongez le filtre a eau dans de I'eau, ouverture vers
le haut, jusgu'a ce que plus aucune bulle d'air ne
s'échappe.

2. Remettez le filtre en place.

Le filtre a eau est trop vieux.
» Mettez en place un nouveau filtre a eau.

Des dépbts de tartre dans le réservoir d'eau bouchent
le systeme.

1. Nettoyez soigneusement le réservoir d'eau.

2. Démarrez le programme de détartrage.

Le message "Veuillez
nettoyer I'unité de per-
colation et, au besoin,

le réservoir d'eau." ap-

parait.

L’unité de percolation est sale.
» Nettoyez I'unité de percolation.

Le mécanisme de l'unité de percolation est grippé.
» Nettoyez I'unité de percolation.

Le message Tension
incorrecte s'affiche.

Problémes associés a l‘alimentation électrique.
» Ne faites fonctionner l'appareil que sur 220 - 240 V.

Le message Redé-
marrer l'appareil s'af-
fiche.

L'appareil présente un dérangement.

1. Débranchez la fiche secteur et attendez 60 se-
condes.

2. Branchez la fiche secteur.

Le message "Veuillez
exécuter le pro-
gramme
calc’'nClean !" s‘af-
fiche trés fréquem-
ment.
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L‘eau déminéralisée contient encore de faibles quanti-
tés de calcaire.

1. Mettez en place un nouveau filtre a eau.

2. Réglez la dureté de I'eau en conséquence.

Programme d’entretien pas entierement réalisé.
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Défaut

Cause et dépannage

Le message "Veuillez
exécuter le pro-
gramme
calc’'nClean !" s‘af-
fiche trés fréquem-
ment.

» Démarrez le programme d‘entretien "Ri
cial".
— "Programmes d‘entretien”, Page 100

ncage spé-
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16 Transport, stockage et
élimination

16.1 Activer la protection
contre le gel

Protégez I'appareil contre le gel du-
rant le transport et le stockage.

ATTENTION!

Les résidus de liquide risquent d’en-

dommager I'appareil pendant le

transport et le stockage.

» Avant le transport ou le stockage,
vider le circuit.

1. Exécuter le programme "Protection
contre le gel".

2. Débrancher ‘appareil du réseau
électrique.

16.2 Mettre au rebut un appa-
reil usagé

La destruction dans le respect de

I’environnement permet de récupérer

de précieuses matieres premieres.

1. Débrancher la fiche du cordon
d’alimentation secteur.

2. Couper le cordon d’alimentation
Sjecteur.

3. Eliminez 'appareil dans le respect
de I’environnement.

Vous trouverez des informations
sur les circuits actuels d'élimina-
tion auprés de votre revendeur
spécialisé ou de I'administration
de votre commune/Vville.

usageés (waste electrical
and electronic equip-
ment - WEEE).

La directive définit le
cadre pour une reprise
et une récupération des
appareils usagés appli-
cables dans les pays de
la CE.

Cet appareil est marqué
selon la directive euro-
péenne 2012/19/UE re-
lative aux appareils élec-
triques et électroniques

B
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17 Service apres-vente

Les piéces de rechange relatives au
fonctionnement de I'appareil et
conformes a I'ordonnance d’écocon-
ception correspondante sont dispo-
nibles auprés de notre service apres-
vente pour une durée d’au moins 7
ans a partir de la mise sur le marché
de l'appareil dans I'espace écono-
mique européen.

Remarque : Dans le cadre des
conditions de la garantie, le recours
au service apres-vente est gratuit.

Pour plus d'informations sur la durée
et les conditions de la garantie dans
votre pays, adressez-vous a notre
service apres-vente, a votre reven-
deur ou consultez notre site Web.
Lorsque vous contactez le service
aprés-vente, vous avez besoin du nu-
meéro de produit (E-Nr.), du numéro
de fabrication (FD) et du numéro de
série (Z-Nr.) de votre appareil.

Vous trouverez les données de
contact du service aprés-vente dans
la liste ci-jointe ou sur notre site Web.



17.1 Numéro de produit (E-
Nr.), numéro de fabrica-
tion (FD) et numéro de
série (Z-Nr.)

Le numéro de produit (E-Nr.), le nu-
méro de fabrication (FD) et le numé-
ro de série (Z-Nr.) sont indiqués sur
la plague signalétique de I'appareil.
Pour retrouver rapidement les don-
nées de votre appareil et le numéro
de téléphone du service consomma-
teurs, n'hésitez pas a les recopier
ailleurs.

18 Données techniques

Tension 220-

240V ~
Fréquence 50 Hz
Tension/puissance 1500 W
raccordee

Pression statique maxi- 20 bar
male de la pompe

Contenance maximale 2,3 |
du réservoir d’eau
(sans filtre)

Contenance maximale 410 g
du réservoir pour café
en grains

Contenance maximale 270 g/
du réservoir pour café 280 g
en grains droit/gauche

Longueur du cordon 100 cm
d’alimentation

Hauteur de l'appareil 40 cm
Largeur de 'appareil 32 cm
Profondeur de I'appa- 47 cm
reil

Poids a vide 12 kg

' Selon I'équipement de l'appareil

Données techniques fr

Type de moulin Céramique

18.1 Informations concernant
les logiciels libres et
open source

Ce produit contient des composants
logiciels mis sous licence, par les dé-
tenteurs des droits d’auteur en tant
que logiciel libre ou open source.
Les informations relatives a la licence
sont mémorisées sur 'appareil élec-
troménager. L’accés aux informations
relatives a la licence correspondante
est également possible via I'appli
Home Connect: « Profil -> Mentions
légales -> Informations sur la

licence »." Vous pouvez télécharger
les informations relatives a la licence
sur le site Web de la margue. (Re-
cherchez le modéle de votre appareil
et d'autres documents sur le site
Web du produit.) Vous pouvez égale-
ment demander les informations cor-
respondantes a I'adresse : ossre-
quest@bshg.com ou BSH Hausgerate
GmbH Carl-Wery-Str. 34, 81739 Mu-
nich, Allemagne.

La code source vous sera mis a dis-
position sur simple demande.
Veuillez envoyer votre demande a
ossrequest@bshg.com ou BSH Haus-
gerate GmbH Carl-Wery-Str. 34,
D-81739 Munich.

Objet : ,OSSREQUEST"

Les co(ts liés au traitement de votre
demande vous seront facturés. Cette
offre est valable pendant trois ans a
compter de la date d’achat, ou au
moins pour la période pendant la-
quelle nous fournissons le support et
les pieces de rechange pour I'équi-
pement.
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19 Déclaration de confor-
mite
BSH Hausgerate GmbH déclare par
la présente que I'appareil doté de la
fonction Home Connect est conforme
avec les exigences fondamentales et
les autres dispositions adaptées de
la directive 2014/53/EU.
Vous trouverez une déclaration de
conformité RED détaillée sur Internet
a l'adresse siemens-home.bsh-

group.com sur la page de votre ap-
pareil dans les documents supplé-
mentaires.

C€

Bande de 2,4 GHz (2400-

2483,5 MHz) : max. 100 mW

Bande de 5 GHz (5150-5350 MHz +
5470-5725 MHz) : max. 200 mW

8 BE BG Ccz DK DE EE IE EL ES
FR HR T CY LI LV LT LU HU
MT NL AT PL PT RO S SK F
SE NO CH TR IS UK (NI)

WLAN (Wi-Fi) de 5 GHz : uniqguement destiné a un usage intérieur.

AL BA MD ME MK RS UK UA

WLAN (Wi-Fi) de 5 GHz : uniguement destiné a un usage intérieur.
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Per ulteriori informazioni, si prega di fare ri-
ferimento alla Guida utente digitale.
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Sicurezza it

1 Sicurezza

Osservare le seguenti avvertenze di sicurezza.

1.1 Avvertenze generali

® | eggere attentamente le presenti istruzioni.

m Conservare le istruzioni e le informazioni sul prodotto per il suc-
cessivo utilizzo o per il futuro proprietario.

= Non collegare 'apparecchio se ha subito danni durante il tra-
sporto.

1.2 Utilizzo conforme all'uso previsto

Utilizzare 'apparecchio soltanto:

® per preparare bevande calde.

® in case private e in locali chiusi in ambito domestico;

® fino a un'altitudine di massimo 2000 m sul livello del mare.

1.3 Limitazione di utilizzo

Questo apparecchio puo essere utilizzato da bambini di eta pari o
superiore a 8 anni e da persone con ridotte facolta fisiche, senso-
riali o mentali o prive di sufficiente esperienza e/o conoscenza se
sorvegliati o gia istruiti in merito all'utilizzo sicuro dell'apparecchio
e se hanno compreso i rischi da esso derivanti.

| bambini non devono giocare con l'apparecchio.

La pulizia e la manutenzione di competenza dell’'utente non devo-
no essere eseguite da bambini, a meno che non abbiano un’eta
di 8 anni o superiore e non siano sorvegliati.

Tenere lontano dall'apparecchio e dal cavo di alimentazione |
bambini di eta inferiore agli 8 anni.

1.4 Avvertenze di sicurezza

/A AVVERTENZA - Pericolo di soffocamento!

| bambini potrebbero mettersi in testa il materiale di imballaggio o
avvolgersi nello stesso, rimanendo soffocati.

» Tenere lontano il materiale di imballaggio dai bambini.

113



it Sicurezza

» Vietare ai bambini di giocare con materiali d’imballaggio.

| bambini possono inspirare o ingoiare le parti piccole, rimanendo
soffocati.

» Tenere i bambini lontano dalle parti piccole.

» Non lasciare che i bambini giochino con le parti piccole.

/A AVVERTENZA - Pericolo di scosse elettriche!

Le installazioni effettuate in modo non appropriato costituiscono

un pericolo.

» Collegare e utilizzare I'apparecchio solo in conformita con i dati
indicati sulla targhetta identificativa.

» Collegare l'apparecchio a una rete a corrente alternata soltanto
Ccon una presa con messa a terra installata a norma.

» || sistema del conduttore di protezione dell'impianto elettrico do-
mestico deve essere installato a norma.

Un apparecchio o un cavo di alimentazione danneggiati costitui-

Scono un pericolo.

» Non mettere mai in funzione un apparecchio danneggiato.

» Non utilizzare mai un apparecchio con la superficie danneggia-
ta.

» Non tirare mai il cavo di collegamento alla rete elettrica per
staccare 'apparecchio dalla rete elettrica. Staccare sempre la
spina del cavo di alimentazione.

» Se l'apparecchio o il cavo di alimentazione € danneggiato, stac-
care subito la spina di alimentazione del cavo di alimentazione
e spegnere il fusibile nella scatola dei fusibili.

» Rivolgersi al servizio di assistenza clienti. = Pagina 144

Gli interventi di riparazione effettuati in modo non appropriato rap-

presentano una fonte di pericolo.

» Solo il personale adeguatamente specializzato e formato puo
esequire riparazioni sull'apparecchio.

» Per la riparazione dell'apparecchio possono essere impiegati
soltanto pezzi di ricambio originali.

» Al fine di evitare pericoli, se il cavo di alimentazione di questo
apparecchio subisce danni deve essere sostituito dal produtto-
re, dal suo servizio di assistenza clienti o da persona in posses-
so di simile qualifica.
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L'infiltrazione di umidita pud provocare una scarica elettrica.

» Non immergere mai l'apparecchio o il cavo di alimentazione
nell'acqua.

» || connettore dell'apparecchio non deve venire a contatto con li-
quidi.

» Utilizzare 'apparecchio esclusivamente in luoghi chiusi.

» Non esporre mai l'apparecchio a calore e umidita eccessivi.

» Non lavare |'apparecchio con pulitori a vapore o idropulitrici.

/A AVVERTENZA - Pericolo di incendio!

L'apparecchio diventa molto caldo.

» Aerare sufficientemente I'apparecchio.

» Non mettere mai in funzione l'apparecchio all'interno di un mobi-
le.

E pericoloso utilizzare un cavo di alimentazione con una prolunga

e un adattatore non ammesso.

» Non utilizzare cavi di prolunga o prese multiple.

» Utilizzare esclusivamente gli adattatori e i cavi di alimentazione
approvati dal produttore.

» Se il cavo di alimentazione e troppo corto e non & disponibile
un cavo di alimentazione piu lungo, contattare un elettricista per
modificare l'installazione domestica.

/A AVVERTENZA - Pericolo di ustioni!

Alcune parti dell'apparecchio diventano molto calde.

» Non toccare mai le parti calde dell'apparecchio.

» Dopo l'uso lasciar raffreddare le parti calde dell'apparecchio pri-
ma di toccarle.

/A\ AVVERTENZA - Pericolo di scottature!

Appena erogate, le bevande sono bollenti.

» Eventualmente lasciar raffreddare le bevande.

» Evitare il contatto della pelle con i liquidi e i vapori che fuorie-
scono.

L'avvio a distanza involontario tramite I'app Home Connect puo

causare ustioni a terzi.

» Durante l'erogazione della bevanda non toccare l'erogatore del
caffe.
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» Tenere le persone, in particolare i bambini, lontani dall’apparec-
chio.

/A AVVERTENZA - Pericolo di lesioni!

Un utilizzo non corretto dell'apparecchio pud mettere in pericolo

l'utente.

» Per evitare lesioni, utilizzare |'apparecchio soltanto conforme-
mente all'uso previsto.

Pericolo che le dita rimangano incastrate durante la chiusura dello

sportello dell'apparecchio.

» Prestare attenzione alle dita quando si chiude lo sportello
dell'apparecchio.

[l macinacaffé ruota.

» Non introdurre mai le mani nel macinacaffe.

/A\ AVVERTENZA - Pericolo: magnetismo!

L'apparecchio contiene magneti permanenti che possono interferi-

re con gli impianti elettronici, quali ad es. pacemaker o pompe di

insulina.

» | portatori di impianti elettronici devono mantenersi a una distan-
za minima di 10 cm dall'apparecchio.

» Mantenere una distanza minima di 10 cm anche dal serbatoio
dell'acqua quando ¢ estratto.

/A AVVERTENZA - Pericolo di danni alla salute!

La sporcizia sull'apparecchio pud nuocere alla salute.

» Osservare le istruzioni per la pulizia dell'apparecchio per assicu-
rare l'igiene.
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2 Tutela dell'ambiente e
risparmio

2.1 Smaltimento dell’imbal-
laggio

| materiali dell'imballaggio sono ri-

spettosi dell'ambiente e possono es-

sere riutilizzati.

» Smaltire le singole parti distinta-
mente secondo il tipo di materiale.

2.2 Risparmio energetico

Osservando queste avvertenze l'ap-
parecchio consuma meno energia
elettrica.

Impostare lo spegnimento automati-
co al valore piu piccolo.

v Se l'apparecchio non viene utiliz-
zato, si spegne prima.
- "Impostazioni di base", Pagina
130

Non interrompere l'erogazione della
bevanda prima del tempo.
v La quantita riscaldata di acqua o

latte viene utilizzata in modo otti-
male.

Decalcificare regolarmente l'apparec-

chio.

v | depositi di calcare aumentano |l
consumo di energia.

3 Installazione e allaccia-
mento

3.1 Contenuto della confezio-
he

Dopo il disimballaggio controllare
che tutti i componenti siano presenti
e che non presentino danni dovuti al
trasporto.

Nota: A seconda del tipo di apparec-
chio sono forniti diversi accessori.
Questo accessorio & caratterizzato
da un telaio tratteggiato.

- Fig. |t

Macchina automatica da caffé

Contenitore del latte

Tubicino del latte

Adattatore per contenitore del
latte

Istruzioni per l'uso

Guida di inserimento filtro
dell'acqua

Filtro Calc

Filtro Clean

Filtro dell'acqua

Strisce per la misurazione del-
la durezza dell’acqua

Panno in microfibra

=@ [I-l=lofim Roliofe|>

In funzione dell'allestimento
dell'apparecchio
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3.2 Installazione ed allaccia-
mento dell’apparecchio

ATTENZIONE!

Pericolo di danni all'apparecchio.

Una messa in funzione non corretta

puod provocare danni all'apparecchio.

» tilizzare il dispositivo solo in am-
bienti non soggetti a gelo.

» Se l'apparecchio ¢ stato trasporta-
to o immagazzinato al di sotto di
0 °C, prima di metterlo in funzione
attendere 3 ore a temperatura am-
biente.

» Dopo ogni collegamento attendere
ca. 5 secondi.

1. Disporre I'apparecchio su una su-
perficie piana, sufficientemente re-
sistente e impermeabile all’acqua.

2. Collegare la spina dell'apparecchio
a una presa Schuko installata a
norma.

4 Conoscere l'apparec-
chio

4.1 Apparecchio

Di seguito ¢ riportata una panorami-
ca dei componenti dell'apparecchio.

Note
m A seconda del modello € possibile
che vi siano alcune differenze per
quanto concerne colori e vari det-
tagli.
m | e istruzioni per l'uso descrivono
due varianti di apparecchio:
— L'apparecchio ha un contenitore
di chicchi di caffé.
— L'apparecchio ha due contenitori
di chicchi di caffe.

- Fig. AA

118

Contenitore del latte

Campi touch

Vano filtri

Copertura vano filtri

Scaldatazze'

Contenitore dei chicchi di
caffe’

Coperchio salva-aroma’

Indicatore a LED contenitore
di chicchi di caffé’

Targhetta identificativa

Display touch

Sportello della camera di infu-
sione

Serbatoio dell’acqua

Sistema latte

Coperchio dell'erogatore be-
vande

Vaschetta raccogligocce

B RN S5E QN 22 ERNE

' In funzione dell'allestimento
dell'apparecchio

4.2 Pannello di comando

[l pannello di comando consente di
impostare tutte le funzioni dell'appa-
recchio e di ottenere informazioni sul-
lo stato di esercizio.

- Fig. i
Display touch
Campi touch

Display touch

[l display touch serve sia per la visua-
lizzazione sia come elemento di co-
mando.




Menu principale

Conoscere l'apparecchio it

Profili Selezionare le bevan-
de salvate con le im-
postazioni personali.

Classici Selezionare le bevan-
de standard.

cof- Selezionare le bevan-

feeWorld de base, che sono am-

pliabili in collegamento
con Home Connect.

=z L'apparecchio non &
collegato a Home Con-
nect.

= L'apparecchio non di-
spone di alcun colle-
gamento al server.

G La decalcificazione &

necessaria e sara ese-
guita a breve.

Parametri bevanda

Intensita

e

Quantita

Nuovo filtro di decalci-
ficazione oppure smal-
tire e sostituire tempe-
stivamente il filtro di
pulizia.

Contenuto di latte

Grado di macinatura

Tempo di contatto

15

Eseguire urgentemen-
te il programma di de-
calcificazione! A breve
l'apparecchio sara
bloccato.

Temperatura

Tipo di chicchi di caffé
selezionato’

DEMO

"Modalita demo" ¢ atti-
vata.

Selezionare il conteni-
tore dei chicchi di
caffe’.

Campi touch

Qui si trova una panoramica dei sim-
boli che sono sempre visibili.

' In funzione dell'allestimento
dell'apparecchio

Consiglio: Ulteriori impostazioni delle
bevande sono disponibili nelle impo-
stazioni di base.

Indicatore
Comfort L'apparecchio si trova
Barista in modalita Barista o in

modalita Comfort.

669

~—"

Lo scaldatazze e acce-
So.

(Y

aromaBoost

—~
0

L'apparecchio & colle-
gato a Home Connect.

O

Accensione o0 spegni-
mento dell'apparec-
chio.

Barista
Comfort

Selezionare la modali-
ta Barista o la modalita
Comfort.

Erogazione di due taz-
ze.

Salvare la bevanda
preferita.

Apertura o chiusura
dei programmi di servi-
zio.

Apertura o chiusura
delle impostazioni.
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5 Accessori

Utilizzare gli accessori originali in quanto prodotti appositamente per questo

apparecchio.

Accessori Rivenditori Servizio di assi-
stenza clienti
Filtro di pulizia 1280071 00312356
Filtro di decalcificazione 17280022 00312357
Pacchetto combinato filtri 7280023 00312358
Filtro dell'acqua TZ70003 00575491
Filtro dell'acqua, confezione da 3 TZ70033A -
Panno in microfibra - 00460770
Kit di pulizia TZ80004A 00312105
T780004B 00312106
Adattatore per contenitore del latte TZ70001 17006005

6 Prima del primo utilizzo

Preparare l'apparecchio per l'uso.

6.1 Preparazione e pulizia
dell'apparecchio

Togliere le pellicole protettive e pulire
I'apparecchio e i singoli componenti.

Seguire la guida per immagini all'ini-

zio delle istruzioni.

ATTENZIONE!

[l caffé in chicchi non adatti puo inta-

sare il macinacaffé.

» Utilizzare esclusivamente miscele
di caffé tostato in chicchi per
espresso o per macchine comple-
tamente automatiche.

» Non utilizzare chicchi di caffé glas-
sati.

» Non utilizzare chicchi di caffé cara-
mellati.

» Non utilizzare chicchi di caffé trat-
tati con additivi contenenti zucche-
ro.

120

» Non riempire con caffé in polvere.

- Fig. 1 - E&

Note

= Riempire quotidianamente il serba-
toio dell'acqua con acqua fresca
fredda non gassata.

= Nella variante di apparecchio con
2 contenitori dei chicchi di caffé
possono essere inseriti 2 diversi ti-
pi di caffé. Il LED del contenitore
dei chicchi di caffé attivo si illumi-
na.

m | 'apparecchio memorizza |'ultimo
contenitore dei chicchi di caffé se-
lezionato per ogni bevanda. E pos-
sibile modificare questa preimpo-
stazione.

- "Impostazioni di base", Pagina
130



Consiglio: Per mantenere al meglio
la qualita conservare i chicchi di caf-
fé in un contenitore chiuso e al fre-
SCO.

| chicchi di caffé possono essere
conservati per diversi giorni nel con-
tenitore dei chicchi di caffé senza
perdere l'aroma.

6.2 Rilevare la durezza
dell’acqua

L’impostazione corretta della durezza
dell’acqua & importante affinché I'ap-
parecchio possa indicare per tempo
che & necessario eseguire la decalci-
ficazione. E possibile determinare la
durezza dell'acqua con la striscia di
test acclusa oppure ci si puo rivolge-
re alla societa locale di distribuzione
dell'acqua.

1. Immergere brevemente la striscia
di test in acqua del rubinetto fre-
sca.

2. Far sgocciolare.

3. Dopo 1 minuto leggere la durezza
dell'acqua sulla striscia di test.

La tabella mostra i livelli assegnati
in base ai gradi di durezza dell'ac-
qua:

Livel- Durezza Durezza tota-

lo tedesca in le in mmol/l
°dH

1 1-7 <1,3

2 8-14 1,3-2,5

3 15-21 2,5-3,8

4! 22-30 > 3,8

' Impostazione di fabbrica

Nota: Utilizzare le strisce di test an-
che se ¢ installato un impianto addol-
citore, perché genera valori di durez-
za dell'acqua diversi.

Prima del primo utilizzo it

Consigli

® | e impostazioni possono essere
modificate in qualsiasi momento.
— "Impostazioni di base", Pagina
130

m Se |la durezza dell'acqua & superio-
rea 21 °dH (3,8 mmol/l) & possi-
bile riempire il serbatoio d'acqua
con acqua prefiltrata per ridurre i
depositi di calcare nel serbatoio
d'acqua.

6.3 Filtro dell'acqua

Con un filtro dell'acqua si riducono i
depositi di calcare e le impurita
nell'acqua.

Inserimento del filtro dell’acqua

ATTENZIONE!

Possibili danni all'apparecchio dovuti

al calcare.

» Sostituire il filtro dell'acqua quando
richiesto.

» Sostituire il filtro dell'acqua al mas-
simo dopo 2 mesi.

» Osservare i messaggi sul display.

1. Premere (.

2. Premere "Filtro INTENZA" e segui-
re le istruzioni sul display.

Sostituzione o rimozione del filtro
dell'acqua

L'apparecchio pud essere utilizzato

anche senza filtro dell'acqua.

1. Premere {8

2. Premere "Filtro INTENZA".

3. Premere "Sostituisci" o "Rimuove-
re" e seqguire le istruzioni sul di-
splay.

Consigli

m Sostituire il filtro dell'acqua anche
per motivi igienici.

= Un filtro dell'acqua consente di ri-
durre la frequenza di decalcifica-
zione dell'apparecchio.

121



it Prima del primo utilizzo

m Usando un filtro dell'acqua si ottie-
ne una bevanda dal gusto piu pie-
no.

m Se 'apparecchio non ¢ stato utiliz-
zato per un lungo periodo (ad es.
vacanza), prima di utilizzarlo sciac-
quare il filtro dell'acqua inserito
erogando una tazza di acqua cal-
da.

m || filtro dell'acqua ¢ reperibile pres-
so i rivenditori oppure pud essere
richiesto al servizio di assistenza
clienti.

— "Accessori", Pagina 120

6.4 Procedura per la prima
messa in funzione

Dopo l'allacciamento alla corrente ef-
fettuare le impostazioni per la prima
messa in funzione dell'apparecchio.
La prima messa in funzione compare
solo alla prima accensione.

1. Accendere I'apparecchio con O.

2. Segquire le istruzioni sul display.

v |l display guida attraverso I'esecu-
zione del programma.

Note

m Per configurare Home Connect se-
guire le istruzioni fornite nell'app
Home Connect.
— "Configurazione di Home Con-
nect", Pagina 129

= Quando é selezionato "Modalita
demo", funzionano solo le indica-
zioni sul display. Non & possibile
erogare bevande o eseguire un
programma.

6.5 Avvertenze generali

Segquire le istruzioni per utilizzare I'ap-
parecchio in modo ottimale.

Note
m ['apparecchio funziona soltanto se
sono inseriti entrambi i filtri.
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m [ ’apparecchio & programmato
all’origine con regolazioni standard
per un funzionamento ottimale.

m || macinacaffé € impostato in fab-
brica per un funzionamento ottima-
le. Se il caffé viene erogato solo a
gocce o € troppo leggero e con
troppa poca crema, € possibile im-
postare il grado di macinatura.

- "Utilizzo dell'impostazione elet-
tronica del grado di macinatura
eGrinder", Pagina 125

m Durante il funzionamento possono
formarsi gocce d'acqua nelle fes-
sure di aerazione e nel coperchio
del cassetto della pastiglia.

m Se |'apparecchio non viene utilizza-
to per un determinato lasso di tem-
po, Si spegne automaticamente. E
possibile modificare la durata nelle
impostazioni di base.

m Per motivi tecnici dall'apparecchio
puo fuoriuscire vapore.

(@) Ci\?

1

= | g prima bevanda non ha ancora
l'aroma pieno se:
— Si utilizza I'apparecchio per la
prima volta.
— L'apparecchio non ¢ stato utiliz-
zato per un lungo periodo.

Non bere la bevanda.

Consiglio: Si ottiene una crema soffi-
ce soltanto dopo aver messo in fun-
zione l'apparecchio e aver erogato al-
cune tazze.



7 Comandi di base

7.1 Accensione o speghimen-
to dell'apparecchio

» Premere O,

All'accensione, il display mostra il
logo. All'accensione e allo spegni-
mento, l'apparecchio esegue auto-
maticamente un risciacquo. Se
all'accensione l'apparecchio & an-
cora caldo o se prima dello spe-
gnimento non ¢ stata erogata nes-
suna bevanda, I'apparecchio non
esegue il risciacquo.

7.2 Erogazione delle bevande

Di seqguito € descritta la procedura
per preparare una bevanda a scelta.

A\ AVVERTENZA

Pericolo di scottature!

Appena erogate, le bevande sono

bollenti.

» Eventualmente lasciar raffreddare
le bevande.

» Evitare il contatto della pelle con i
liquidi e i vapori che fuoriescono.

Note

® |n alcune impostazioni il caffé vie-
ne preparato in piu fasi. Attendere
fino a quando la procedura & com-
pletamente conclusa.

m Per erogare una bevanda con lat-
te, collegare sempre il contenitore
del latte riempito di latte o I'adatta-
tore per cartone di latte.

= Sj puo inserire o togliere l'erogato-
re bevande soltanto quando il con-
tenitore del latte o I'adattatore del
latte non sono collegati.

Comandi di base it

m || contenitore del latte & stato svi-
luppato appositamente per questo
apparecchio. Il contenitore del latte
e destinato esclusivamente alla
conservazione del latte in ambito
domestico e nel frigorifero.

m Se il sistema del latte non viene
pulito, insieme all'acqua calda pos-
SONo essere erogate piccole quan-
tita di latte.

7.3 doubleShot e tripleShot

L'apparecchio macina il caffé due o
tre volte.

Per fare in modo che vengano rila-
sciati solo gli aromi gustosi e ben di-
geribili, i chicchi di caffe vengono
nuovamente macinati e infusi.
Un’infusione prolungata produce un
caffe piu amaro e con aromi indesi-
derati, che ne compromettono sapo-
re e digeribilita.

Nota: Le funzioni "doubleShot" e "tri-
pleShot" dipendono dalla bevanda
selezionata, dall'intensita e dal forma-
to della bevanda selezionati.

7.4 Erogazione di bevande al
caffe con latte

Di seguito un esempio di preparazio-
ne di un Latte Macchiato.

/\ AVVERTENZA

Pericolo di ustioni!

Il sistema per il latte diventa molto

caldo.

» Non toccare mai il sistema per |l
latte caldo.

» Far raffreddare il sistema per il lat-
te caldo prima di toccarlo.
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Requisiti

m | 'apparecchio € acceso, il serbato-
io dell'acqua e il contenitore di
chicchi di caffé sono pieni.

= || contenitore del latte o l'adattatore
del latte sono collegati.

m || contenitore del latte & riempito di
latte o il tubo flessibile dell'adatta-
tore del latte & immerso nel latte.

1. Mettere un bicchiere sotto I'eroga-
tore bevande.

2. Premere & e selezionare "barista-
Mode".

3. Premere "Classici".

4. Selezionare il simbolo del latte
macchiato.

5. Premere il simbolo della bevanda
e impostare i parametri della be-
vanda.

- Per impostare l'intensita O, pre-
mere i segmenti.

- Per impostare la quantita di
riempimento H, premere i seg-
menti.

- Per impostare la quantita di latte
0, premere i segmenti.

- Per |mpostare il grado di maci-
natura 38 premere i segmenti.

- "Utilizzo dell'impostazione
elettronica del grado di macina-
tura eGrinder", Pagina 125

— Per impostare il tempo di contat-
to ©, premere i segmenti.

- Per impostare la temperatura di
infusione 8, premere i segmenti.

— Per cambiare il contenitore di
chicchi di caffé’, premere [8l.

6. Premere "Start" e attendere finché
la procedura non & conclusa.

- Per arrestare completamente
I'erogazione della bevanda, pre-
mere "Stop".

- Per arrestare la fase di erogazio-
ne in corso, premere "Salta".

1
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Note

= Se non si modifica alcuna imposta-
zione per ca. 30 secondi, l'appa-
recchio chiude la modalita di impo-
stazione.

m | 'apparecchio salva le impostazio-
ni automaticamente.

m Per resettare tutti i parametri della
bevanda, premere "Reset".

Con5|gI|
= Prima dell'erogazione si possono
preriscaldare le tazze anche con
acqua calda o con lo scaldatazze'.

= Nella variante di apparecchio con
2 contenitori di chicchi di caffé du-
rante I'erogazione della bevanda si
pud cambiare contenitore se €
vuoto'. L'erogazione continua con
il contenitore di chicchi di caffe
pieno.

m [ possibile utilizzare anche bevan-
de vegetali al posto del latte, ad
esempio latte di soia.

m | a qualita della schiuma di latte di-
pende dal tipo utilizzato di latte o
bevanda vegetale.

7.5 baristaMode oppure com-
fortMode

Si pud selezionare la modalita.
Selezionando "baristaMode" sono di-
sponibili piu possibilita di impostazio-
ne per le singole bevande, ad es.
tempo di contatto.

7.6 Preparazione di due tazze
contemporaneamente
A seconda della bevanda, € possibile

preparare 2 tazze contemporanea-
mente.

In funzione dell'allestimento dell'apparecchio



Nota: Se sono attive le funzioni "dou-
bleShot" o "tripleShot", la funzione di
preparazione di due tazze contempo-
raneamente non & possibile.

1. Selezionare il simbolo della bevan-
da desiderata.

2. Premere /.
v |l display mostra l'impostazione (.

3. Posizionare due tazze a sinistra e
a destra sotto l'erogatore bevande.

4. Premere "Start".

La bevanda viene preparata in 2
fasi. | chicchi vengono macinati in
2 fasi.

v La bevanda passa in infusione e
scende quindi nelle tazze.

5. Attendere fino a quando la proce-
dura non €& conclusa.

7.7 Salvataggio della bevanda
preferita

E possibile salvare la bevanda pitl

utilizzata.

1. Selezionare il simbolo della bevan-
da desiderata.

2. Premere il simbolo della bevanda
e impostare i parametri della be-
vanda.

3. Per salvare, premere ¥¢ per 3 se-
condi.

Consigli

m Per visualizzare e avviare la bevan-
da preferita, premere brevemente
¥ una volta.

m [ possibile salvare una nuova be-
vanda preferita in qualsiasi mo-
mento.

Nota: Per salvare una nuova bevan-
da preferita, sostituire la bevanda
preferita esistente.

1
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7.8 Utilizzo dell'impostazione
elettronica del grado di
macinatura eGrinder

L'apparecchio & dotato di un macina-
caffé regolabile che permette di per-
sonalizzare il grado di macinatura dei
chicchi di can‘fé in "baristaMode".

1. Premere @i € Selezionare "barista-
Mode".

2. Premere il simbolo della bevanda
desiderata.

3. Premere £ e impostare il grado di
macinatura.

Nota: Nella variante di apparecchio
con 2 contenitori di chicchi di caffe &
possibile impostare separatamente il
grado di macinatura di ciascun con-
tenitore.

Consigli

m || grado di macinatura base per la
"comfortMode" pud essere impo-
stato nelle impostazioni bevande.

® |n "comfortMode" si pud anche uti-
lizzare la funzione "aromaBoost"
per le piccole bevande, ad es.
espresso. "aromaBoost" imposta
un grado di macinatura un po' piu
fine del grado di macinatura base
impostato.

m Se il caffé viene erogato solo a
gocce, impostare un grado di ma-
cinatura piu grosso.

Se il caffé é troppo leggero e ha
troppa poca crema, impostare un
grado di macinatura piu fine.

7.9 Utilizzo di beanldent Sy-
stem’
E possibile impostare I'apparecchio

sul tipo di chicchi di caffé utilizzato.
1. Premere .

In funzione dell'allestimento dell'apparecchio
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it Sicurezza bambini

2. Selezionare "Impostazioni bevan-
da".

3. Selezionare "beanldent System".

4. Selezionare il tipo di caffe.

8 Sicurezza bambini

Esiste la possibilita di bloccare I'ap-
parecchio per proteggere i bambini
da ustioni e scottature.

8.1 Attivazione della sicurez-
za bambini
Requisito: L'apparecchio € acceso.

» Premere % per almeno 3 secondi.
v La sicurezza bambini € attivata.

8.2 Disattivazione sicurezza
bambini

» Premere & per almeno 3 secondi.
v La sicurezza bambini € disattivata.

9 Scaldatazze'

E possibile preriscaldare le tazze con
lo scaldatazze.

9.1 Attivazione e disattivazio-
ne dello scaldatazze'

A\ AVVERTENZA

Pericolo di ustioni!

Lo scaldatazze' diventa molto caldo.

» Non toccare mai lo scaldatazze'
quando & caldo.

» Prima di toccare lo scaldatazze’,
lasciarlo raffreddare.

1
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Consiglio: Per scaldare le tazze in
modo ottimale, disporre le tazze con
il fondo poggiato sullo scaldatazze'.

» Attivare o disattivare lo
scaldatazze' nelle impostazioni di
base.

10 Personalizzazione

Salvare le bevande nel profilo perso-
nale.

Un profilo contiene le bevande prefe-
rite con le impostazioni personali. Per
uscire dalle impostazioni, premere

Consiglio: Le impostazioni possono
essere modificate in qualsiasi mo-
mento.

10.1 Creazione del primo pro-
filo

1. Premere "Profili".

2. Premere "Crea profilo".

3. Inserire il nome del profilo, ad es.
Tom.

4. Premere "Salva".

5. Selezionare un'immagine di sfon-
do.

6. Premere "Avanti".

7. Premere + "Aggiungi bevanda".

8. Selezionare una bevanda e preme-
re "Seleziona".

9. Impostare i parametri della bevan-
da e premere "Salva".

10.Inserire il nome della bevanda e
premere "Salva".

10.2 Creazione di ulteriori
profili

1. Premere "Profili".

In funzione dell'allestimento dell'apparecchio



2. Premere "Profili" sul bordo inferiore
del display.

Premere + "Aggiungi profilo".
Inserire il nome del profilo.
Premere "Salva".

Selezionare un'immagine di sfon-
do.

Premere "Avanti".

Premere + "Aggiungi bevanda".

Selezionare una bevanda e preme-

re "Seleziona".

10.mpostare i parametri della bevan-
da e premere "Salva".

11.Inserire il nome della bevanda e

premere "Salva".

(L LI

© © N

Nota: Nei profili viene visualizzato
sempre l'ultimo profilo utilizzato. Se
sono stati creati piu profili, premere
"Profili" nel bordo inferiore del display
per creare nuovi profili o modificare
quelli esistenti.

10.3 Modifica profilo

1. Premere "Profili".

2. Premere "Profili" sul bordo inferiore
del display.

3. Premere "Modifica profili".

Premere il profilo desiderato.

5. Modificare il nome del profilo e
premere "Salva".

6. Selezionare l'immagine di sfondo
desiderata e premere "Avanti".

&

10.4 Eliminazione di un profi-
lo

1. Premere "Profili".

2. Premere "Profili" sul bordo inferiore
del display.

3. Premere "Elimina profilo".

Premere il profilo desiderato.

5. Premere "Cancella".

&
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10.5 Ordinamento dei profili

1. Premere .

2. Premere "Personalizzazione".
3. Premere "Sequenza profili".
4. Ordinare i profili.

10.6 Aggiunta di una bevanda
a un profilo

1. Premere "Profili".

2. Premere "Profili" sul bordo inferiore
del display.

3. Premere il profilo desiderato.

4. Premere + "Aggiungi bevanda".

5. Selezionare una bevanda e preme-
re "Seleziona".

6. Impostare i parametri della bevan-
da e premere "Salva".

7. Inserire il nome della bevanda e
premere "Salva".

10.7 Aggiunta di una bevanda
da Classici o cof-
feeWorld al profilo

1. Selezionare una bevanda da "Clas-
sici" o "coffeeWorld".

Impostate i parametri bevanda.
Premere "Salva nel profilo".
Selezionare il profilo desiderato.
Inserire il nome della bevanda.
Premere "Salva".

La bevanda ¢ salvata nel profilo.

CompA LN

10.8 Creazione di un profilo
da Classici o cof-
feeWorld

1. Selezionare una bevanda da "Clas-
sici" o "coffeeWorld".

2. Impostate i parametri bevanda.

3. Premere "Salva nel profilo".

4. Premere + "Aggiungi profilo".

5. Inserire il nome del profilo.
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it Home Connect

Premere "Salva".

Selezionare un'immagine di sfon-
do.

Premere "Avanti".

Inserire il nome della bevanda e
premere "Salva".

v |l profilo e la bevanda sono salvati.

N @

© ®

10.9 Modifica di una bevanda
nel profilo

1. Premere "Profili".

Premere "Profili" sul bordo inferiore
del display.

Premere il profilo desiderato.
Selezionare una bevanda.
Impostate i parametri bevanda.
Premere "Salva".

Premere "Sovrascrivi".

Awviare la bevanda o tornare indie-
tro nel menu con <.

N

O N OR W

10.10 Eliminazione di una be-
vanda dal profilo

1. Premere "Profili".

2. Premere "Profili" sul bordo inferiore
del display.

3. Selezionare il profilo e premerlo.

4. Premere la bevanda.

5. Premere "Cancella".

11 Home Connect

L'apparecchio € collegabile in rete.
Collegare l'apparecchio a un termina-
le mobile per gestire le funzioni con
I'app Home Connect, per configurare
le impostazioni di base o per monito-
rare lo stato di esercizio attuale.

| servizi Home Connect non sono di-
sponibili in tutti i Paesi. La disponibili-
ta della funzione Home Connect di-

1

128

pende dalla disponibilita dei servizi
Home Connect nel proprio Paese. Ul-
teriori informazioni al riguardo sono
disponibili su: www.home-con-
nect.com.

Per poter utilizzare Home Connect
stabilire innanzitutto il collegamento
alla rete domestica WLAN (Wi-Fi') e
all'app Home Connect.

L'app Home Connect guidera attra-
verso l'intera procedura di accesso.
Seguire le istruzioni indicate all'inter-
no dell'app Home Connect per confi-
gurare le impostazioni.

Consiglio: Osservare anche le avver-
tenze presenti nell'app Home Con-
nect.

Note

m Osservare le avvertenze di sicurez-
za delle presenti istruzioni per l'uso
e accertarsi che vengano rispettate
quando l'apparecchio viene utiliz-
zato mediante I'app Home Con-
nect.
— "Sicurezza", Pagina 113

= | comandi impartiti direttamente
sull'apparecchio hanno sempre la
priorita. Quando l'apparecchio vie-
ne comandato direttamente, i co-
mandi tramite I'app Home Connect
non sono disponibili.

11.1 Configurazione dell'app
Home Connect

1. Installare I'app Home Connect sul
dispositivo mobile.

2. Avviare l'app Home Connect e
configurare l'accesso a Ho-
me Connect.

L'app Home Connect guidera attra-

verso l'intera procedura di acces-
sO.

Wi-Fi & un marchio registrato di Wi-Fi Alliance.



11.2 Configurazione di Ho-
me Connect

Requisiti

m ['app Home Connect € configurata
sul dispositivo mobile.

m | 'apparecchio € coperto dalla rete
domestica WLAN (Wi-Fi) nel luogo
d'installazione.

1. Aprire I'app Home Connect e fare
la scansione del codice QR qui di
seguito.

Home Connect it

2. Seguire le istruzioni dell'app Ho-
me Connect.

11.3 Impostazioni Home Con-
nect

Adattare Home Connect alle proprie
esigenze.

Le impostazioni Home Connect si tro-
vano nelle impostazioni di base
dell'apparecchio. Il fatto che Ho-

me Connect sia configurato o meno
e che l'apparecchio sia collegato alla
rete domestica determina quali impo-
stazioni vengono visualizzate sul di-

splay.

Panoramica delle impostazioni Home Connect
Qui ¢ riportata una panoramica delle impostazioni Home Connect e delle impo-

stazioni di rete.

Impostazione di  Selezione Descrizione

base

Collegamento On Disinserire il modulo radio in caso di

WLAN Off assenza prolungata o per risparmiare
energia.
Nota: L'apparecchio, collegato alla re-
te e in modalita stand-by, consuma all
max. 2 W.

Awvio a distanza  Acceso Attivare e disattivare l'avvio a distanza

Spento dell'apparecchio.

Nota: L'app Home Connect consente
solo la disattivazione.

Aggiungi dispositi- -

Collegare l'apparecchio all'app "Home

vo mobile Connect" o ad altri account.
Informazioni di re- - Visualizzare le informazioni sulla rete
te e sull'apparecchio.

Cancellare le im- -
postazioni di rete

Nota: L'assenza del collegamento alla
rete non consente |'utilizzo tramite
I'app "Home Connect".
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Impostazione di  Selezione
base

Descrizione

Aggiornamento -
software

Nota: Questa impostazione & disponi-
bile soltanto con un aggiornamento
del software.

11.4 Ricerca guasti remota

[l servizio di assistenza clienti pud ac-
cedere all'apparecchio mediante la ri-
cerca guasti remota, se lo si richiede
espressamente al servizio di assi-
stenza, se l'apparecchio € collegato
al server Home Connect e se la fun-
zione Ricerca guasti remota € dispo-
nibile nel Paese in cui si utilizza I'ap-
parecchio.

Consiglio: Ulteriori informazioni e av-
vertenze sulla disponibilita della fun-
zione Ricerca guasti remota nel Pae-
se desiderato sono contenute
nell'area Servizio/Assistenza del sito
web locale: www.home-connect.com.

11.5 Protezione dei dati

Seguire le indicazioni sulla protezione

dei dati.

Con il primo collegamento

dell'apparecchio a una rete

domestica connessa a Internet,

['apparecchio trasmette le seguenti

categorie di dati al server

Home Connect (prima registrazione):

m |dentificativo univoco dell'apparec-
chio (costituito dai codici dell'ap-
parecchio e dall'indirizzo MAC del
modulo di comunicazione Wi-Fi in-
stallato).

m Certificato di sicurezza del modulo
di comunicazione Wi-Fi (per la pro-
tezione informatica della connes-
sione).
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m | 3 versione attuale del software e
dell'nardware dell'elettrodomestico.

m Stato di un eventuale ripristino del-
le impostazioni di fabbrica.

La prima registrazione prepara l'ap-
parecchio per l'utilizzo delle funziona-
lita Home Connect ed & necessaria
soltanto nel momento in cui si desi-
dera utilizzare le funzionalita Ho-

me Connect per la prima volta.

Nota: Osservare che le funzionalita
Home Connect sono utilizzabili solo
in abbinamento all'app Home Con-
nect. Le informazioni sulla tutela dei
dati possono essere richiamate
nell'app Home Connect.

12 Impostazioni di base

E possibile settare le impostazioni di
base dell'apparecchio in base alle
proprie esigenze e attivare funzioni
supplementari.

12.1 Modifica delle imposta-
zioni di base

1. Premere €.

v |l display mostra l'elenco delle im-
postazioni di base.

2. Modificare l'impostazione desidera-
ta.

v L'apparecchio salva automatica-
mente l'impostazione di base.

3. Per uscire dalle impostazioni di ba-
se, premere <.
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12.2 Panoramica delle impostazioni di base
Qui si trova una panoramica delle impostazioni di base.

Impostazione di base

Selezione

Utilizzo

Impostazioni bevande

Contenitore dei chicchi
di caffé

Impostare 'assegnazio-
ne al contenitore dei
chicchi di caffe.

eGrinder

Impostazione elettronica
del grado di macinatura
Impostare il grado di ma-
cinatura base in "com-
fortMode".

beanldent System

Impostare il tipo di chic-
chi utilizzato.

- "Utilizzo di beanldent
System ", Pagina 125

Sequenza latte

Impostare la sequenza
latte/caffe.

Pausa latte macchiato

Impostare la pausa tra il
latte e il caffe.

Temperatura di infusione

Impostare la temperatura
di infusione.

Resetta parametri bevan-
da

Per resettare le imposta-
zioni bevanda.

Impostazioni apparec-
chio

Scaldatazze'

Attivare o disattivare lo
scaldatazze'.

Spegnimento automatico

Impostare la durata do-
po la quale l'apparecchio
Si spegne.

Ora inizio decalcificazio-
ne automatica (autoCalc)

Impostare l'ora di inizio
del programma di decal-
cificazione.

Impostazioni decalcifica-
zione

Attivare o disattivare
"Uso intensivo".

Luminosita display

Regolare la luminosita in
livelli.

Toni

= Attivare e disattivare i
toni.
= |mpostare il volume.

Durezza acqua

Impostare la durezza
dell'acqua.

' In funzione dell'allestimento dell'apparecchio
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Impostazione di base Selezione Utilizzo
Ora Impostare l'ora corrente.
Data Impostare la data corren-
te.
Lingua Impostare la lingua.

Impostazioni di fabbrica

Ripristinare le imposta-
zioni predefinite dell'ap-
parecchio.

Personalizzazione

Categoria di avvio

Impostare la visualizza-
zione del menu dopo
l'accensione, ad es.
"Classici".

Sequenza profili

Definire la sequenza dei
profili.

Sequenza delle bevande
nel profilo

Definire la sequenza del-
le bevande nel profilo.

Home Connect

Informazioni relative a
Home Connect

— "Configurazione di Ho-
me Connect", Pagina
129

Informazioni apparecchio

Contatore bevande

Visualizzare il numero
delle bevande erogate.

Informazioni per la puli-
zia

Visualizzazione della du-
rata fino alla prossima
sostituzione del filtro
dell'acqua o all'avvio di
un programma di servi-
zio.

Informazioni sulla versio-
ne

Visualizzare le informa-
zioni sulla rete e sull'ap-
parecchio.

Informazioni licenza

Visualizzare il testo della
licenza FOSS.

Modalita operativa

Modalita operativa a fini
dimostrativi

Attivare o disattivare
"Modalita demo".

Istruzioni brevi interfaccia
utente

Conoscere le imposta-
zioni dell'apparecchio.

Servizio di assistenza
clienti

Trovare il codice QR e il
servizio di assistenza
clienti del proprio Paese.

' In funzione dell'allestimento dell'apparecchio
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Consiglio: Sul display € possibile im-
postare funzioni anche con i tasti di
selezione rapida all'inizio delle impo-
stazioni, ad es. attivare la sicurezza
bambini.

13 Pulizia automatica e
decalcificazione

L'apparecchio si lava e si decalcifica
automaticamente.

La funzione di pulizia e decalcificazio-
ne automatica previene tempestiva-
mente un imbrattamento dell'unita di
infusione, dei flessibili e i depositi di
calcare nel sistema. L'apparecchio si
pulisce e si decalcifica ad intervalli
brevi con una bassa concentrazione.
Numeri di erogazioni fino alla decalci-
ficazione necessaria:

Impostazione
della durezza
dell'acqua

Erogazioni di-
sponibili in base
alla misura della
bevanda circa

1 100
2 53
3 40
4 33

Note

m Per assicurare tutte le funzioni
dell'apparecchio lasciare il filtro di
pulizia e il filtro di decalcificazione
inseriti nell'apparecchio. Se si
estraggono i filtri senza che sia
stato richiesto, possono fuoriuscire
liquidi. Rimuovere immediatamente

Pulizia automatica e decalcificazione it

i liquidi fuoriusciti. Per cambiare i
filtri utilizzare l'apposito program-
ma di assistenza.
— "Panoramica dei programmi di
servizio", Pagina 136

m [ 'apparecchio segnala quando é
imminente un processo di pulizia o
di decalcificazione oppure occorre
cambiare i filtri.

m || programma di pulizia inizia con
lo spegnimento dell'apparecchio.

m E possibile definire I'ora di inizio
del processo di decalcificazione.
— "Panoramica delle impostazioni
di base", Pagina 131

= Al fine di garantire la qualita della
schiuma del latte, I'apparecchio
segnala l'eventuale necessita di
una pulizia intensiva del sistema
latte in base all'utilizzo corrispon-
dente. Il display guida attraverso
’esecuzione del programma.

13.1 Utilizzo della funzione di
pulizia e decalcificazione
automatica

Requisito: Il filtro di pulizia e il filtro

di decalcificazione sono inseriti.

1. Impostare l'ora corrente.

2. Impostare l'ora di inizio del pro-
gramma di decalcificazione.
Entrambi i programmi possono es-
sere avviati anche manualmente.
- "Utilizzo dei programmi di servi-
zio" Pagina 136

3. Inserire i filtri nell'apparecchio.
Conservare i filtri non utilizzati solo
nella confezione originale chiusa.

14 Pulizia e cura

Per mantenere a lungo l'apparecchio in buone condizioni, sottoporlo a una cu-

ra € a una manutenzione scrupolose.
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it Pulizia e cura

14.1 Idoneita per il lavaggio in lavastoviglie

Qui si trova una panoramica dei componenti lavabili in lavastoviglie.

ATTENZIONE! » Lavare in lavastoviglie soltanto i
Alcuni componenti sono termosensi- componenti idonei.

bili e possono essere danneggiati se » Utilizzare soltanto programmi che
vengono lavati in lavastoviglie. non riscaldano i componenti oltre
» Osservare le istruzioni per I'uso 60 °C.

della lavastoviglie.

Adatti: &/ Non adatti: &
= Raccogligocce Serbatoio dell’acqua
- Piastra antigocce Coperchio salva-aroma
- Contenitore dei fondi di caffé Unita di infusione
m Sistema per il latte con adattatore Copertura unita di infusione
= Contenitore del latte con coperchio Coperchio dell'erogatore bevande
= Ciotola rossa dell'unita di infusione Copertura vano filtri
= Adattatore del contenitore del latte’

' In funzione dell'allestimento dell'apparecchio

14.2 Detersivi
Utilizzare solo detergenti adatti.

ATTENZIONE!

| detersivi non appropriati possono
danneggiare le superfici dell'apparec-
chio.

» Non usare prodotti corrosivi o =N
abrasivi. y
» Non impiegare detergenti a base
di alcol.
» Non utilizzare spugnette dure o -
abrasive. Consigli . .
Detergenti e decalcificanti non adatti = Lavare a fondo i panni in spugna
possono danneggiare I'apparecchio. nuovi per rimuovere gli eventuali
» Utilizzare solo filtri di decalcificazio- sali presenti che possono causare
ne e filtri di pulizia sviluppati appo- ruggine sulle superfici in acciaio

inossidabile.

= Rimuovere sempre subito i residui
di calcare, caffe, latte, soluzioni di
lavaggio e decalcificazione per evi-
tare la formazione di corrosione.

m Decalcificare regolarmente il ser-
batoio d'acqua con un decalcifi-
cante idoneo disponibile in com-
mercio.

sitamente per 'apparecchio.
— "Accessori", Pagina 120
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14.3 Pulizia dell’apparecchio

A\ AVVERTENZA

Pericolo di scosse elettriche!

L'infiltrazione di umidita pud provoca-

re una scarica elettrica.

» Non immergere mai l'apparecchio
o il cavo di alimentazione nell'ac-
qua.

» |l connettore dell'apparecchio non
deve venire a contatto con liquidi.

» Non lavare l'apparecchio con puli-
tori a vapore o idropulitrici.

/\ AVVERTENZA

Pericolo di ustioni!

Alcune parti dell'apparecchio diventa-

no molto calde.

» Non toccare mai le parti calde
dell'apparecchio.

» Dopo l'uso lasciar raffreddare le
parti calde dell'apparecchio prima
di toccarle.

1. Pulire il corpo, le superfici lucide e
il pannello di comando con il pan-
no in microfibra fornito.

2. Dopo l'erogazione di una bevanda
pulire il sistema di erogazione con
un panno morbido umido.

3. Lavare il serbatoio dell'acqua con
acqua pulita e fresca.

4. Se l'apparecchio non & stato usato
per un lungo periodo di tempo, ad
es. durante una vacanza, lavarlo
completamente, incluse le parti
mobili come I'unita di infusione o il
serbatoio dell'acqua.

Nota: L'apparecchio esegue automa-
ticamente un risciacquo quando vie-
ne acceso a freddo o spento dopo
I'erogazione del caffé. Il sistema si
pulisce cosi da solo.

Pulizia e cura it

14.4 Lavaggio del raccogli-
gocce e del contenitore
dei fondi di caffe

Svuotare e lavare il raccogligocce e il
contenitore dei fondi di caffé tutti i
giorni per evitare la formazione di de-
positi. Seguire la guida per immagini
all'inizio delle istruzioni.

~ Fig. Ed - E3

14.5 Pulizia del contenitore
per latte

Per motivi di igiene il contenitore per
latte deve essere lavato regolarmen-
te. E possibile lavare il contenitore
per latte in lavastoviglie. Seguire la
guida per immagini all'inizio delle
istruzioni.

-~ Fig. Ed - B9
14.6 Pulizia del serbatoio
dell'acqua

» Per evitare la formazione di depo-
siti lavare a mano il serbatoio d'ac-
gua ogni giorno.

- Fig.

14.7 Programmi di servizio

Per inserire o rimuovere un filtro
dell'acqua o lavare a fondo l'apparec-
chio, utilizzare i programmi di servi-
zio. L'apparecchio segnala quando &
necessario eseguire un programma
di servizio, ad es. la pulizia.

Note

m || display indica l'avanzamento del-
la procedura.

m Se |'apparecchio € bloccato, &
possibile riutilizzarlo soltanto al ter-
mine del processo di decalcifica-
zione o di pulizia.
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it Pulizia e cura

Consiglio: Oltre al programma di ri-
sciacquo automatico, togliere e lava-
re l'unita di infusione ad intervalli re-
golari.

Utilizzo dei programmi di servizio

1. Premere {1

2. Premere il simbolo del programma
desiderato.

v Il display guida attraverso I'esecu-
zione del programma.

Panoramica dei programmi di servizio
Qui si trova una panoramica dei programmi di servizio.

Nota: La schermata iniziale mostra le erogazioni di bevande restanti prima
dell'esecuzione del programma e la durata.

Filtro INTENZA

Inserire, sostituire o togliere il filtro
dell'acqua.

Pulizia sistema del lat-
te

Lavare automaticamente il sistema
per il latte.

Pulizia automatica (au-
toClean) in corso...

Liberare i condotti dai residui di caffé.

Decalcificazione auto-
matica (autoCalc)

Liberare i condotti dai residui di calca-
re.

Pulizia unita di infusio-
ne

Il display indica passo dopo passo la
pulizia ottimale dell'unita di infusione.

Pulizia erogatore be-
vande

Il display indica passo dopo passo la
pulizia ottimale dell'erogatore.

Protezione antigelo

Svuotare i condotti per proteggere
l'apparecchio durante il trasporto o
l'immagazzinamento.

Sostituzione del filtro
di pulizia

Il display mostra passo dopo passo la
sostituzione del filtro di pulizia.

Sostituzione del filtro
di decalcificazione

@y wa- e

Il display mostra passo dopo passo la
sostituzione del filtro di decalcificazio-
ne.
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Pulizia e cura it

Lavaggio speciale

Se un programma di servizio si inter-
rompe, ad es. a causa di un'interruzio-
ne di corrente, I'apparecchio esegue
automaticamente il risciacquo. Dopo-
diché l'apparecchio & di nuovo pronto
per il funzionamento.

Consiglio: Se si utilizza un filtro
dell'acqua, si allunga l'intervallo di
esecuzione di un programma di ser-
vizio.
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it Sistemazione guasti

15 Sistemazione guasti

| guasti minori possono essere sistemati autonomamente dall'utente. Utilizzare
le informazioni per la sistemazione dei guasti prima di contattare il servizio di
assistenza clienti. In questo modo si evitano costi non necessari.

/\ AVVERTENZA

Pericolo di scosse elettriche!

Gli interventi di riparazione effettuati in modo non appropriato rappresentano

una fonte di pericolo.

» Solo il personale adeguatamente specializzato e formato pud eseguire ripa-
razioni sull'apparecchio.

» Per la riparazione dell'apparecchio possono essere impiegati soltanto pezzi
di ricambio originali.

» Al fine di evitare pericoli, se il cavo di alimentazione di questo apparecchio
subisce danni deve essere sostituito dal produttore, dal suo servizio di assi-
stenza clienti o da persona in possesso di simile qualifica.

Anomalia Causa e ricerca guasti
L'apparecchio non L'apparecchio presenta un guasto.
reagisce piu. 1. Staccare la spina di alimentazione e attendere
60 secondi.
2. Reinserire la spina di alimentazione.
L’apparecchio non | filtri non sono inseriti 0 sono usurati.
funziona piu. » Inserire i filtri.

Home Connect non Sono possibili diverse cause scatenanti.

funziona correttamen- » Accedere a www.home-connect.com.
te.

L'apparecchio eroga  L'apparecchio non rileva un serbatoio dei chicchi di
solo acqua, non caffé. caffe vuoto.
» Aggiungere chicchi di caffe.

[l vano del caffé sull'unita di infusione € bloccato.
» Pulire l'unita di infusione.

| chicchi di caffé sono troppo oleosi e non scendono

nel macinacaffe.

» Battere leggermente sul contenitore dei chicchi di
caffe.

» Cambiare tipo di caffe.
» Non utilizzare chicchi oleosi.

» Pulire il contenitore dei chicchi di caffé con un pan-
no umido.

Unita di infusione non inserita correttamente.
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Anomalia

Causa e ricerca guasti

L'apparecchio eroga
solo acqua, non caffée.

1. Controllare che l'unita di infusione sia inserita cor-
rettamente e bloccata saldamente.

2. Spingere la leva rossa in alto verso sinistra.
3. Inserire la copertura del vano di infusione.

L'apparecchio non
eroga schiuma di lat-
te.

Il sistema per il latte & sporco.
» Lavare il sistema per il latte in lavastoviglie.

[l tubo del latte non si immerge nel latte.
» Utilizzare piu latte.
» Controllare se il tubo del latte & immerso nel latte.

Il sistema per il latte
non aspira il latte.

Il sistema per il latte non & montato correttamente.
» Montare correttamente il sistema per il latte.

La sequenza di collegamento del contenitore del latte

e del sistema per il latte & errata.

» Inserire prima il sistema per il latte nell'erogatore e
poi il contenitore del latte.

[l tubo del latte non si immerge nel latte.
» Utilizzare piu latte.

» Controllare se il tubo del latte & immerso nel latte.

Schiuma latte eccessi-
vamente fredda.

Latte eccessivamente freddo.
» Ultilizzare latte tiepido.

L'apparecchio non
eroga acqua calda.

Il sistema per il latte & sporco.
» Lavare il sistema per il latte in lavastoviglie.

Il sistema per il latte
non puod essere mon-
tato o smontato.

La sequenza di montaggio é errata.

» Collegare prima il sistema per il latte e poi il conte-
nitore del latte. Durante il montaggio togliere prima
il contenitore del latte e poi il sistema per il latte.

L'apparecchio non
eroga bevande.

Aria nel filtro dell'acqua.

1. Immergere in acqua il filtro dell'acqua, con l'apertu-
ra verso l'alto, finché non escono piu bolle.

2. Ricollocare il filtro.

» Tenendolo diritto, spingere con decisione il filtro
dell’acqua nel collegamento del serbatoio.

| residui del decalcificante intasano il serbatoio dell'ac-
qua.

1. Togliere il serbatoio dell'acqua.

2. Pulire a fondo il serbatoio dell'acqua.
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Anomalia

Causa e ricerca guasti

Presenza di gocce
d’acqua sul fondo in-
terno dell’apparec-
chio.

La vaschetta raccogligocce & stata estratta troppo

presto.

» Attendere alcuni secondi prima di estrarre la va-
schetta raccogligocce dopo l'ultima erogazione di
una bevanda.

Non si riesce ad
estrarre 'unita di infu-
sione.

Il blocco non si sgancia, unita di infusione bloccata.
» Spegnere l'apparecchio e riaccenderlo dopo 3 mi-
nuti.

[l macinacaffé non gi-
ra.

L'apparecchio & troppo caldo.

1. Scollegare 'apparecchio dalla rete.

2. Attendere 1 ora per lasciar raffreddare 'apparec-
chio.

[l macinacaffé non
macina chicchi anche
se il contenitore dei
chicchi di caffé é pie-
no.

| chicchi di caffé sono troppo oleosi e non scendono
nel macinacaffe.

» Battere leggermente sul contenitore dei chicchi di
caffe.

» Cambiare tipo di caffe.
» Non utilizzare chicchi oleosi.

» Pulire il contenitore dei chicchi di caffé con un pan-
no umido.

Forti differenze nella
qualita del caffe o del-
la schiuma di latte.

L’apparecchio presenta incrostazioni di calcare.
» Decalcificare l'apparecchio.

Qualita variabile della
schiuma di latte.

La qualita della schiuma di latte dipende dal tipo utiliz-

zato di latte o bevanda vegetale.

» Ottimizzare il risultato scegliendo un tipo adatto di
latte o bevanda vegetale.

[l caffé non viene ero-
gato o esce soltanto a
gocce.

La quantita impostata
non viene raggiunta.

[l grado di macinatura impostato € troppo fine.
» Regolare un grado di macinatura piu grosso.

L'apparecchio presenta forti calcificazioni.
» Decalcificare l'apparecchio.

Aria nel filtro dell'acqua.

1. Immergere in acqua il filtro dell'acqua, con l'apertu-
ra verso l'alto, finché non escono piu bolle.

2. Ricollocare il filtro.

Apparecchio sporco.
» Pulire l'unita di infusione.
» Decalcificare e pulire I'apparecchio.
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Anomalia

Causa e ricerca guasti

[l caffé non ha alcuna
“crema”.

[l tipo di caffé non & ottimale.
» Utilizzare un tipo di caffé che contenga una mag-
giore percentuale di chicchi Robusta.

» Utilizzare chicchi con una tostatura piu scura.

| chicchi di caffé non sono piu freschi di tostatura.
» Utilizzare chicchi di caffé freschi.

Il grado di macinatura non € adeguato per i chicchi di
caffe.
» Regolare un grado di macinatura piu fine.

Il caffé & troppo "aci-
do".

Il grado di macinatura impostato € troppo grosso.
» Regolare un grado di macinatura piu fine.

[l tipo di caffé non & ottimale.
» Utilizzare un tipo di caffe che contenga una mag-
giore percentuale di chicchi Robusta.

» Utilizzare chicchi con una tostatura pit scura.

Il caffé & troppo "ama-
ro".

[l grado di macinatura impostato & troppo fine.
» Regolare un grado di macinatura piu grosso.

[l tipo di caffé non & ottimale.
» Cambiare tipo di caffe.

[l caffé ha un gusto di
"bruciato".

[l grado di macinatura impostato € troppo fine.
» Regolare un grado di macinatura piu grosso.

Il tipo di caffé non & ottimale.
» Cambiare tipo di caffé.

E impostata una temperatura del caffé troppo alta.
» Regolare una temperatura del caffé pit bassa.

| fondi di caffé non so-
no compatti e sono
troppo bagnati.

Il grado di macinatura non & impostato in modo otti-

male.

» Regolare un grado di macinatura pit grosso o piu
fine.

| chicchi di caffé sono troppo oleosi.
» Utilizzare un altro tipo di chicchi di caffe.

Viene visualizzato il
messaggio Inserire
['unita di infusione.

La copertura non € inserita correttamente.
1. Controllare che l'unita di infusione sia inserita cor-
rettamente e bloccata saldamente.

2. Spingere la leva rossa in alto verso sinistra.
3. Inserire la copertura del vano di infusione.
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Anomalia

Causa e ricerca guasti

Sul display viene vi-
sualizzato il messag-
gio "Riempire il serba-
toio dell'acqua." anche
se il serbatoio dell'ac-
qua € pieno.

Il serbatoio dell'acqua non é inserito correttamente.
» Inserire correttamente il serbatoio dell'acqua.

Acqua gassata nel serbatoio dell'acqua.
» Riempire il serbatoio dell'acqua con acqua del rubi-
netto fresca.

[l galleggiante nel serbatoio dell'acqua é bloccato.
1. Togliere il serbatoio dell'acqua.
2. Pulire a fondo il serbatoio dell'acqua.

Il filtro dell'acqua nuovo non € stato lavato secondo le
istruzioni.

1. Lavare il filtro dell'acqua secondo le istruzioni.

2. Mettere in funzione il filtro dell'acqua.

Aria nel filtro dell'acqua.

1. Immergere in acqua il filtro dell'acqua, con l'apertu-
ra verso l'alto, finché non escono pit bolle.

2. Ricollocare il filtro.

Il filtro dell'acqua € vecchio.
» Inserire un nuovo filtro dell'acqua.

| depositi di calcare nel serbatoio d'acqua intasano il
sistema.

1. Pulire a fondo il serbatoio dell'acqua.

2. Awviare il programma di decalcificazione.

Sul display viene vi-
sualizzato il messag-
gio "Lavare l'unita di
infusione ed eventual-
mente il serbatoio
d'acqua.".

L'unita di infusione & sporca.
» Pulire l'unita di infusione.

I meccanismo dell’unita di infusione si muove con fa-
tica.
» Pulire l'unita di infusione.

Sul display viene vi-
sualizzato il messag-
gio che indica una
tensione errata.

Problemi di alimentazione elettrica.
» Far funzionare l'apparecchio solo a 220 - 240 V.

Sul display viene vi-
sualizzato il messag-
gio che richiede di
riavviare l'apparec-
chio.

L'apparecchio presenta un guasto.

1. Staccare la spina di alimentazione e attendere
60 secondi.

2. Reinserire la spina di alimentazione.
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Anomalia Causa e ricerca guasti

Sul display viene vi- L'acqua decalcificata contiene ancora piccole quantita
sualizzato molto fre- di calcare.

quentemente il mes- 1. Inserire un nuovo filtro dell'acqua.

saggio "Eseguire |l 2. Impostare la durezza dell'acqua di conseguenza.
programma : — :
calc'nClean!". Programma di servizio non completamente eseguito.
» Awviare il programma di servizio "Lavaggio specia-
le".

- "Programmi di servizio", Pagina 135
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16 Trasporto, immagazzi-
namento e smaltimen-
to

16.1 Attivazione della prote-
zione antigelo

Proteggere l'apparecchio dal gelo du-
rante il trasporto e l'immagazzina-
mento.

ATTENZIONE!

Possibili danni all'apparecchio duran-

te il trasporto o l'immagazzinamento

a causa di residui di liquidi nell'appa-

recchio.

» Prima del trasporto o dell'imma-
gazzinamento svuotare il sistema
di tubi.

1. Esegquire il programma "Protezione
antigelo".

2. Staccare l'apparecchio dalla rete
elettrica.

16.2 Rottamazione di un ap-
parecchio dismesso

Un corretto smaltimento nel rispetto

dell'lambiente permette di recuperare

materie prime preziose.

1. Staccare la spina del cavo di ali-
mentazione.

2. Tagliare il cavo di alimentazione.

3. Smaltire l'apparecchio nel rispetto
dell'ambiente.

Per informazioni sulle attuali proce-
dure di smaltimento rivolgersi al ri-
venditore specializzato o al comu-

ne di competenza.

elettrici ed elettronici
(waste electrical and
electronic equipment -
WEEE).

Questa direttiva defini-
sce le norme per la rac-
colta e il riciclaggio degli
apparecchi dismessi va-
lide su tutto il territorio
dell’Unione Europea.

ai sensi della direttiva
europea 2012/19/UE in
materia di apparecchi

E/ Questo apparecchio di-
—

spone di contrassegno
144

17 Servizio di assistenza
clienti

| ricambi originali rilevanti per il fun-
zionamento secondo il corrisponden-
te regolamento Ecodesign sono re-
peribili presso il nostro servizio di as-
sistenza clienti per un periodo di al-
meno 7 anni a partire dalla messa in
circolazione dell'apparecchio all'inter-
no dello Spazio economico europeo.

Nota: L'intervento del servizio di assi-
stenza clienti & gratuito nell'ambito
delle condizioni di garanzia del pro-
duttore.

Informazioni dettagliate sulla durata
della garanzia e sulle condizioni di
garanzia in ciascun Paese sono repe-
ribili presso il nostro servizio di assi-
stenza clienti, presso il proprio riven-
ditore o sul nostro sito Internet.
Quando si contatta il servizio di assi-
stenza clienti sono necessari il codi-
ce prodotto (E-Nr.), il codice di pro-
duzione (FD) e il numero progressivo
(Z-Nr.) dell'apparecchio.

| dati di contatto del servizio di assi-
stenza clienti sono disponibili
nell'elenco dei centri di assistenza al-
legato o sul nostro sito Internet.



17.1 Codice prodotto (E-Nr.),
codice di produzione
(FD) e numero progres-
sivo (Z-Nr.)

[l codice prodotto (E-Nr.), il codice di
produzione (FD) e il numero progres-
sivo (Z-Nr.) sono riportati sulla tar-
ghetta identificativa dell'apparecchio.
Annotare i dati dell'apparecchio e il
numero di telefono del servizio di as-
sistenza clienti per ritrovarli rapida-
mente.

18 Dati tecnici

Tensione 220-
240V ~
Frequenza 50 Hz
Potenza assorbita 1500 W
Pressione massima 20 bar

pompa, statica

Capacita massima del 2,3 |
serbatoio acqua (sen-
za filtro)

Capacita massima del 410 g
serbatoio chicchi
Capacita massima del 270 g/

contenitore dei chicchi 280 g
di caffé destro/sinistro

Lunghezza del cavo di 100 cm
alimentazione

Altezza apparecchio 40 cm
Larghezza apparec- 32 cm
chio

Profondita apparec- 47 cm
chio

Peso, a vuoto 12 kg
Tipo di macinacaffe Ceramica

1

Dati tecnici it

18.1 Informazioni sul soft-
ware libero e open sour-
ce

Questo prodotto contiene componen-
ti software concessi in licenza dai ti-
tolari dei diritti d'autore sotto forma di
software libero o open source.

Le informazioni di licenza corrispon-
denti sono memorizzate nell'elettro-
domestico. Si pud accedere alle in-
formazioni di licenza corrispondenti
anche tramite la Home Connect App:
"Profilo -> Informazioni legali -> Infor-
mazioni di licenza®.! Le informazioni
di licenza possono essere scaricate
dal sito web dei prodotti del marchio.
(Cercare sul sito web del prodotto il
modello di apparecchio e altri docu-
menti). In alternativa & possibile ri-
chiedere le informazioni corrispon-
denti all'indirizzo e-mail ossreque-
st@bshg.com o a BSH Hausgerate
GmbH, Carl-Wery-Str. 34, D-81739
Mdinchen.

[l codice sorgente viene messo a di-
sposizione su richiesta.

Inviare la richiesta a ossreque-
st@bshg.com oppure a BSH Hausge
rate GmbH, Carl-Wery-Str. 34,
D-81739 Minchen.

Oggetto: ,OSSREQUEST*

| costi di gestione della richiesta sa-
ranno addebitati in fattura. Questa of-
ferta e valida per tre anni dalla data
di acquisto o almeno per il periodo in
cui offriamo il supporto e i ricambi
per il relativo apparecchio.

In funzione dell'allestimento dell'apparecchio
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it Dichiarazione di conformita

19 Dichiarazione di con-

formita

Con la presente, BSH Hausgeréte

GmbH dichiara che l'apparecchio
con funzionalita Home Connect &

conforme ai requisiti fondamentali e
alle altre disposizioni in materia della

direttiva 2014/53/EU.

La dichiarazione di conformita detta-
gliata RED € consultabile sul sito In-
ternet siemens-home.bsh-group.com
alla pagina del prodotto nei docu-
menti supplementari.

€

2,4 GHz di banda (2400-

2483,5 MHz): max. 100 mW

5 GHz di banda (5150-5350 MHz +
5470-5725 MHz): max. 200 mW

8 BE BG CZ DK DE EE IE EL ES
FR HR IT CY LI LV LT LU HU
MT NL AT PL PT RO Sl SK FI
SE NO CH TR IS UK (NI)

5 GHz di WLAN (Wi-Fi): solo per l'uso in ambienti interni.

AL BA MD ME

MK RS UK UA

5 GHz di WLAN (Wi-Fi): solo per l'uso in ambienti interni.

146






DE Hergestellt von BSH Hausgerdte GmbH unter Markenlizenz der Siemens AG

EN Manufactured by BSH Hausgerdte GmbH under the trademark licence of Siemens AG
FR Fabriqué par BSH Hausgerdte GmbH sous la licence de marque de Siemens AG

IT Prodotto da BSH Hausgerdte GmbH con la licenza di marchio di Siemens AG

Valid within Great Britain:
Imported to Great Britain by
BSH Home Appliances Ltd.
Grand Union House

Old Wolverton Road
Wolverton, Milton Keynes
MK12 5PT

United Kingdom

BSH Hausgerdate GmbH
Carl-Wery-StraBe 34

81739 Minchen, GERMANY
siemens-home.bsh-group.com

8001301252 (040103)

de, en, fr, it



	Fully automatic espresso machine
	de
	 Inhaltsverzeichnis
	1 Sicherheit
	1.1 Allgemeine Hinweise
	1.2 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	1.3 Einschränkung des Nutzerkreises
	1.4 Sicherheitshinweise

	2 Umweltschutz und Sparen
	2.1 Verpackung entsorgen
	2.2 Energie sparen

	3 Aufstellen und Anschließen
	3.1 Lieferumfang
	3.2 Gerät aufstellen und anschließen

	4 Kennenlernen
	4.1 Gerät
	4.2 Bedienfeld
	4.2.1 Touchdisplay
	4.2.2 Touchfelder


	5 Zubehör
	6 Vor dem ersten Gebrauch
	6.1 Gerät vorbereiten und reinigen
	6.2 Wasserhärte ermitteln
	6.3 Wasserfilter
	6.3.1 Wasserfilter einsetzen
	6.3.2 Wasserfilter wechseln oder entfernen

	6.4 Erste Inbetriebnahme vornehmen
	6.5 Allgemeine Hinweise

	7 Grundlegende Bedienung
	7.1 Gerät einschalten oder ausschalten
	7.2 Getränkebezug
	7.3 doubleShot und tripleShot
	7.4 Kaffeegetränk mit Milch beziehen
	7.5 

    baristaMode oder comfortMode
	7.6 Zwei Tassen auf einmal beziehen
	7.7 Lieblingsgetränk speichern
	7.8 Elektronische Mahlgradeinstellung eGrinder verwenden
	7.9 beanIdent System verwenden

	8 Kindersicherung
	8.1 Kindersicherung aktivieren
	8.2 Kindersicherung deaktivieren

	9 Tassenheizung
	9.1 Tassenheizung aktivieren und deaktivieren

	10 Personalisierung
	10.1 Erstes Profil anlegen
	10.2 Weitere Profile anlegen
	10.3 Profil bearbeiten
	10.4 Profil löschen
	10.5 Profile sortieren
	10.6 Getränk einem Profil hinzufügen
	10.7 Getränk aus Klassiker oder coffeeWorld dem Profil hinzufügen
	10.8 Profil aus Klassiker oder coffeeWorld erstellen
	10.9 Getränk im Profil bearbeiten
	10.10 Getränk im Profil löschen

	11 Home Connect 
	11.1 Home Connect App einrichten
	11.2 Home Connect einrichten
	11.3 Home Connect Einstellungen
	11.3.1 Übersicht Home Connect Einstellungen

	11.4 Ferndiagnose
	11.5 Datenschutz

	12 Grundeinstellungen
	12.1 Grundeinstellungen ändern
	12.2 Übersicht Grundeinstellungen

	13 Automatische Reinigung und Entkalkung
	13.1 Automatische Reinigung und Entkalkung verwenden

	14 Reinigen und Pflegen
	14.1 Geschirrspülertauglichkeit
	14.2 Reinigungsmittel
	14.3 Gerät reinigen
	14.4 Tropfschale und Kaffeesatzbehälter reinigen
	14.5 Milchbehälter reinigen
	14.6 Wassertank reinigen
	14.7 Service-Programme
	14.7.1 Service-Programme verwenden
	14.7.2 Übersicht Service-Programme


	15 Störungen beheben
	16 Transportieren, Lagern und Entsorgen
	16.1 Frostschutz aktivieren
	16.2 Altgerät entsorgen

	17 Kundendienst
	17.1 Erzeugnisnummer (E-Nr.), Fertigungsnummer (FD) und Zählnummer (Z-Nr.)

	18 Technische Daten
	18.1 Informationen zu freier und Open Source Software

	19 Konformitätserklärung

	en
	 Table of contents
	1 Safety
	1.1 General information
	1.2 Intended use
	1.3 Restriction on user group
	1.4 Safety information

	2 Environmental protection and saving energy
	2.1 Disposing of packaging
	2.2 Tips for saving energy

	3 Installation and connection
	3.1 Scope of delivery
	3.2 Installing and connecting the appliance

	4 Familiarising yourself with your appliance
	4.1 Appliance
	4.2 Control panel
	4.2.1 Touch display
	4.2.2 Touch fields


	5 Accessories
	6 Before using for the first time
	6.1 Preparing and cleaning the appliance
	6.2 Checking the water hardness
	6.3 Water filter
	6.3.1 Inserting the water filter
	6.3.2 Changing or removing the water filter

	6.4 Performing initial start-up
	6.5 General information

	7 Basic operation
	7.1 Switching the appliance on or off
	7.2 Dispensing beverages
	7.3 doubleShot and tripleShot
	7.4 Dispensing a coffee drink with milk
	7.5 

    baristaMode or comfortMode
	7.6 Dispensing two cups at once
	7.7 Saving favourite beverage
	7.8 Using electronic grinding level adjustment eGrinder
	7.9 Using beanIdent System 

	8 Childproof lock
	8.1 Activating the child-proof lock
	8.2 Deactivating the childproof lock

	9 Cup heater
	9.1 Activating and deactivating the cup heater

	10 Personalisation
	10.1 Create first profile
	10.2 Create other profiles
	10.3 Edit profile
	10.4 Delete profile
	10.5 Sort profiles
	10.6 Add beverage to a profile
	10.7 Add a beverage from Classic or coffeeWorld to the profile
	10.8 Create profile from Classic or coffeeWorld
	10.9 Edit beverage in profile
	10.10 Delete beverage in profile

	11 Home Connect 
	11.1 Setting up the Home Connect app
	11.2 Setting up Home Connect
	11.3 Home Connect settings
	11.3.1 Overview of the Home Connect settings

	11.4 Remote diagnostics
	11.5 Data protection

	12 Basic settings
	12.1 Changing the basic settings
	12.2 Overview of the basic settings

	13 Automatic cleaning and descaling
	13.1 Using automatic cleaning and descaling

	14 Cleaning and servicing
	14.1 Dishwasher-safe components
	14.2 Cleaning agent
	14.3 Cleaning the appliance
	14.4 Cleaning the drip tray and coffee dregs container
	14.5 Cleaning the milk container
	14.6 Cleaning the water tank
	14.7 Service programmes
	14.7.1 Using the service programmes
	14.7.2 Overview of service programmes


	15 Troubleshooting
	16 Transportation, storage and disposal
	16.1 Activating frost protection
	16.2 Disposing of old appliance

	17 Customer Service
	17.1 Product number (E-Nr.), production number (FD) and consecutive numbering (Z-Nr.)

	18 Technical specifications
	18.1 Information regarding Free and Open Source Software

	19 Declaration of Conformity

	fr
	 Table des matières
	1 Sécurité
	1.1 Indications générales
	1.2 Conformité d’utilisation
	1.3 Restrictions du périmètre utilisateurs
	1.4 Consignes de sécurité

	2 Protection de l'environnement et économies d'énergie
	2.1 Élimination de l'emballage
	2.2 Économies d’énergie

	3 Installation et branchement
	3.1 Contenu de la livraison
	3.2 Installer et raccorder l’appareil

	4 Description de l'appareil
	4.1 Appareil
	4.2 Bandeau de commande
	4.2.1 Écran tactile
	4.2.2 Champs tactiles


	5 Accessoires
	6 Avant la première utilisation
	6.1 Préparer et nettoyer l‘appareil
	6.2 Déterminer la dureté de l’eau
	6.3 Filtre à eau
	6.3.1 Mettre en place le filtre à eau
	6.3.2 Changer ou retirer le filtre à eau

	6.4 Première mise en service
	6.5 Indications générales

	7 Utilisation
	7.1 Allumer ou éteindre l‘appareil
	7.2 Préparation de boisson
	7.3 doubleShot et tripleShot
	7.4 Préparer une boisson à base de café avec du lait
	7.5 

    baristaMode ou comfortMode
	7.6 Préparer deux tasses à la fois
	7.7 Mémoriser votre boisson préférée
	7.8 Utiliser le réglage électronique du degré de mouture eGrinder
	7.9 Utiliser beanIdent System 

	8 Sécurité enfants
	8.1 Activer la sécurité enfants
	8.2 Désactiver la sécurité enfants

	9 Chauffage pour tasses
	9.1 Activer ou désactiver le chauffage pour tasses

	10 Personnalisation
	10.1 Créer un premier profil
	10.2 Créer d’autres profils
	10.3 Éditer le profil
	10.4 Supprimer le profil
	10.5 Trier les profils
	10.6 Ajouter une boisson à un profil
	10.7 Ajouter la boisson au profil à partir de Classiques ou coffeeWorld
	10.8 Créer un profil à partir de Classiques ou coffeeWorld
	10.9 Éditer la boisson dans le profil
	10.10 Supprimer une boisson du profil

	11 Home Connect 
	11.1 Configurer l'appli Home Connect
	11.2 Configurer Home Connect
	11.3 Réglages Home Connect
	11.3.1 Aperçu des réglages de Home Connect

	11.4 Diagnostic à distance
	11.5 Protection des données

	12 Réglages de base
	12.1 Modifier les réglages de base
	12.2 Aperçu des réglages de base

	13 Nettoyage et détartrage automatiques
	13.1 Utiliser le nettoyage et détartrage automatiques

	14 Nettoyage et entretien
	14.1 Nettoyage au lave-vaisselle
	14.2 Produits de nettoyage
	14.3 Nettoyer l'appareil
	14.4 Nettoyer la cuvette d‘égouttage et le bac à marc de café
	14.5 Nettoyer le réservoir à lait
	14.6 Nettoyer le réservoir d’eau
	14.7 Programmes d‘entretien
	14.7.1 Utiliser les programmes d‘entretien
	14.7.2 Aperçu des programmes d‘entretien


	15 Dépannage
	16 Transport, stockage et élimination
	16.1 Activer la protection contre le gel
	16.2 Mettre au rebut un appareil usagé

	17 Service après-vente
	17.1 Numéro de produit (E-Nr.), numéro de fabrication (FD) et numéro de série (Z-Nr.)

	18 Données techniques
	18.1 Informations concernant les logiciels libres et open source

	19 Déclaration de conformité

	it
	 Indice
	1 Sicurezza
	1.1 Avvertenze generali
	1.2 Utilizzo conforme all'uso previsto
	1.3 Limitazione di utilizzo
	1.4 Avvertenze di sicurezza

	2 Tutela dell'ambiente e risparmio
	2.1 Smaltimento dell’imballaggio
	2.2 Risparmio energetico

	3 Installazione e allacciamento
	3.1 Contenuto della confezione
	3.2 Installazione ed allacciamento dell’apparecchio

	4 Conoscere l'apparecchio
	4.1 Apparecchio
	4.2 Pannello di comando
	4.2.1 Display touch
	4.2.2 Campi touch


	5 Accessori
	6 Prima del primo utilizzo
	6.1 Preparazione e pulizia dell'apparecchio
	6.2 Rilevare la durezza dell’acqua
	6.3 Filtro dell'acqua
	6.3.1 Inserimento del filtro dell'acqua
	6.3.2 Sostituzione o rimozione del filtro dell'acqua

	6.4 Procedura per la prima messa in funzione
	6.5 Avvertenze generali

	7 Comandi di base
	7.1 Accensione o spegnimento dell'apparecchio
	7.2 Erogazione delle bevande
	7.3 doubleShot e tripleShot
	7.4 Erogazione di bevande al caffè con latte
	7.5 

    baristaMode oppure comfortMode
	7.6 Preparazione di due tazze contemporaneamente
	7.7 Salvataggio della bevanda preferita
	7.8 Utilizzo dell'impostazione elettronica del grado di macinatura eGrinder
	7.9 Utilizzo di beanIdent System 

	8 Sicurezza bambini
	8.1 Attivazione della sicurezza bambini
	8.2 Disattivazione sicurezza bambini

	9 Scaldatazze
	9.1 Attivazione e disattivazione dello scaldatazze

	10 Personalizzazione
	10.1 Creazione del primo profilo
	10.2 Creazione di ulteriori profili
	10.3 Modifica profilo
	10.4 Eliminazione di un profilo
	10.5 Ordinamento dei profili
	10.6 Aggiunta di una bevanda a un profilo
	10.7 Aggiunta di una bevanda da Classici o coffeeWorld al profilo
	10.8 Creazione di un profilo da Classici o coffeeWorld
	10.9 Modifica di una bevanda nel profilo
	10.10 Eliminazione di una bevanda dal profilo

	11 Home Connect 
	11.1 Configurazione dell'app Home Connect
	11.2 Configurazione di Home Connect
	11.3 Impostazioni Home Connect
	11.3.1 Panoramica delle impostazioni Home Connect

	11.4 Ricerca guasti remota
	11.5 Protezione dei dati

	12 Impostazioni di base
	12.1 Modifica delle impostazioni di base
	12.2 Panoramica delle impostazioni di base

	13 Pulizia automatica e decalcificazione
	13.1 Utilizzo della funzione di pulizia e decalcificazione automatica

	14 Pulizia e cura
	14.1 Idoneità per il lavaggio in lavastoviglie
	14.2 Detersivi
	14.3 Pulizia dell’apparecchio
	14.4 Lavaggio del raccogligocce e del contenitore dei fondi di caffè
	14.5 Pulizia del contenitore per latte
	14.6 Pulizia del serbatoio dell'acqua
	14.7 Programmi di servizio
	14.7.1 Utilizzo dei programmi di servizio
	14.7.2 Panoramica dei programmi di servizio


	15 Sistemazione guasti
	16 Trasporto, immagazzinamento e smaltimento
	16.1 Attivazione della protezione antigelo
	16.2 Rottamazione di un apparecchio dismesso

	17 Servizio di assistenza clienti
	17.1 Codice prodotto (E-Nr.), codice di produzione (FD) e numero progressivo (Z-Nr.)

	18 Dati tecnici
	18.1 Informazioni sul software libero e open source

	19 Dichiarazione di conformità


